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Mai, 1917. — *5 ltr — 


Woſhington hat Kunde über 400 TINTE Mi —8 in einer Woche 


Kanzlerrede verſchoben. 


Daher auch mit neuer Friedensofferte 
vorerjt nichts. | 


Angaben, die Borficht verdienen. 


(Seltefert von der ..Affoatirten Breffe” und den „Untted Bre& Affoctations".) 

Berlin, 2. Mai. (Mleber Kopenhagen und London, 4:01 Ihr Nadım.) 
Gs wird mitgeteilt, daf die, für morgen im Neichstag erwartete Nede des 
Sanzlers, mit einem neuen riedensanerbieten, „auf eine paijendere Gele: 
nenheit verichoben” worden jei. 

Kopenhagen, 2. Mai. (lleber Yondon.) Giner Berliner Depeſche 
zufolge ſcheint die Lage wie folgt zu ſein: In einem Kaukus der Mehr— 
heit der Sozialiſten des Reichstags, der Gruppe, die dem Reichskanzler 
und der Regierung nichts in den Weg zu legen wünſcht, wurde beſchloſſen, 
die beabſichtigte Frage bezüglich der deutſchen Friedenspläne bis zu einer 
mehr paſſenden Zeit zu verſchieben. Es wird erwartet, daß die Debatte 
über die politiſche Lage und des Reichskanzlers Rede nicht vor der dritten 
Leſung über die finanziellen Maßnahmen ſtaäattfinden wird. 

Berlin, 2. Mai. (Ueber Amſterdam und London.) Die Zei— 
tungsangriffe auf den Reichskanzler v. Bethmann Hollweg werden zahl— 
reicher und kühner, und es wird vielfach verlangt, daß er durch einen 
„ſtarken Mann“ erſett werde. Das Hamburger „Fremdenblatt“ geht 
noch weiter und ſagt in einem dreiſpaltigen Artikel, das ganze dentſche 
Regierungsſyſtem habe jic im Lanfe des Krieges als Fehlſchlag erwieſen, 
und es müſſe gründlich Wandel geſchaffen werden! Es müſſe der Regie— 
rung friiches Wut eingeflöft werden. Der jozialiitiiche „Vorwärts“ nibt 
zu veritehen, dait die Tage der Küritenherridaft gezählt jeien, wenn sie | 
auch nad; ein paar Jahre oder Monate ich behaupten möge. Die Angaben, | 
daft der Stanzler morgen im Neichätag ein neues ‚rriedensanerbiceten vor— 
trngen werde, ermangeln der Beitätigung. 

(Die obigen Nachrichten in diefer fror mandı. NW. der Ned.) 

Amiterdan, 2. Mai. (Ieber London.) Man will den amtlich inipi- 
rirten Meldungen aus Dentfchland, wonad) der geitrige Tag allenthalben | 
ruhig nnd ohne Streif verlief, hier feinen Glauben fchenten, Angaben | 
über unrnhige Auftritte in Grenzitädten wollen nicht aufhören: jte jpre- | 
hen von „arofen Streifs” und denten anf eine „Rriie” in den inneren 
Angelegenheiten fowohl Dentihlande, wie and Teiterreid-Iingarns! 
Die Korderangen nad prompten nnd weitgehenden inneren Reformen | 
scheinen immer lanter und eindringlicher zu werden, bei Sozialiiten md 
bei vielen Anderen. 


Don weitlichen Rriessihanpläßen. 

Berlin, 2. Mai, (Meber Kondon.) Das deutide Hauptquartier berid)- | 

tete am Nachmittan, dah die nenen franzöfiihen Divifionen an der ! 
GChampaanefront, von denen man feitens der Alliirten erivartet hatte, ic 
würden die Höhen jüdlih von Mauren and Moronvdillers in ihrem fetten : 
Angriff nehmen, an feinem Punkte ihr Ziel erreicht haben. 


| Al 


Geitern verloren die Kranzoien und die Briten wieder 14 Meroplane | 
an den weitlichen Fronten. 

(Heitrige Veriucde der Briten, weitlich von 
wieder abacidlagen. 

Berlin, 2. Mai. (lleber Yondon.) Das 
tete neitern Abend nodj: 


„Nahe Arras an der Misne und in der Champagne nahmen die 
Nrtillerieduelle einen für nns nimitinen Verlauf. Nahe Lens, Mondm Ile 
Preux und Fontaine (Artois) ſowie nahe Cerny (Aisne) ſchlugen briti— 
ſche und franzöſiſche örtliche Angriffe fehl“. 

Paris, 2. Das franzöſiſche Kriegsamt machte heute die fol— 
genden Mitteilungen über die Kämpfe an der weſtlichen Front: 

„sm Gelände von Chemin-Des-Dames war der Artilleriekampf 
ziemlich heftig. An der Cenry-Hurtebiſe-Craonne Front machte der Feind 
mehrere Angriffe auf unſere Schützengräben und kleineren Poſten, ſie 
wurden aber durch unſer Maſchinengewehrfeuer und von unſeren — 
dieren teilweiſe zurückgeſchlagen. 


Lens vorzurücken, wurden 


Große Hauptquartier berich⸗ 


Mai. 


„In der Champagne war der Artilleriekampf in der Gegend von 
Mont Cornillet und Mont Haut ſehr bedeutend. Im Walde weſtlich von 
Cornillet wurde auch mit Granaten gekämpft, und wir drangen dort 
weiter vor. Nahe Eparges drangen unſere Truppen in die feindlichen 
Linien an mehreren Punkten ein, zerſtörten mehrere Verteidgungswerke 
und kehrten mit Kriegsmaterial zurück. 

„In Lothringen waren unſere Patrouillen bei Monch und Amber— 
menil ſehr tätig, und machten auch Gefangene. 

„Am Montag Abend warfen franzöſiſche Aeroplanabteilungen eine * 
Anzahl Bomben auf mehrere Eiſenbahnſtationen und militäriſche Anla— 
gen im Gelände von Laon, Vouzieres und Rethel.“ 


Offenſive wird unterſucht. 
Mai. Die Art und Weiſe, wie die Offenſive an der Aisne 
und in der Champagne vorbereitet und ausgeführt wurde, dürfte der | 
Gegenitand einer lebhaften Debatte in der franzöliichen Deputirten- 
fammer bilden, nadydem diefe am 22. Mai wieder zufamntengetreten fein! 
wird. Neben den bereits angefündigten Interpellationen seitens der 
Derutirten Dalbiez, Diagne und Jean Henneſſy werden noch zwei wei— 
tere erwartet. 


x - — 
Paris,2 


u 


Hegenjeitige Suftangriffe. 
Rom, 1. Mat. (lleber Paris, 2, Mai.) 
berichtete, dal; geitern Abend feindlihe Neroplane Villa Vincentina be 
ichoffen hätten. Gleich darauf ftieg eine Staffel italteniicher Waſſerflug⸗ 
zeuge und eine Anzahl Aeroplane auf und bombardirte mit ſichtlichem 
Erfolg feindliche Schuppen in der Nähe von Trieit. Alle Flieger Fehrten | 
1. veriehrt zurüc. Ein’ feidliher Meroplan beihoi aeitern auch Vallona, | 
veruriadhte aber nur geringen Schaden. Menjchenverluit aab c3 nicht. 


Türfen bejeten Stadt Mujch. 


Stonitantinopel, 1. Mai. (Mleber Yordon, 2. Mai, 1:50 Uhr Wadım.) | 
Das turfiihe Ariensamt berichtet, daft die Nuffen die wichtige türkiſch⸗ 


Das italieniſche Kriegsamt 


wieder beſetzt worden iſt. 


Eigentümer, 
| erreicht. 


|Merluit fortdauern wird, 
in amdertbalb Nabren zeritört fein. 


Auswärtige 
und 


niſchen 


der Seefront berichtet worden ſein, und er hat da 
anszuſprechen, aber die Offiziere, welche ihm derartiges mitteilten, haben 
ſich eines ſchweren Vergehens ſchuldig gemacht. 
Herr Struve dafür geweſen, daß Tauchboote nur zu Verteidigungszwecken 


gerügten Fehlern. 


ſo belaufe er ſich auf 3,000,000. 
rung iſt von 800,000 bis auf 2,000,000 geſtiegen. 
dem dreißigjährigen Kriege niemals ſo bluten müſſen. (Es iſt eigentüm⸗ S 


beſchlagnahmen und den Farmern nur ein 


‘erhalten ſowie einen Bonus für frühes Dreſchen. 
unbedingt erforderlich zur Sicherſtellung der Uebergangsperiode bis zur 


cheſter Sonderzuges an 
weſtern Eiſenbahn wurden heute kurz 


|Bonbiten ausgeraubt. Er befiieg den | 
armeniiche Stadt Mujd; geränmt haben, und diejelbe von den Türken Zug in La Erofje und verließ ihn 


IDeitere Schiffszerftörungen. 

Mai. (6:14 Ihr Abends.) Es wird gemeldet, dar der 
amerifaniidhe Dampfer „Rockingham“ durch ein deutſches Tauch— 
boot verſenkt worden iſt, und daß 13 Mann vermißt werden! 


London, 2. 


„Rockingham“ ſührte Geſſchüttze und hatte eine Bemannung von 
der amerikaniſchen Kriegsflotte, als es von Baltimore abfuhr. 


(Früher war er der Dampfer „Nebraskan“. Weniger als einen 


Monat nach der eVrſenkung der „Luſitania“ wurde er torpedirt, aber 
nur beſchädigt.) 


Baltimore, 2. Mai. Die britiſchen Dampfer „Swanmore“ und 
„Dromore“ der Johnſton-Linie, die dem Verkehr zwiſchen Baltimore und 
Liverpool dienten, wurden nach einer, bei der hieſigen Agentur der Ge— 
ſelllchaft eingegangenen Kabelnachricht in der letzten Woche torpedirt und 
verſenkt. Die Beſatzung der „Dromore“ hat einen Hafen erreicht. Von der 


„Zwanmore” wird jedod) nod) ein Yebensrettungsboot mit elf Mann ver: | 


mit. Mchrere Mnerifaner waren an Bord der beiden Scmeitericdifie, | 
die eine Waijerverdrangung von je über 6000 Tonnen hatten. 
Jerl, 2. Mai. Der amerikaniſche Dreimaſter 

brahams“, von 7144 Tonnen Waſſerverdrängung, wurde von einem 
dentſchen Tauchboot verſenkt, wie Pendleton Brothers, die früheren 
erfahren haben. Die geſammte Beſatzung hat einen Hafen 


New Woodward 


Vondon, 2. Mai, Ter urugantiche Dampfer „Gorizia“ (1246 Ton— 
nen, früherer britiſcher Dampfer „Glenmount“) wurde von einem ‚beul- 
ſchen Tauchboot warnungslos ve rienft. 

Chriftiania, Norwegen, 2. Mat. (lleber London) Ir Monat 
April wurden 75 norwegtihe Schiffe Durch deutiche Tauıchboote zeritärt, 
und iiber 100 Matrojen famın dabei um, Wenn ein foldyer monatlicher 
jo würde Die ganze norwegtihe Sandelsflotte 
London, 2. Mat. Tie „Eentral Navs“ meldet, das norwegiiche 
Amt verkünde, daß die norivegiichen Dampfer „Sectoria” 
„Langland“ durch deutiche Tauchboute verienft worden feten. Die 
Refagiimgen wurden gerettet, 


2imtlich beitätigt. 


Yiverponl, 2. Mai. (1:45 Ihr Nach.) Napt. Harris vom amerifa- | 
Ocltanfdampfer „Wacnum“ beriditet, das 18 Maun feiner Be- 
ſatzung umkamen. 8 Aanoniere und 18 Mitglieder der Bejasung wur: 


den gerettet. 


(Anfanglicdı war audy der Kapitun als umgefoımmen gemeldet wour- 


| dein.) 


Bemängelt deutiche Tauchboote. 


Ampterdam, 2. Mai, über London. mn einer geheimen Situng des 


Reichstags · Hanptkomites ſoll Herr Struve erklärt haben, der Ban der 
deutſchen Tauchboote ſei fehlerhaft, daranf ſoll dann der Marineſekretär, 


Admiral Capelle, geautwortet haben: Herrn Struve muß dies direkt von 
s Recht, ſich darüber 


Vor dem Striege fei 


nebaut werden jollten, and Nomiral Tirpis trage feine Schuld an den 


(Es sit jeher nmwahricheinlih, dak jo viel über eine | 
Geheimſitzung in die TCeffentlichfeit dringen fünnte. MW. der Ned.) 
Amifterdam, 2. Mai, uber Yondon. 


Dabei joll er geiant ha- 


bereits 1,300,000, and wenn man den Abfall an Geburten dazu rechne, 
Die Masrheit der weiblichen Bevölke— 
Die Nation habe feit 


A. der Ned.) 
Regierung ztebt ganze Ernte ein ? 


Amjterdam, >. Mai. (lleber Yondoi.) Tie deutſche Reichsregierung 


wird die ganze kommende Getreideernte einziehen, wie Reich— stagsabgeord- 
ineter Dr. Georg Heim aus Bayern, M itglied der Jgentrumspartei, im 


Yauf einer Rede erflärt haben ſoll, die er in Neuſtadt hielt. Dr. Heim 
richtete an die Ackerbautreibenden im ganzen deutſchen Reich die Warnung, 


ſich auf neue und noch ſchwerere Einſchränkungen gefaßt zu machen. Man 


würde, ſagte er, vom Augenblick der erſten Reife an die geſammte Ernte 
Drittel bis ein Viertel geben. 
organiſirt ſein. 

weiter aus zführte, den Höchſtpreis 


Dieſe Maßnahme ſei 


Alles würde auff militäriſcher — 
Die Farmer ſollten, wie Redner 


neuen Ernte. 
Dr. Heim verurteilte die wirtſchaftliche Politik des Reichs tanzlers rs, 


der nicht genug Weitſichtigkeit bekunde und daher für die beſtehenden zu! 
ſtände verantwortlich ſei. 


Neuer Bahnraub. 
(Gelieſert von „United Preß Aſſociations“) 
Sparta, Wisconſin, 2. Mai. In 
dem letzten Pullmanwagen des Ro— 
der Nord— 


waren Frau John Kanters, Holland, 


nada; Frau M. F. Mummey von 
Odebolt, Jowa; A. B. Mortenſen 
Evanſton, Illinois; Dr. H. P. Gree⸗ 
ley von Waukeſha, Wis. und Frau 
Robert Exner von Ripon, Wisconfon. 

Ihnen wurden von dem Banbiten 
13500 und außerdem —— * 
Die Paſſagiere uſw. ee 


nach 1 Uhr Morgens vier Frauen 
und dreiMänner von einem einzelnen | 


‚furz‘ bot Sparta. 


(Fine weitere Amjterdamer De- | 
peſche beiagte, ein früheres fonjervatives (?) Mitglied des Neichstanes, 
‚Hr. Jojeph Friedridh Naumann, habe „irgendwo“ eine Nede gehalten über 
den Einfluß des Krienes anf die Bevölkernng. 
ben, der Verluſt an Menichenleben betrage jeit dem Begiun des Krieges | 


Michigan, und ihre Tochter Jennie 
‚Robert B. Ranlin von Toronto, Ra: | | 


— 
| 


Ruffiice Mai: Unruhen! Unſere Regierung bejtürzk, 


Dentichland und kein S 
ansgebrodhei. 


| Friedenstundgebung in Wien. 


Ruhe in 


„United Breb Affoctäations*.) 
(Meber Yondun.) 


‚Alfostirten Prefſe“ 


Petersburg, 2. Dat. 


und den 


et. 


| 
| ‘®ellefert vom ber 
! 
| 
| 


Der Maitag jelbit | 


ı «@eliefert von der „Aflvziirten Breffe“ md den . s 
Der Scfretär Kane teilte heute den Mit- © 


\ 


Ihe Tanchbootarbeit legter Woche! 


Die Armeevorlagen. 


‚Untred Trek Aftoctationd”.) 


WRaihington, D. &., 2. Mai. 


| wurde hier, einer Proflamation der provijorijden Regierung entjpre- | nliedern der Gonvernenrsfonferenz, die jidh in gemeinihaftlider Bera- 


hend, als Keittag ruhig begangen und iwar and) von jchönem Wetter be 
günftint. Zahlreiche Prozeifionen bewegten ji; dur die Strapen. Alle 
Nenierungsämter und jelbit die Nejtanrationen in der Stadt waren ge- 


ichlofien. Chgleich ettva eine Million Menjchen au den Raraden teilnahm, 


verlief Alles vollfommen ordnungsmäßig. 

(Diefe Meldungen paiien jedoch nicht zu — ebenfalls über 
London gekommenen über den Mai-Vorabend: 
| Es fanden ſchlimme Straßenkrawalle ſtatt, * denen auch Bom- 
'h en geworfen wurden, —ein Beweis, daft die Inruhen vorbereitet waren. 
| Generalmajor Kaidıtalinsfi wurde aetütet. 

Der Bollzugsansicuß der Mrbeiter- und Soldatendelegaten erlich 
durch Maueranſchlag eine Proflamation folgenden Juhalts: 

„Seitern Mbend haben fi viele beflanenswerte Vorfälle in der 


artige Zerſtörung, ante Sekretär Yane, jei nicht blos drohend für das Be- 


| 


I 


| 


rigſt betrieben. 


Kongreß empfohlen, 


Vereinigten Staaten. 


ſtehen Englands und Frankreichs, ſondern auch gefahrdrohend für Die 
Das Studium, um etwas zu erfinden, 


a überraihende Nachricht über demt- | | 


tung mit dem Nationalen Verteidigungsrat befinden, mit, die Yundesre- 3 
nierung jei benadjridhtigt worden, deutiche Tauchboote hätten in Tester 
Rode 


x 


Schiffe von im Ganzen 400,000 Tonnengehalt verjenft. Eine der- © 


um das 4 


® 


n 


Walhington, T. E., 2. Mai. Schasanitsjefretar 


da; die Machtbefuanifie des Schiffärififo-Verfiche- 


rungsbüros der Negierumg erweitert werden mögen, derart, daß aud) das 


Xeben von Offizieren und Mannihaiten auf Handelsidirfen von die 


Hauptſtadt zugetranen, bejonders die Tütunn des Generals Kajdtalinsti | jent Büro verfidgert werden fan, 


durd; einen unbefannten jungen Mann. Anf eine Gruppe volitiicher 


Wafhington, D. E., ?. Mai. Die Konferenzmitglieder beider Häu- 


Derionjtranten wurden Schüffe abaefenert, und Bomben wurden ge! fer des Kongrejjes widmeten jid; heute der Aufgabe, die nod beitehenden 


worfen. 


„Einige Perſonen, die ſich als Mitglieder des Vollzugsausſchnſſes 
ausgaben, verhafteten den Landeigentümer Lodjeusky. 

„Nur Wahnſinnige oder Feinde der nationalen Freiheit ſind ſolcher 
aufrühreriſcher Handlungen fähig, durch welche die ruſſiſche Revolution 
kompromittirt werden mag. Der Vollzugsausſchnß verdammt ſie auf das 
Schärfſte und wendet ſich an alle Bürger mit der Aufforderung, eine 
Wiederholung derartiger Vorfälle zu vermeiden, da ſie Anarchie hervor— 
rufen müſſen und innere Zerrüttung der Streitkräfte der Revolution.“ 

Berlin, 2. Mai. (UNeber London, — in entſchiedenem Gegenſatz zu 
geſtrigen Londoner und Holland-Londoner Angaben ſtehend.) Alle Be— 
mühungen der „radikalen“ Sozialiſten, den Maitag als Feiertag in den 


singen Kabrifwwrde die Arbeit eingeftellt Paraden 
und Umzüge wurden auch nicht nbachalten, nnd Feine Unruhen irgend- 


welcher Art waren ze verzeichnen. 


Die „Fonfervatioen” Sozialiiten hatten ji der Erklärung des 1. | haft debattirt, 


Mai zum eiertag Fraftig widerfett, und nn die Mittagsitunde, zur 
Zeit, da diejer‘ Bericht ausgeihidt wurde, wiefen alle Anzeidien darauf 
hin, da ihre Bemührungen von Erfolg benleitet waren. 

Bern, Schweiz, 2. 
Kanal.) 


Mai. (Ueber London, — oft ein ſehr zweifelhafter 
In ganz Oeſterreich-Ungarn ruhte geſtern die Arbeit vollſtän— 


BE zu begehen, find fehlncidhlagen. \n feiner cin- 


din. 
in 60 Maſſenverſammlungen die Nahrungsmittel- und die Triedensfrage 
erörterten. In allen diefen Berjammlungen tunrden Neiolutionen an- 
genommen, welde Friedensichlns ohne irgendiveldre Anneftirungen oder 
irgendwelde Ariensentihäadinung verlangen. 


Brüdern zu idhliegen. 


Cine Rrozeifion von 100,000 Männern und Frauen zog durd) die 
Ningitraße und don da nad) dem Prater, Ivo ein Volföfeft abgehnlten 
wurde. 

Budapeit, 2. Mat. (Meber Amiterdam und London.) And in ganz 
Ungarn verlief der erite Maitag ohme Mnordnungen. Alle Fabrifen und! 
Geichäftshänjer waren geichloiien, und es eridrienen audy Feine Zeitungen 
Die Sozialiiten hielten eine Anzahl Verfammlungen und jahten Nejoln- 
tionen, die namentlicd im Antereife des jrriedens gehalten waren. 

Amfterdam, Holland. 2. Mat. Hier jowie in Rotterdam ır. Haag fan— 
den Maitagskundgebungen ſtatt, welche ordnungsmäßig verlieſen. 


| 
liiten wurden aufgefordert, jrieden mit ihren deutjchen und nfterreihnichen 


I 


— 


| 


| 


| 


And alle Wiener Munitionsfabrifen feierten, während die Arbeiter | 


| 


1 


In einer der Nejolutionen | wurden heute in der S 
wurde auch die rnifiiche Nevolution verherrlicht, und die rnifiihen Sozin- begrüßt. 


I 


I umbefchrantten Tauchbootfriegs und erflärte, dat; die 


| 
| 
| 


| rung gebradıt werden, wenn man ihr die Augen öffne, 
Dieſel— | 


ben waren bauptiählieh Kundgebungen für die Erhaltung des Friedens ır. | 


der Neutralität Hollands. 
| Föniglihen Schloß vorbeizogen, die 
hymne. 


„Internationale“, die 


Im Haag ſangen die Teilnehmer, als ſie am 
Sozieliſten- 
An der Kundgebung in Rotterdam nahmen auch Ruſſen, Polen, der Gemeinen unterbreitet werden. 


Deutſche und Belgier teil; und die Ruſſen trugen rote — nund brach— i 


ten Hochs auf die ruſſiſche Republik aus 


London, 2. Mai. Wie aus Shriftiania aenteldet, fanden tm aanzen | Krieg andauert, in diejerm Sabre doc; noch größer für die Regierung wer- 7 
Lande die üblihen Maitagsfundgenngen jtatt; do famen, fomweit be- den, als in den vorbergegangenen. Neue Hilfsquellen müſſen gefunden 
lich, daß nicht geſagt wird, wo Herr Naumann dieſe Rede gehalten hat. kannt, nirgends Unruhen vor. Die norwegiſchen Zeitungen melden jedoch, werden. Die Zinſen der Kriegsſchulden werden immer höher, und der 
wegen werden die dementſprechenden 


| dab ſich allenthalben große Anzufriedenrheit über die bohen Breiie der 


Lebensbedürfniſſe äußerte. 


London, 2. Mai. Eine Stockholmer 
liſtiſche Kundgebung, 
habe geſtern in ganz 


abgelaufen. 


Schweden ſtattgefunden. 


In den Straßen 
maſſen an und trugen Banner mit Inſchriften, welche mehr Nahrung und 
beſſere Lebensverhältniſſe forderten. Hunderte von Kindern mit Frie— 
densbannern nahmen ebenfalls an den Umzügen teil 
von den Arbeitsleuten ermanıt worden 
aufrecht, Anierbalb der 
| balten. 


ivar, hielt dte Ordnung 


Niedermichigan: Heute 


baltend kühl. 
bei⸗ 


Ubend Mar ınd am 
Morgen zunehmende Bewölft- 
im füblihen Teit wabrfheinlih Regen, 

Sonnenunternang, bente: 6:49, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:49, 
Monduntergang: Morgen früh 2:20 


Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtanb nach 

den amtlichen Angaben des 
Morgend... 


amtes: 
Uhr —* 
Ubr Morgens... 
D Ubr Morgen... 
br Morgens.... 
° Morgens... 
Morgend.., 
A Uber Morgens... 





a > und Umgegend: Heute Abend 
| fa Diorgen zunehmende Bewölftheit , 
J etwas fälter, morgen Abend wahr: | 
fdyeinlih Regen. Ber Wind dreht fid 
nad dem Norboften und nimmt morgen : 


an Stärke zu. - 

Illinois: Zunehnmende Bewölltheit, der heute 3 
Adend in den mittleren und ſüdlichen Teilen7 
Regen folgen wird. Morgen Regen und lühler. 

wisconfin: Heute Abend Har und anbaltend | 
fühl, im öſtlichen Teil wahrſcheinlich Froſt. 
Morgen wah Minis tler. Im äußerften 
imoBrttien 7 Zeil Tübler, 

Sudiana:sDeute Abend und. morgen .bewöltt, 
Babrigeinli Resch: 


Nachm. ..... 
Nachm.. 
Nachm.. 
Wbende... F 
Adends.... 
Abends 
Abende..... 
Ubends.... 
Ubenb2..... 
Burn 46 
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| „Bergnüngungen“ 
Depeſche jagt, die größte ſozia⸗ 
die man jemals in ſtkandinaviſchen Ländern ſah, 
Alles ſei aber friedlich 


I 
j 
! 


| 





Wetters | 


— 


vorlage auszugleichen. 
erledigt iſt, werden ſie eine völlige Einigung über die nene Kriegsheer⸗ F 
| yorlage nnitreben, die geitern auf's 


Meinnngsvericiedenheiten über Beitimmungen der Armeebewilligungs- 
(Der jährliche Heeresetat iit gemeint.) Sobald diem > 


Hier find aber nröhere Meinunnsverihiedenheiten zu überbrüden! Gleich- 
wohl wird baldige Einigung erhofit, jodar der Prafitent nod) dieie ode 
beide Vorlage unterzeihnen fann. 


s Neue vom Senat angenommen wurde. # 


„Tauchbootübel“ zu bekämpfen, würde im Departement des Innern eif⸗ a 


MeNdoo hat dem’ # 


2 


Gs hat den Anschein, dak die Nonferenzmitglieder vom Nbgeordne- ° 


tenhauje nichts von dem Senatszufat der Kriensheerbill wijien wollen, = 


welcher Teddy Rooſevelt geſtatten würde, eine Freiwilligen Expe 
dition für den Kriegsdienſt im Auslande aufzubringen. 

Waſhington, 2. Mai. Die dringliche „Nachtragsbill“, welche an— 
nähernd 82,827,000,000 für Kriegsausgaben fordert, wurde heute im 


Abgeordnetenhauſe mit allen Stimmen gegen eine die des ſozialiſtiſchen 


Mitgliedes, gutgeheißen. 

Waſhington. D. E., Mai. Häuſern ſchwebt 
| „Spionagevorlage“ der Regierung, und im Zenat wird fie anbaltend Teb- 
Ter Senat bat bereits den „Zenhr“-Abfchnitt der Vor: 


» beiden 


x 
In 


lage gutgeheißen, obwohl die weitere Grörterung desfelben durd; midits 2 
ſtarken Widerſtandes machen ſich hin— 


verhindert wird. Anzeichen eines 


ſichtlich der Beſtimmung geltend, welche den Präfidenten ermächtigen 2 


die © 


mürde, eine Sperre anf Musfubhren zu erflaren, die durdy neutrale Län: = 


der nach Tertichland und Tefterreich-Ingarn geben würden. 


Im empfangen. 


Waſhington, D. C., Mai. 


Wahrheit will an den Tag! 
Vondon, 2. Mai. Admiral Lord Beresford führte in einer Nede bil: 
tere Klage über die Unvollſtändigkeit der amtlichen Berichte bezüglich des ; 
Sciffsverlufte ger 
ı radezu erichredfend jeien! Er betrachte die Angelegenbeit als von folder 3 
Bedeutung, dab cr geneigt fei, jelber dem Xolfe die Wahrheit zu ſagen 
und die Folgen, das heißt, die Strafe, die ihm dafür unter den Beſſ— 
mungen des Landesverteidigungsgeſetzes drohe, willig auf ſich zu neh⸗ 
men. Seiner Anſicht nach könne die Bevölkerung nur zur Erkenntniß des 
Ernſtes der Lage und der Bedeutung einer wirklich ſparſamen? 


Englands neues Krieasbudget. 
Mai. Tas vierte md größte Striegsbudget it vom. 
Kanzler Bonar Ya — worden und wird heute dem Sau 
Cogleich durch den Eintritt Amerifas 2 


— 


London, 2. 


in den Krieg Großbritanniens Bürde, feine Verbündeten mit Geld an 


Lebensfühs 


Die franzöfiichen Delegaten Vivian 
| (Er-PBremierminifter, we ſeiner Kommiſſion) und Marfchall Foffre 2 
Senatsfammer offiziell empfangen und enthufiaftifch 


| perfeheit, ichr erleichtert werden dürfte, jo werden die Ausgaben, wenn der 


ihränfung des Getränfehandels 
Steuern geringer. Zomit werden große Geichäft: 
böber beiteuert werden müjien. 


Sprofite, 


Neuer Kanıpf in Rumänien. 


> 


-. 


Berlin, 
Das dentihe Hauptquartier meldet, & 
daf ein rufliicher Angriff auf die Höhen nördlid vom Tituztel zurüdge: © 
idlanen wurde, und dat die Deutſchen den Angreifern ichiwere Verluite 


x Ag; | beibraditen. 
. Ertrapolizer, welche | — 


Der volle Bericht lautet, wie folgt (von allen öitlihen Schauplät 


I —— ſausgenommen die Riga-Front): 
Stadt wurde eine große Verſammlung abae- | 8 22: 0 FE 


„Ruſſich- galiziſche Front — In mehreren Abſchnitten der Linie d 
Prinz Leopold war das Artilleriefener der Nujfen tätiger, nnd das 


ſteigerte ſich demeniſprechend. 


„Front von Erzherzog Joieph — m Grenzgebirge der’ Mal 
nriffen mehrere rufjiihe Bataillone, nad itarfem vurbereitetem F 
unjere Stellungen auf der Höhe nördlich vom Ditnztal an. Sie w r 
mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen. 

„Front von Feldmarſchall v. Mackenſen — Noch nichts RR 
ı berichten. — 

„Mazedoniſche Frout — Lebhaftes Kämpfen dauert in der T 
Beuge und am weſtlichen Ufer des Wardarfluſſes fort.“ 


road 
u 
F 


Tabak und alle 


Mai. (Ueber Loundon.) Heftiges Kämpfen wurde geſtern 


= — — ‚and man ront begonnen. 
von Stockholm jelbit janımtelten fidy riefige Volks: ger re 





Fa Pr 


fielt, doch die Mufit, die er Hiebte: 
Beethoven, Schumann, tonnte fie 
nit. Sie Ilimperte immer nur 
furze Zeit. 

Auch heute ftand fie bald mieber 
auf und flappte das Pianino zu. 
Dann nahm fie ein Buch vor, aber 


EEE OH 


ringen Donnerstag Morgen ertra fauch 
1 große Kartoffeln zum Verfauf (nur 2 


X einen Kunden), per Ped 5 9 € | 


* BEREITEN ERTL IIETFIE IRRE 
— var — 


t..VERSONGCO. 


1336-1350 MIIWAUKEE:AVE: | 
Bier if ein beahtenswerler Kleiderverkaul 


gehen. 
to bes ichnellen Steinens der Breiie für Wollitoffe erlangten wir von Sie fah ihrem Manne noch eine 
einem wohlbefannten Fabrifanten eine enhergewöhnlihe PBartie Knaben: B Fgeil überte fie fich ; 
: * ade gen Weile zu, dann näherte jie fich ihm, 
Mnzügen mit zwei Paar Hoien zu einer großen PBreisfonzeifion. | leate ; Bere * 
* om legte ihm plößlich die Arme um den 
„Adamant” Anzüge mit zwei Paar | Sals und bet: 
Hofen, reguläre 6.50 und 4 05 — —— * 
7.00 Werte, zu . | „Riti, mein füßes ‚Männchen, ich 
„Adantant“ Anzüge jind gemacıt, ff habe eine große Bitte! 
um aabjolute Zufriedenheit zu ger M| „Nun? 
ben, fie jind baltbarer als irgend Bi „ch möchte Dich etwas fragen.“ 
ein anderer Anzug auf dem Warkt. F Alto frage, Vera!“ ö 
y 2 ı N rs ick -. © „* ' * — * 
Jeder Anzug hat zwei Paar Knicker „Etwas bitten. 


boder3, beide durchweg mit Leinen ’ * 
J. „Bitten? Wlfo bitte — bitte!“ 


gefüttert. Schöne Uhr Fob koſtenfrei. J 
Dieſe Anzüge ſind gemacht von extra PB „Ich möchte fo furchtbar gern fpa= 


baltbaren Suitings in ſchönen und : zieren gehen!” 

feichen garben — die neneiten Nor: | Er rungelte die Stirn und blidte 

Ente Ma ÿj a Alter B 

rolf Modelle die vor ihm lagen. 
vol» 9, li. | m: * 

2 — Si 

Wir ſind bereit, irgend einen „Ada— e fühlte, daß ſie ihm unbequem 


mant“ Anzug umzutauſchen, der J war mit ihrer Bitte, darum fing ſie 
nicht zufriedenſtellend iſt. Auswahl. 


J 


J 


Atelier, um nach ſeiner Arbeit zu 
ſehen. Doch er hatte noch immer 
nicht angefangen. Die Sonne fiel 
hell durch die Scheiben und Vera 
dachte, wie ſchön es jetzt draußen ſein 
müſſe. Weil ſie ſich nun langweilte 
und Niti ja doch nichts zu beginnen 
ſchien, ſo kam ſie auf den Gedanken, 
es müßte hübſch ſein, ſpazieren zu 


an zu ſchmeicheln: 
J. iti, hör' mich an, weißt Du, es 
J iſt ja bloß heute, und Du haͤſt ja noch 
A gar nicht richtig angefangen. Wenn 
Almwir länger verheiratet find, kannft 
A Du ja noch genug arbeiten. ber 
nieht fönnteft Du Deiner Heinen Frau 
doc den Gefallen tun. Du haft ja 
5 |10% teinen PBinfelfiricg gemacht, da= 
rum kann es Dich doch auch eigentlich 
gar nicht befonders jtüren, Niki.” 
a Der Maler leate die Studien fort: 
„Das nennt Du nicht arbeiten. 
Nur nicht ge: 


Hrühjahr-Mäntel, Suitö und Seiderfür damen und Wäddhen 
0 einer großen Erſparniß 


Seide Grepe de Chine Damenkleider 
in Navy und Grün — 
Stirt, wert 18.00, 


Seide Taffeta 
Rleider für Da: 
men, in Nabh md 
Ehmwarz, wert! die tonangebenden 
$12.00, 3 98 Schatt., 9 75 
zu. ” jvt. $18, “ 

Elegante Mäntel für Damen und Mii- 
jes, von Roplin, franz. Serge und Sa 


-bardine, volle Meite und 10 98 
o 


Länge, zu 

Frühjahr - Mäntel Frühjahr - Mäntel 

für Damen ımd| für NMinder, bon 
ganzwoll. Zerge, 


Miſſes, ganzwoll. 
mit großem Kra 


Serge, Navy und 
gen, Gr. 4 85 


zu 6 bis 14, 
‚Mäntel für Tamen und Miffes, von 
panzwollenem Zelour, in Geim, Senf 


farbe, Braım, Navıı und 15 98 
Schwarz, 55.00 Wert, zıt.. . 
3.95 


8lE3Bllige Damen- Stiefeletten, 
in Braun und Schwarz, zu. 

bon babana= 
braunen ımd ſchwarzem 


Gemacht 
glaſirtem Kidfkin, bieg 
ſame Sohlen, hoheLouis 
Abſätze, zumSchnüren 
und Knöpfen, Größen. 
3 bis 7, Werte bis 


Baar zu 3.00 


Paar zu 
Hochzeits⸗- und Ge 
fellfhafts =» Slippers 
* für Damen, von guter 
> aA Dualität Atlas nent., 
ı weiß, rofa blau, 
tan ariengeib, 
lila u. fhwars, 


A Uber es it Arbeit. 
Altade mit der Hand.“ 
Ba „Sei gut, meinte 
| Ichmeichelnd. 
| Gr ftand auf: 

„Wo wollen wir hingehen?“ 

4 „Spazieren. Irgend wohin. Mir 
ijt e3 ganz gleich, mo. Ganz gleich. 
Nur hinaus muß id. Ich muß doch 
M auch mal an die frifche Luft. Mit 

AB Papa bin ich jeden Morgen jpazieren 
U Alaegangen. Durch die Leipzigeritraße 

a oder in den Tiergarten oder zur 

Wade Wollen toir nicht mal zum 

1 Aufziehen ver Wache gehen? DO, das 

AM tmäre reizend! SD bitte, bitte, zur 

Wade!“ 

1 Sie Elatichte in die Hände und 
üpfte im Atelier umher. 

„But, DBera, gehen wir zum 
Wacheaufziehen. Das habe ich au 
feit mindeftens zehn Jahren nicht ge= 
ſehen!“ ſagte er freundlich und legte 
A feine Skizzen in einen mächtigen, als 
Inten Renaiſſanceſchrank, der in ber 
| Ede ftand. Dann gingen fie mitein- 
Ki jenber fort. intermwegs dachte Vera 
Ian ihre Langeweile vom Morgen. 


. J 3 3 ‘ . — 
gemacht I Dabei kam ihr der Gedanke, es wür— 


bieafa- A| de das Bejte fein, wenn ſie, um ſich 

tegta= Bi | s 9 

Sohlen, zu unterhalten, ihre Malvberſuche 
— HH wieder aufnähme. Sie dachte es Ti 


er fie wieder 
Schöne Frühjahr 
Suits für Damen 
und Miſſes, alle 


| 
| 


/ 


Zumps fir Kinder, 
von Patent Goltifin, 
ne bandgeivendete 


in 1 Strap oder 


>= 
. 


s 


* 


91 
zii 


— J zu arbeiten. In einem Winke des 
J Ateliers würde für ſie eine Staffelei 
A aufgeftellt werben fünnen. 
a  Mährend fie durch den Tiergarten 
Aidem Brandenburger Xore zujchrit- 
ten, teilte fie Niki ihren Plan mit. 
A| Er war fehr erftaunt darüber, ging 
BB auch nicht fofort darauf ein, fondern 
bis 11. I meinte nur beruhigend, er mürbe 
a'jehen, mie fie e8 einrichten fünnten, 


Größen 


2 bis 85, 


Größen 
3 bis 8, 
Paar, Paar, 


790 990 


Hochfeine Sandalen ſür Männer, Damen, Knaben, Miſſes und Kinder, 
gemacht von lohfarbigem Lotus Kalbleder,, ſolide Extenſion Lederſohlen, 
SSchnallen mit Straps Styles, in 3 großen Partien: 
Größen‘ St, bi 1, Größen 111% 2 


34 bis 2,Größen 
1.39 Werte, 99e 1.69 Werte, Werte, 1 39 1% 
F * vi 


1.19 15% 

Paar zu | Paar * o Paar zu... | darüber müßten fie noch reben. 
6 Yardfloffe-Spezialitäten Fir Donnerflaa De begegneten fie auf dem Parifer 

y : SP m 5 rw g Platz dem Generalleutnant. Er kam 
— Ehttfon ee — — = Dub rn B aerade aus dem Kafino, vo er Zei- 
8 an en l ON AI - tat; Par te! ne m it Ver Kine 5 „zu mg o 0 | > . 
umfaßt 15 neue Schattirumngen; die; fiir Sfirt3 umd Dlufen, gerade die il! tungen gelefen, und ſchloß ſich RER 
Stoffe müſſen geſehen, um gewür- rechte Schwere für Sommergebrauch, ẽ a8, jeine Kinder zu begleiten. Sie 
digt zu werden, wert 1.75; 1 29 wert 20e, die Yard ie Bi ſprachen von Politik, von der letzten 
fpeziell die Yard zu.... ° ZU Bo Reichstagsfigung. Der alte Herr 
Merceriged Lund | leider Bercales, |yeather Tiding, Türtiihe Bade: Bf |regte fich fürchterlich darüber auf, daß 
Gistys, 27 Zoll) Doublefold, Metz lin umgebfeichter| then, nebleichte, 4 Peru im Sinne habe, ein Ausfuhr: 
im Quadrat, mwei=| ker Grund, Mas | nenn 0m | Kamera Karafirte Mi 

hoblgeiäumte dras Zwles, ſchö— Naturfarbe, 36, ſchwere Oualität, 
8* "gemacht ne Streifen und! 38 und 40 Boll’ aute Größe, echt- BI, fand er die gejtrige Etatsrede bes 
von beiten Sor- Aiguren, nur im;breit, Yängen; farbige rote Vor ji Regierungsvertreters ſehr 

— biö zu 2% ds., 


‚ten importirtem Blau u. Schwarz, 3., de, wären billig Midie des nationalliberalen, des frei- 
wert die z löc, offerivr | 


mercerized Garn, wert 157, Die a. 1 |tonfervativen, der beiden freifinnigen 
| —— Oc 


75 | Nard ; ; 
Bee 186, AOS| 9 10e \Redner unter aller Kanone. Xeiber 
nur.... Br 2 — 

hätten auch die Ausführungen der 
Konſervativen nicht fünf Groſchen 
von, um ſich um ihre Wirtſch 
tümmern, wie ſie ſagte. In 


'getaugt, mährend er anerfennen 
lichkeit irrte fie in den Zimmern um= trat den Nagel auf den Kopf getrof: 


214 


an. 
3, 


Er 


Bhilifter über dir! 


„Das Zriden eines Aünfllers". 


aft zu | müffe, zum eritenmale übrigens im 


ber und Tlangmeilte fich ein menia. | fen babe. Zivei Befannte im Kafino 

E ——— Mit der Köchin ſprach ſie ein paar hätten genau dasſelbe geſagt. 

roman von Beora gyetberen ve. Norte. Dann ging fie an das Er- Niki hörte lüchelnd zu, ihm mar 

—— — ferfenfler im Salon und qudte hin- Peru ebenſo gleichgiltig wie 

” (16. Fortjegung.) 

FE Entjchloffenheit fam über ihn. Er 

Fichentte fchnell die Gläfer imieber 
Bol, hob feines und fprach fehr ernit, 
uber voll freudiger Zuverficht mit 
Beitimmtheit im Ion: 

Auf das nächte Wert, daf- es 
ns Ehre mache, das erjie Bild in 
Anferer Ehe. Morgen fange ich an 
a arbeiten!“ 


und öde im Sonnenschein da, nur ab Ti über feinen Schwiegerbater, ber 
und zu raffelte einmal eine Drofchte Ni doch fonft niemals zu ärgern 
porüber. | pflegte. Nach einiger Zeit fam denn 


* XIII. 
"Nun machte jih Nifi an die Ar- 
ei Er.nahm allerlei Studien und 
enimürfe vor, ob fie ihm einen An- 
a zum neuen Bilde gäben. Don 
" Blänen bom Tage vorher hatte 
feiner feitere Geitalt gewonnen. 
Bährenb er hin= und herging, in 
m meagelegten Sachen wühlte und 
Pomte, lief Vera ab und zu berein, 
Kuaierig Ti umfcauend, mie es 


Die junge Frau befah ihre Nägen, | UH der Orunb ber galligen Stim- 
'zupfte an ihrem Morgentode herum, | ung des alten Herrn heraus: ex er- 
ftellte fich ein wenig vor den Spiegel | Tarte, feitbem er in ber großen Xob- 
und fing endlich an, Klavier zu fpie- | TUNd allein fei, feine Freude mehr 
fen. Sie fonnte nicht viel, nur fo | AM Leber. zu haben. 

biel um einmal jemandem etimas | 

borzufpielen, der aus Wrtigfeit ba= | 

yon en To ei ud die beiden jofort zum nächfien 
"hatte nur leichte, gefällige Sadyen | Sonnabend ein, — —— Be⸗ 
gelernt, Tänze und Salonftüde Ein |fannte bei ſich ſehen würde. 
ſchwieriges Notenſtück konnte fie, iht Mit Tſching und Bum, mit Trom— 
|„Renommier-Rocturno“, wie e3 ihr | melfchlag und Pfeifenflang tam bie 
(Bruder Otto fpöttifh zu bezeichnen Wachtparade, die das zweite Garde— 


|bas, qut eingeübt, feheinbar eine ge- |} Be. . 
der Arbeit ftünde. Sie mun- |wilfe Technif bemies, die in Wahr- ſtehen und jtieß im Marſchtakte ſei— 
be nod nichts zu fehen heit nicht vorhanden war. nen Regenſchirm gi das mn 

| Der Generalleutnant berjtand garRiti ſah ſich zum erſtenmale wieder 


re Gigentlich hatte fie fich ein= | | ) —— 
mmal die Lein⸗ nichts voß Mufi 555 genau die Truppen an. Einige tleine 
nachdem einmal die Lein⸗ nichts von Muſik. Er ließ ſich den Aenderungen in der Ausrüſtung fie— 


nd auf die Staffelei geitellt, müh- | Hobenfriebberger vorfpielen, damit » x ; 
+ eher Spuren be3 neuen Bil- mar fein mufifalifches Bebürfnik | — —— A. —— 
unf VNinuten zu erblicken erſchöpft, aber er hielt auch nichts — enger ce B° 
e von Verag Rlavierfpiel. Cie hatte| 1 zn — Ak = 
„Bas willſt Du machen?“ fragte durchaus einen Flügel in ihre Unse | ehe ie aber bie eſchichtliche E * 
tattung bekommen wollen, doch den el s * RR 4 Er 
Se wußte e3 nicht, gab ihr einen |fand der Water gänzlich überflüffig, | !Terung Darle) TITD OB: 
Bu “und meinte: Sie fpielte nicht Schön aenug, um bie 
Das muß fich erft finden mit der | Uusgabe zu rechtfertigen, hatte er ges 
— ſagt und ſie damit in ihrer Mäd— 
Bera nun merkte, dah vor der chenſeele bitter gefränft. 
noqh nichts wurde, ging ſie da⸗ Niki hatte fie einigemal borge- 


Pr ) 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


das machte ihr ‚auch feinen Spaß. | Es war die Zeit, wo er zu arbeiten | 
Endlich far fie wieder zu Niki ins | pflegte, fo konnte er nicht eine Zu- 


PMirt- |Teinem Leben, dak der Sozialdemo- | 


Dabei waren fie Langfam zuride | 


gebummelt zur Lenneftraße und nah: 
men boneinander Abichieb. 

„Aber ihr .müht öfter kommen! 
‘hr müßt mich früh zum Spagier- 
sang abholen,” meinte der alte Herr. 
Vera verſprach es. Niki fagte nicht3. 


| 


Ifage geben, von ber er überzeugt 
war, daß er fie nicht erfüllen mürbe. 
Nun wollte er Nachmittags an bie 
Arbeit gehen. Er freute fich, mies 
der ſein Handwerkszeug in bie Hand | 
zu nehmen, tie beim Wieberfehen | 
eined alten, fang entbehrten Yyreuns | 
des. Er frabte mit dem Spachtel | 
die große Palette rein, auf der bie | 
farben erjtarrt waren feit —— 
Bräutigamszeit, wuſch ſie ab in war⸗ 
mem Waſſer mit den Pinſeln zu— 
gleich. Dann ging er ins Atelier. 
Ihm war wohlig zu Sinn: Eine 
hübſche, reizende Frau ſein eigen, 
höchſte Befriedigung in ſeiner Kunſt, 
Ruhm und Anerkennung der Men— 
ſchen — ihm lachte das Glück ins 
Haus. Und er rieb ſich die Hände, 
ſchriu. 
zurechtgelegt, daran ging er vorüber 
und warf ab und zu einen Blick da⸗ 


rauf. So pflegte er zu. arbeiten. | 


| Dann gewann diefer oder jener Plan | 
'greifbarere Geftalt, um endlich zum | 


'Bilde zu machen. 


Ind hielt einen Gedanten feft, ber | 


bom vorigen Herbft wiedergefunden | 


hatte: Etadtbahnbogen am Bahnhof | 


Börfe. 
die Ausführung nicht. 


Das Motiv gefiel ihm, nur 


| 


dasselbe zu verfuchen: ein ausfah- 


Ivender Zug in der Abenbbämme: P 


rung. Die wie zmei glühende Augen | 


\ leuchtenden Laternen der Zofomative | Fi 
|in mächtigen Rauchivoften, dazu Sig- |R 
halb dom ik 


'nallichter farbig, auch 
Rauche umbrodelt, endlich die Häu⸗ 


ſer der Stadt, das Centralhotel viel- 
J 
J 


leicht, aus dem ein ganz anderes ge— 
färbtes Licht ſchimmerte. 

Sofort war er entſchloſſen, hin— 
auszugehen, um an Ort und Stelle 
die Wirkung zu betrachten. Und 
Augenblicksmenſch, der er war, muß— 


er freilich erſt Abends feſtſtellen, aber 


bei der Direktion oder beim Infpet— 
tor die Erlaubniß einholen. 
Der Schaffenseifer kam über ihn, 
und er ſuchte Pinſel, Tuben, Mal— 
kaſten zuſammen, um an die Arbeit 
zu gehen. 
trat Vera ein. 
er ihr entgegen: 
„Ich habe ein neues Bild. 
kann wundervoll werden!“ 


Das 


Sie teilte nicht ſeine Begeiſterung 


und fragte nur erſtaunt: 
„So? Haſt Du ſchon angefan— 
gen?“ 
„Das fann ih doch nicht. 
muß mir’3 doch erft anfehen, wie es 
fih mad!“ 
„Malit Du denn nicht hier?“ 


q 


M reizend, mit ihrem Manne zugleich, „sm Wtelier? Nein, das if un⸗ 


möglich!“ 

„Wo ſoll es denn ſein?“ 

Er ſeßte ihr mit begeiſterten Wor— 
ten feinen Vorwurf auseinander, 
\aber fie antwortete nur erfchroden: 
„Du millft fort, Niki?“ 

„Über ih muß doc, Vera... 
„Ritt, Du wilft doch nicht heute... 
„Doch ... jetzt. Ich will die Er— 
laubniß einholen, auf dem Bahnkör— 
per zu malen.“ 

Ganz bleich wurde ſie: 

„Auf dem Bahnkörper? Nitki, das 
. . . das darfſt Du nicht! Wenn 
Dir nun etwas geſchieht? Du paßt 
nicht auf und wirſt überfahren, Niti, 
‚tue das nicht. Tue mir doch die 
Liebe an! O bitte. 

Aber er tröſtete ſie lachend und 
ſetzte ihr die Ungefährlichkeit ausein— 


“u 
| 
| 
| 
' 


} 


I 
I 


verbot auf Guano zu erlaffen. Dann | ander. Da fam ihr ein fehneller Ent: | 


ſchluß. 


Gut, er ſollte malen, aber 


ſchwach, ſie wollte mit. Er war ernftlich da= | 


‚gegen. 3 würde nicht viel Raum 
dort oben fein, und ziehen würde es 
dazu. Wußerdem, wenn er auch die 


'Erlaubniß für feine Perfon erhieite, | 


; berechtigte ihn das nicht, noch jeman= 
den mitzubringen. 

| (Fortjekung folat.) 

— — — 
Amtseiufuührnung verſchoben. 
| Zweifel 


I 


en ber Nerhtäfräitigfeit der 
Wahl in Foreſt Barf erhoben. 

Die auf geſtern Abend angeſetzte 
‚ Amtseinführung des neuerwählten 
|Mayors Herman Kaul von Foreit 
|Barf und der mit ihm ermwählten 
bier Kommiſſäre A. W. Wendt, H. 
W. Hanna, Conrad Michalsky und 
H. C. Reick fand nicht ſtatt. Als 
der Stadtrat zuſammentrat, kün— 
digte Mayor Henry J. Mohr an, 


der 
aus. Aber die Viktoriaſtraße lag ſtill ganze Reichstag, aber er wunderte 


„Wir wollen Dich öfters beſuchen, daß ein Irrtum entdeckt worden ſei, Erörterung der Vorlage, welche die 
Papa!“ tröſtete ihn ſeine Tochter. der unter Umſtänden die ganze Verausgabung von ſechzig Millionen | 
Das heiterte ihn etwas auf, und er Wahl hinfällig machen würde. Ge— für 


meindeſchreiber Carney hat den 
neuerwählten Beamten die Beſtäti— 
| gung ihrer Wahl verweigert. Mayor 
ıKaul wird die Angelegenheit Coun- 
tyridter Scully unterbreiten. Das 
ı Staatsgefeg jchreibt vor, da Wah- 


pflegte, weil fie jedesmal auf Wer- |tegiment geftellt, aus der Norbmüne Jen unter der Rommiffionsform alle |Anficht, daß diefe vierzig Zufagan- | Zeit 
‚langen diefes eine Stüd vortrug, dung der Friebriditraße auf die|pier Kabre vom Nahre 1911 an träge die Maßregel zu Fall bringen | 
Linden gezogen. Der General blieb | stattfinden jollen. Foreit Rarf aber werden, wenn fie nicht nahezu alle 


nahm das Kommifjionsiyitem erit 
im Sabre 1913 an umd hielt in die- 
| jem Sahre feine erite Wahl ab. 

| In Amt und Würden. 
Srau L. J. Pierſon, die erſte 
Frau, die in den Gemeinderat von 
Wilmette erwählt worden iſt, wurde 
geſtern zuſammen mit den anderen 
neuerwählten Beamten ins Amt 
‚eingeführt. Die anderen Beamten 
find? Edward Zipf, Präfident des 
Gemeinderats, Edmund Dunfhee, 
Polizeimagiftrat, A. U. Bell und 
Sofeph Heinzen, Mitglieder des Ge- 
meinderat3. 


indem er langfam auf» und nieber- 'g 
Ein par Studien hatte er 


Er dachte J 
daran, am Bahnhof Friedrichſtraße F 


J 
J 


te es gleich ſein, ſofort. Es ließ ihm | W 
keine Ruhe. Die Lichtwirkung konnte 4J 


er mußte die Vorbereitungen treffen, 


oO 
Während er noch framte, — 
Freudeſtrahlend trat 


—ñ— Arbeiterſchaft ſieat. Recht gibt, Tiefbahnen zu erbauen 


—* 


Te — — — — — 


ener Verkan 


Wir ſtellen morgen zum Verkauf das ganze 8a5, 000. o0 Cager von der K. Fiſh Fur⸗ 
niture Co.'s Nordſeite⸗Saden, Air. 5056—5035 Lincoln Avenue, beitebend 
aus dem allerjeiniten Sortiment von 


Nngs, Sarpets, Meiling:Bettitellen, Dreiiers, Daven: 
ports, Rohr-⸗Rücklehne- u. „overſtuffed“ Parlor Suits, 
Eßzimmertiſche, Schaukelſtühle, Bibliothekmöbel ett. 


Verkauf beginnt morgen und wird fortgeſetzt, bis das ganze Lager verkauft iſt 


Das Cager der K. FiſhFurniture Co. iſt das größte und feinſte irgend eines Ladens auf 
der Nordſeite — einſchliefzlich Möbel der ausgewählteſten Faſſons und Qualität. Der größte Teil 
dieſer Waaren ſind leicht durch Rauch und Waſſer beſchädigt. Viele Stücke ſind jedoch faſt gar⸗ 
nicht davon berührt worden. 


2.5 —J 
Er nahm ein Stück Papier vor 


Alles wird genau ſo verkauft, wie gezeigt, und nur für Baargeld. 


ihm gefommen mar, als er ein Blatt J 


Wir erwähnen bier nur einige von den wundervollen Werten: 


HM 500 9x12 Azminiter, Velvet und Tapeſtry Rugs, leicht berjengt oder duch 
MWaffer beichädigt, wert bis zır $50.90 — zu $10.00, $7.50, $2 50 
® 


55.00 und 
50e 


| 60 Eisfhränte — wert bis zu 835.00 — zu 315.00, $10.00 


85.00 


51.00 
85 Kinderwagen und Bo-Garts, mert bis zu 835.00, zu $15.00, 


87.50, $2.50 und 51.00 


60 Genter-Tiihe und Pedeitald, wert bis zu $10.00, zu $3.00, 35 
| c 


' 82.00, $1.00 und 
50e 


300 Vaar Spitzengardinen, wert bis zu 87.00 — das Paar zu 
53.00, $2.50 und 

Speziell: Wir haben ungefähr 75 hohieine Barlor Suits, Sofa Betten und gepolfterte Stühle uftw., bezogen mit Tapeftrh und Seide-Welour, 

wert bis zu 5300; 50 Drefjers, in weiß; emaillirt, Mahagoni, Eichenholz und Walnuß, wert bi3 $200 — alle zu ähnlichen niedrigen Preijen. 


s —* 200 Eiſenbettſtellen — wert bis zu $15.00 
300 Eßzimmerſtühle, ſolides Eichenholz, mit Rohrrücklehne, wert | 83.00 und ' —— 
bis zu 88.00, zu 83. 00, 82.00. 81.00 und | 

250 Telephontiihchen 35 ‚50 Garpet Zweepers 

zu C I zu 


100 Bett-Springs, wert bis zu $12.00, zu $3.00, $2.00 


8 


—8 


J 50 Schaukelſtühle, aus Eichenholz und Mahagoni, wert bis 812, 
zu 84.00. 32.00 und 


Dieſer Verkauf wird in L. Fiſh Furniture Co.'s Lincoln Ave. Laden abgehalten von 


NEWMARK & KEITH, Inc. 


Zur Bennemlichfeit derienigen, die am Tage 3036-3038 LINCOLN AVE. 


Zeuer-Verfiherungs- 
Abfhäber 


Rahe Eouthport Ave. 
Lincoln Ave Gars halten vor der Tür. 


nicht fommen fünnen, bietbt der Laden Diens,, 
Touners. nnd Sanıs, Abends ofien, 


melche Regiftrirung der Wähler in 
den Räumen der Chicagoer Wahlbe- 
hörde da8 ganze Yahr hindurch und 
Regijtrirung in den einzelnen Wahl- 
bezirfen vor Wahlen vorfieht. Der! 
Senatsausfhug für Nupeinrichtun- 
gen empfahl die Vorlage zur Ans 
nahme, die ber Stabt Chicago das 


| 
owden ernennt Cohen 


Wird Haupt der nenen Staats- 
abteilung für Nrbeiterfragen. 


N zı 
so Zinsen-Tage 
Spar:-Cinlagen, Die am oder dor dem 


3. Mai 


semadht werden, giehen jährlih 3 Broz3. Zinfen am 


1. Mai 
Illinois Trust&SavingsBank 


Nordos:-Ecke La Salle und Jackson Str. 


. NKBEHIND 77, 
$39,000,000.00 a 
an Zinfen 
leit 1890 an Einleger 


| 
ne | 


! 


| oder zu erwerben. 


| 
| 
Haus will Borlage für adıtitündigen Wirte wollen appelliren. | 
Arbeitstag für Framen trok ded un! Chicagoer Schankwirte, bie ist | 
günftigen Berichts des Ausichniies er- Staatsobergeriht in ihrem Kampf! 
Örtern. — Wirte werden appelliren., um bie Offenhaltung der Wirtfchaf: | 
ten an Sonntagen unterlegen find, | 
hear? . Imollen Berufung beim Bundesober? 
Springfield, JI., ven 1. Mai. gericht einlegen. 
Gouverneur Lorwden machte geftern | 
Idie Ernennung bon Barney Cohen 
ızum Leiter ver neuen ftaatlichen | 
|Xerwaltungsabteilung für Arbeiter: | 
Ifragen befannt. Damit ift der legte) 
|der Kabinetspoften befeßt, die buch 
| das neue Gejeh, das Die Gtaatäver= | 
waltung gründlich umfrempelt, ins | 
| Leben gerufen worden find. Daß| 
Geſetz wird am 1. Juli in Kraft tres 
|ten. Cohen war während der Umts=| 
| 3eit der Gouperneure Dunne und De- En RR 
Ineen Gehilfe des Cheffabritinfpettors, | MT Tage. 
Die organifirte Arbeiterfchaft er= | 
zielte heute ihren erften wichtigen Erz 
\folg im Unterhaus. Troß eines ab=| 
|lehnenden Berichts des Hausauss 
'fhuffes für Urbeiterangelegenheiten | 
wurde die Vorlage, die einen acht- | 
jtiindigen Arbeitstag für Frauen bor= 
fieht, auf den Kalender de3 Haufe | 
gejeßt. Für ven Antrag mwurben 73, 
|begegen 49 Stimmen abgegeben. Ob! 
die Maßregel angenommen werden 


Mode-Neuheiten. 


| 


— 


| 
| 


(Eigenberidht der „Abendpoit“.) von uns ausbezahlt. 
Srauenfhürze. 

Das Muafter jagt: Schürze; biele}” 

ber werden fie al Kleid gerabe jo 

Der Halzauzfchnitt vi 


' 
' 


| 


’ 
I 


Ifann, tft fraglih, da zu ihrer Ans 
nahme 77 Stimmen erforberlich find. 
|Die Gegner führten gegen den Anz | 
|trog, die Mahregel auf den Haus: | 
|falender zu jeken, bie Empfehlung | 
des nationalen Berteidigungsrats 
und des Sirieggminifters, Arbeiterge- 
ſetze während des Kriegs nicht zu 
ländern, an. Gin weiterer Kampf auf: 
demjelben Gebiet ıft morgen zu er=| 
warten. Die Vorlagen, weldhe Ein: | 
|haltöbefehle und Verurteilungen we— 
As Mißachtung des Gerichts in Ar— 
beiterſtreitigkeiten verbieten ſollen, 
tommen zur Beratung. | 
Zandftrafendbauten gefährdet. 

Der Senat verwandte den größten 

Teil feiner heutigen Sigung auf die 


— — 
| Das Stidmufter, Nr. 1045, 13 bei 
26 Zoll groß, ift auf weißem Bert- 
\ hier gezeigte, fann man gut im Por- | — ER zn 
zellan⸗Schrank gebrauchen. Man 45 — — — — 
arbeitet die Zacken blau mit Knopf— 
lochſtich aus, die Körbe in der glei⸗— 
Farbe, die Blätter im Lazy Dazy— 
Stich hellgrün, die Blumen, mit 
frangöfifchen Knoten, gold, die Ver- | 
bindungslinien blau mit Kreuzftich. | 


Dedden. 


Eine fange, jhmale Dede, wie die 


Man befommt das Stidmiiter in der 
Stidinnter-Abteilung der „Abendpoit“, 
225 3. Wafhingten Str, Bei Boitbe- 
ftellungen wolle ınan 5 Gents für Rorto 
beifügen. Ched8 und Monen Orders 
follten an „The Abendyoft Go.“ aus- 
geitellt werden. 


| 
| 
! 
' 


— 


| 


Blansenfalnt. Radikalheilung 


— der — 


venſchwäche 


nerböfe Perfonen, geplagt bon do 


Bon Smith Motor Trud Gorporation | 


eindrudsvolle Feier veranitaltet. 
Unter eindrudevollen Feierlich- | 
feiten ift geftern, am Demey-Tage, | ei 
auf dem fechaftöcdigen Gebäude ber, ‚ 
|Smith Motor Trud Corporation, | eamasge, : gen! 
ben Rüden und endet an dee) Michigan Ave. und 16. Str., das a Bhhe mfdene und Ropfe 
e, Sternenbanner gehißt worden. Meh- ‚Tmerzen, Hraranstall, Mbnahıne des Gebers 
Größe 36 erfordert 4% Yarba Su |rere Horniften des 1. Miligregiments, | verftoofung, Wüdigleit. Erzüten, Attern Kerze 
Roll breites und & Yard kontraftiren= | deifen Waffenhalle fi in unmittel- 3 ———— 
des 36 Zoll breites Material. barer Nachbarfchaft befindet, Diener ats. 
Schnitimufrer Nr. 8302. Größen: |da3 Signal, wahrend Hunderte bon |Krampfater- m. Kalırama nad einer warte 
56, 40 und 44 Zoll Bruftmeite. |Ungeftellten der Firma der Flagge Nenn Mesebe anf ein dis am 
. die gebübrenden Ehren erwiefen. 4 au 


‚ werben. 

Yale Haflane). Das Von Sana 
Einer Einladung bes Herrn E. 3. und mt. —* — 
Roſenfeld, 8 — — und ri ee verfanbs vom ber rue 
Hauptgeflhäftsführere der Smith Int ini 
Motor Tud Corporation, Folge lei- Dentihen Privat-Klinit 
ftend, hatten fih auch zahlreiche Ge: | 137 Car 27. Str., Reis Dort, m. Q. 
fhäftsleute der Nachbarfchaft zu ber ee oe ent Edicage 
Feier eingefunden. Herr Rofenfelb | Nowd und Cinboven malwifon® 
nahm felbft attiven Anteil an bdiejer, 
indem er mit einer zu biefem Zmede 
befchafften Kanond 13 Schüffe ab- | Flagge jeden Morgen 8:20 gehikt 
b. unb jeben Abend 5:20 berni ⸗ 
Während des Krieges wird die holt werden. 


Landſtraßenbauten vorſieht. 
Vierzig Zuſatzanträge wurden zu der 
Worlage, die bereit? im Haus ange- | 
Inommen iorben ift, eingereicht. Die 
meiften fehen Straßenbauten in den |meit, jo dah nıan die Schürze über- 
Bezirken einzelner Senatoren bot. | ziehen lan. Der Gürtel -umfclicht 
Die Führer der Legislatur find ber nur 


ı. der Sehfraft, Katarıd, Magendriden, Studle 


| ceftrichen werben. | 
Steneransichreibung anerkannt. | 
‘m Senat fam die Haudborlage | 
|zur Annahme, welde bie Steueraus: | 
| fchreibung der Chicagoer Abmwafier- | Schnöttmuiter find unter Angabe der 
behörde fürs Jahr 1916 rechtsträrtig | GEBEN — 2 — 
machen ſoll. Außerdem beſchloß der Zummer genen binendung vom 1 
* . 2a l h 8 b d ch t „M— b bt » 
|Senat, die Chicagoer Lehrerpenfiond: | — ae 993 Ref 
borlage und die Vorlage, welche Die | Walhington Str., Chiengs, II. Cheds 
Erhebung einer Zufaßfteuer für fleine | und Moneyorders follten auf „The 
Parts und Spielpläge vorfieht, im |Abenbyoft Go.” aögeftellt werben. 
Wiederermägung zu ziehen, Beide 
twurben in ber borigen Woche abge-| = Mer fein Grundeigentum ver» 
lehnt. faufen will, erreicht ſchnell feinen 
Der Wahlausfhuß de3 Senat | med dur eine tleine Anzeige in |ga 
empfahl die Vorlage zur Annahme, |der „Abendpoft“. 





= 5 


Bu Fa Te re 5 x 


Unjer großer jährlicher 


Jrühjahr-Eröllnungs-Verkaul 
1 Iebt in vollem Schwung. 


Eine riejine Ausitellung der neneiten Möbel-Moden, Hausaus- 
ftattungsartitel jenlidher Art zu den mähigiten Preifen. Ginige 
aute Beripiele hier angeführt. 


Baar uber Teilzahlungen zu 
denfelben Preiſen. 


Ein wunderbarer Gelegenheitöfauf. Diefe hübiche Garnitur ift in dem 
fünitlerifchen „Colonial“ Stil entworfen, jebr mafjid gebaut, aus echtem 
Eichenholz in der beliebten goldbraunen Farbe, fein poliri. Grobe Spie- 


gel aus feinitem importirtem Glaje. 
18% 


Drefier, 1 8.79 Bett, 16° 


in prachtvoller 
Kinderwagen 


Sehr modern, äußerſt ge— 
ſchmackvolle Ausführung! Der 
große, geräumige Korb iſt aus 
echtem Rohrgeflecht und 
ruht auf ausgezeichneten 
Cprungfedern, die jede jchad- 
liche Erichütterung dem Slinde 
fern halten. Weide Rolfte- 
rung, veritellbare Rüdlebne, 
mit Sijirm. 19 85 
— — u 


Chiffo⸗ 


E 


... 


Echte Filz-Matratze 


Mit reiner, flaumig weicher Baum— 
wolle gefüllt, elaſtiſch u. dauer—⸗ 
baft; mit nett geſtreiftem Zeug 
überzogen, gut genäht, volle 


45 Pfund ſchwer, in 6 95 
o 


Zeutonia Männerdor, 


Sein goldenes Jubiläum am 8., 13. und 
15, Mai, 

Zu den berborragendften Ereignif- 
few im beutfchen Wereinsmwefen von 
Chicago gehört das goldene Jubiläum 
bes Teutonia Männenhors, das am 
tommenden Dienstag mit einem gro- 
Ben Kommerz in der Wider Bart 
Halle beginnt. 

Außer einer Anzahl von Ehren- 
gäften find dazu fämmtliche Mitglie- 
ber der Vereinigten Männerchöre, die 
'Bamten der Vereinigten Sänger, ber 
|Gentral “Turnverein, der Aurora 
QJurnverein und die Liedertafel Ein- 
tracht offiziell eingeladen worden. 

Am 13. Mai findet das. große 
Jubiläum und Konzert im Yufh 
Tempel ſtatt. Diefes ‚beginnt um 
3 Uhr Nachmittags; die Eintritt?- 
|preife find $1.00, 75 und 50 Eent2. 
| TidetS find an folgenden Stellen zu | 
erhalten: Wider Part Halle, 2040 
ıW. North Une; Iheodor Witten, | 
1169 N. La Salle Str.; Morbjeite | 
Turnhalle, 80 N. Clart Str; | 
Adolph Georg, 155 Weit Randolph | 
Str; Lincoln QIurnhalle, 1005 Di-) 
|verjeyg Parkway; oe Keller, 4012| 
Lincoln Upe.; bei allen attiven Mit= | 
gliedern des Teutonia Männerchors 
jund nad) dem 1. Mai an der Kaffe 
des Buſh Temples. 

Dieſes Konzert wird jedenfalls 
eins der bedeutendſten in der Ge- 
ſchichte der Stadt Chicago werden, 
und um den feſtgebenden Verein, der 
ſein Wirken, fein Können ſiets in den 
Dienſt der guten Sache geſtellt, zu 
ehren, follte da3 Deutfhtum Chis | 
'cage3 in hellen Schaaren Tommen. 
| Die 5ojahrige Tätigkeit des Vereins 
ſollte 

anerkannt und gewürdigt werden. 
Am 15. Mai findet das große Feſt⸗ 
bankett in der Wicker Park Halle für 


wenigſtens in dieſer Weiſe 





die Mitglieder des Teutonia Männer— 
chors ſtatt. 

Die Komites ſehen ſich, wie folgt, 
zuſammen: 

Vollzug: Edwin Uihlein, 
Vorſitzender; Phil. Stamm, Vize— 
Vorfigender; Adolph Gill, Schagmei- | 
ſter; Chas. U. Kuhn, Seltetär; 
frank Lufchnat, Fred H. Miller, 
Chas. %. Bleich, George Landau, 

| Finanz: %. 9. Miller, Vor: 
ſitzender; Geo. Landau, Chas. F. 
Bleich, Chas. P. Kenning, Adolph 
Gill, Chas. F. Pich. 
| 


Konzert: Frant Luſchnat, 


Gur die Abendvoſtꝰ.) 


Zur Abwehr der Nahrungsmittelnot. 


Von F. F ‚Matenaers. 
àV—C 


Für den Erſatz der leider in ſo ter al3 Ende Mai oder in den aller- 
weiten Umfange ausgewinterten| eriten Tagen des Monats Juni aus- 
Klee- und Quzernefelder fommen | gepflanzt werden. Einige der frit- 
nad) dem Mais vor allem Zuder- | hen Kuberbien- und Sojabohnen- 
rohr (Zuder forghbum) Sudangras, | forten fünnen nod) Anfang Suli ge- 
Kuberbien und Sojabohnen, fomwie | jüt werden; die gewöhnlichen Sor- 
Millet in Betradht. Wie aber fteht| ten aber, wie die Sojabohnenforten 
es in diefem Sahre allgemeiner Not | „to San” und „Blad Eyebrom“ 
mit der Beihaffung des notwendi- | ımd die Kuherbienforte „Whippoor- 


gen Saatgutes fir dieje wichtigen | will“, jollten Ende Mai oder jpäte- 


| ftens in den erften Ssunitagen in den 
Boden kommen. Der gewöhnlide 
| Millet, der ungariiche Millet und 
ber“, angeht, fo fheint glüdlicher das Sudangras bringen fehr oft 
Meife nod) ein ziemlicher Vorrat an noch) einen durchaus befriedigenden 
Samen verfügbar zu fein. Man | Ertrag, wenn fie nicht früher als in 
beeile fi) aber mit der Veitellung, | der eriten Juliwoche ausgeſät wer⸗ 
um nicht zu ſpät zu kommen. Der den; der Ertrag iſt aber doch im 
Preis fur Samen von „Early Am- allgemeinen beſſer, wenn die Aus- 
ber Cane“ beträgt zur Zeit (Anfang ſaat Mitte Juni ſchon geſchieht. * 

Mai) 3.50 bis 4.50 Dollars für die Zuckerrohr oder Sorghum läßt 
100 Pfund; nach dieſer Preisnotie⸗ ſich zwar ſehr leicht und einfach zie⸗ 
rung kann man damit rechnen, daß hen, doch iſt wohl zu beachten, daß 
die Koſten des Saatqgutes ſich pro die jungen Pflänzchen außerordent- 
Nere auf etwa drei Dollars Stellen IL zart und empfindlich find, bis 
werden, . E3 Steht indeffen zu be, | fie eine Höhe von drei oder vier Zoll 
fürchten, daf mit dem Kortfchreiten | erreicht haben. Um einen guten Bes 
der Kahreszeit die Nachfrage nach ſtand zu erzielen, muß man für ein 
dieſem Samen rieſig wachſen und feines, aber feſtes, gut aufgewärm- | 
der Preis daher in Furzem auf 5|te3 Saatbett forgen; das Gaatbett | 
bis 6 Dollars für die 100 Pfund ſollte noch beſſer und ſorgfältiger 
fteigen wird Deshalb raten wir hergerichtet werden als für Mais. 
allen, die qusgewinlerie Klee- und Während der erſten zwei oder drei 


Futterpflanzen? 
Was zunächſt das Zuckerrohr, und 
zwar die Sorghumart „Early Am— 


| Quzernefelder haben, nochmals mit | Wochen entwiceln fi die Sorghunt- 
allem Nachdruck, den für die Erſatz, pPflänzchen nur ſehr langſam, ſodaß 
früůchte benötigten Samen ſofort bis zu dieſem Zeitpunkt große Ge— 
ohne jeden Verzug jegt zu faufen. | fahr beſteht, daß ſie vom Unkraut 


ö untergekrie . Spä Je 
Die Ernte an Samen des Sudan- | TI tiegt werden. Später aber 
— _ ‚wählt das Sorghum fchneller als 
grajes war int vorigen Jahre ganz irgendein Unfraut. Wir raten da 
ungewöhnlic Inapp. Der überhaupt |.“ = r:, — — 
en = lau, 75 bi8 80 Pfund Sorghum- 
vorrätige Sudangrasjamen koſtet ſamen pro Mcre auszufäen, obwohl 
dem auch jeßt nicht weniger ala 50 . — —————— 





Kenning, 


Vorſitzender; Chas. P. 
Anton | 


Walter Jenfen, Arthur Henke, 
ı Schueßler, Adolph Gill. 





Kommers: und Bantett:) 


oder 60 Gent3 das Pfund. Beil 
einen fo enormen Preife des Sa- 
inens möchten wir dazu raten, das 
Sudangras in Reihen diinn auszu- 
drillen, zur Nate von etwa fünf 
Prund pro Acre. Das Sudangras 
beitodt ji) ungeheuer jchnell und er- 
arbt aud) dann noc) einen zufrieden- 
itellend dichten VBejtand, wenn e8 jo 
dünn, wie angegeben, ausgepflanzt 
wird. Worzuziehen allerdings ift 
und bleibt immer, da8 Gudangras 
zur Rate von nicht weniger ala 25 
Pfund auf den Ncre breitwürfig 
auszufaen. Sm allgemeinen dürfte 
unseres Craditen3 infolge des enor- 
men Breijes für Sudangrasfamen 


cine joldye Musfaatmenge nicht ım- 


ı bedingt notwendig ift, wenn der Sa- 


men mit pofitiver Gemwißheit min- 
deitens 90 Prozent Teimfähig it. 
Die die Ausfaat bringt ung aber 
den großen Vorteil, daß jie eine viel 
feinere Seugialitüt fichert, ein Heu! 
mit verhältnismäßig fehr dünnen 
Stengeln, daß jich verhältnismäßig | 
leicht md jchnell heuen Täft. Da! 
num aber der Sorghumfamen, wie 
wir eingangs gejehen haben, fo un- 
geheuer hoch iſt und wahrſcheinlich 
in wenigen Tagen fünf bis ſechs 
Dollars oder noch mehr koſten wird, 
raten wir dennoch unter ſolchen Ums, 
jtänden zu einer dünneren Ausfaat. | 


Wein, California 
Bort oder Sherry 
— 6 Sabre alt, 
die Gallone fpe= 
ziell offerirt au 


980 


Berliner Kümmel 
oder 3 Star Ca— 
lifornia Brandy, 
Eure Auswahl, 
die Flaſche zu 


TIC 


Damen-Mäntel mit po— 
pulären Gürteln, in lo— 
ſen flared Modellen, zwei 
ſind abgebildet, aus rein— 
Che⸗ 


wollenen Serges, 


viots, Diagonals und ge⸗ 
miſchten Stoffen — 


groſße Kragen, ein⸗ 


gelegt 


Größer 


| 

| 

| 

| 

! 

| 
— 
4 


— —— — — — — — — 


ı für Danıen 


bis 44, einſchleßlich Grö— 
ben für Mädchen bon 14 
bi3 18 Jahren; es wird 
ſchwer ſein, ſolche Werte 
anderwärts für weniger 
als *59. 00 zu finden. Am 
Donnerſtag ſpeziell zu 


mit Satin 
und Seide Poplin 
in Tontraftirenden 
Farben, neumodi» 
ihe Taidhen, — in 
Schwarz, Navy, 
Braun, Tan 
Gold, Karrirum- 


gen oder Streifen, 


und 


STATE MADISON == DEARBORN STS, | 
Attraktive Mäntel|ßitere Partien von Goodfriend Shirt 6.0F 


doppelte Mei 
Kinöpfen, geil 
fene 
I Größen 2 
bi3 12... 


—334 ©. State Straße, nahe Jadion Bonlevard— 


ſtattungswaaren zu bopulären Bretfen 
ein prädtiges Yager bon 
find nur einige der vielen Bargains: 
Goodfriend's 150 Männerkragen zu 


Männerausfitattungsmwaarent, 


Unterzeug etc. au etiva der Hül’te be 


in der Loop, und & 
c gemwöhnliden Preife, 


£r 
* 


Goodfriend's 51.50 Männerhemden. .. ...7 


Goodfriend's 52.250 Männer⸗Hemden, 
mit ſeidenen Streifen, zu 
Goodfriend's 85 FiberSeide Männer⸗ 
bemden au 
GSoodirtend’3 $1.00 und 8Uc Diänner- 
Hemden zu 
Goodfriend's 
Männer zu 
Goodfriend's 70e Nachthemden 
a —————— 42c 
Sovdfriend’3 25 Strumpfbärts 
der flir Männer au 
Goodfriend's 
Männer zu 
Goodfriend's 81.00 Gürtel für 
Männer au 
Goodfriend's 15 
für M 
Goodfriend 
für Männer 3 
Gobdfriend's 256 Halstrachten 
BJ 
Soodfriend’3 2öc Wafbbare 
Männer: Strabatten 
Soodirtend’3 2b X 
woll⸗Männerſocke 
Goodfriend's 2 
ſelde Männer 
Ausſchuß, zu .........12 
Goodfriend's 136 baumwollene 
Goodfriend’3 T5c feine Teider 
Goodfriend's 82.00 
Goodfriend's 
Goodferiend's 3560 Lis 
Goodfriend's 
Goodfriend's 
Goodfriend's 


Goodfriend's 


758e AUrbeit3:Hemden für 


no 
55 


Nr 
Di 


Socen 
te Socken 


50C 


T5e Eport-Hemden für Mänter äl....... 
Union Sutt3 für Männer, 


J— 12% 


für Männer zu 
für Männer au 


Pe 


Weitere Partien von der Auktion des Lager: 
Ueberichnfjes einesgrogen Mail Order Honfe i 


Von welchen wir viele der beiten Partien zu einer Erfparnit von einem Drittel bi zur Hälfte erhielten — Erfpar- 


nifje, die wirflid; Diefes Jahr als aufterordentlid gelten. 


Werte, die Euch hier erwarten. 


Wnjchitoffe—Vchr Partien von dem MeberichujsLager eines grohen Mail Order Honfe 


36-3Ö11. ungebleihtes Bett: | Feine Kleider » Ginghans, 
Roberdel 
gejtreift 


tuchzeug, für DVettücher ıumd| Ned Ce 
Kiſſenbezüge, ſpeziell für Climax, 


morgen, die Yard 73 
PAY Yard 


al, 
farcirt, 


und SBlatds, 
zu 


und | zen-Ginghams, 
10c Werte, die Yad rg „ifü 


zu 70 


| seine Kleider- und Schürs | Gebleichte Bett 
in Ghed3,|pelte Vetten, frangöjiiher 
Plaids md fancy NMinitern,| Saumt in der Mitte, jpegiell 


48c 


zu 


rt morgen offerirt 


der für bop- 


Ganzem Lager zu 53 613. am Dollar 


Ste verloren ihren Mietdtontrakt und ziehen fi deshalb vom 
zurüd, She Gefhäft war eines der herborragendften für M& 


EEE ET PER" 


a 


Palamas für Männer äUr.euecnoedenonunnen DE HE 
Hofeitträger für Männer, Lisle, au... 2 
Hofenträger für Männer zu.à 

... —0 
atbletiſche Mode, zu.. . WM 
81.50 baumtwellene gerippte Männer Union Suits,.87e 
naturſfarb. Merino-Männerunterhemden u. Hoſen. 


Hier iſt nur ein Meiner Teil ber vielen wunderusll guten F7 


IA. Penzhorn, Vorfigender; Chas. 7. | 


'Pih, 9. Wolterding, P. Stamm, | die Ansfaat von Millet oder Sorg- Zleider · Reſter vm *——ſ 


hochfeinem, lin, in großen Längen, ſpe— 


Schöne bedrüuckte 
Poplins, aus 


36-3Öll. Hemden - Madras | Gasıo Suitinas, nn einer, 
und Bercales, duch Wafjer | Austvahl von hellen ır. Dunf: | 


Es follten bei diejen Preije des Sa-| 
mens nit mehr al3 40 bis 50 


PETERSEN 


ertra fpeziell.... 
FURNITURE COMPANY 


Chas. Ahlawede, Conrad Roefchlein, |hum überhaupt den Vorzug verdie- 





1046-1056 Belmont Avenue 
| 4139-4141 W. North Ave. 3660—64 Irving Park Bivd. 


fi —S 


TR 


— 


EXTRA! EXTRA! 
Waiſt⸗Einkauf 


Wir beweiſen, daß unſer Laden das wirkliche Waiſt-Hauptquartier iſt. 
Unſere unermüdlichen Anſtrengungen wer— 
den fortgeſetzt und gehen dahin, Fabrikanten— 
„Snaps“ zu erlangen und Euch zur Ver— 
fügung zu ſtellen. iſt unſer neueſter 
„Snap“-Einkauf: 
Prachtvolle „Advance“ Modelle 
Lawns und Organdies — mit großem 
Kragen — alle Größen und eine große 


Auswahl von Schattirungen 69 


ein Teil in ſchwarz — 


Hier 


— Voiles, 


regu— 
läre 81.50 Werte, zu . 


Ungewöhnliche Bargains in Schuhen 


Habt Jhr das Steigen der Schuhpreife and be: 


ir offeriven $3.00 Schuhe 1 39 
® 


merkt? % 
fie Damen, jpeziell, per Baar...... 
I Zoll hohe weiße Canvas Damenfchuhe, weiß über: 
zogenene Abläße; alle Größen; > Ag 
* 


das Baar zu... 
Knabenjchuhe ;. Schnüren u. Knöpfen, Be- 
lour Calf, gute Lederſohlen, 
alle Größ., 2.50 Wert, Baar 0 
J 
Veal Stew — ipezich 
Galumet Brand roher 
< da3 Bund 
Thüriuger Sommer, 
Wur ipesie das 
Pfund 293€ 


Knaben- u. Mädchenſlippers, ſchwarze und 


490 


Unterzeug Unterzeug 


Union Suits für Damen — Männer-Unterhemden, kurze 

T lange Mermel, ſowie 
Unterbofen mit donvpeltem 
@ik, feines Palbrigaan, 50c 


2erte, alle Größen, 35 
IC 


weiße Tennis Slippers, alle 
Größen; ſpeziell, per Paar . . . . 


Damenſtrümpfe 


Damenſtrümpfe, 
Boots, alle Farb 
Sen, bobe 
doppelte 
fveziell : 
$1.00, da3 


in regulären oder erira 
Größen, feine gebleite 
Baumwolle, die 
in diefem Verlauf 


oder 


Auswahl 


350 


! Bain Killer, die 50c 
us zu 29€ 
ariteld Tee, die 25c 

LE. SPERREN 160 


Lamberts Liſterine, 69 
Bi BE BB. c 
Triumph Shrup white 


imn 7 ENe > 
Pine Zar, 50 Gr.. 


Duffys Pure Malt 

— 34— 670 
hineſe Green Drops« 

290 50c Größe zu.... 29€ 


Groceries 


New Genturn, 


Faß zu 


Fleiſch 

Sped—⸗ 
273C 
Friſch gemachtes Ham⸗ 


— ——— — 


Liköre 
Old Kentuckh Vure Rye, 


100 Proof, da 79e 


volle Quart... 
Feiner Getreidefümmel, 


die Quart- 62e 


Flaſche zu.. 
Goanac 


Galifornia 
Brandb, die drabtum- 


19c ne las 
6ic se u. 64e 
Spring 


Silver Ken- 
tuddh Bourbon, bottled 


42c in Bond, volle 89e 


3c Quartflafte .. 
$1 7 | Wiener Grvort - Bier, 
. zwei 


dis Kiſte mit 
SEC: Sıatacn.... 91.00 
. . 


Flaſchen.. 


Mehl, 


Arnold Bros. — 
4 


Streifen, 
Pfund zu... 
American Familn Seife, 10 Stücke 
mit 1 Pfd. Kaffee 
oder mehr 


Gatfup, Sniders, große Flaſche 
(2 die Grenze) Al....... 
| Swiebeln, neue Teras Surets 
(4 Pfd. die Grenze) Pi 
Butter, Elan Greamerh, 
BER WERE Mlnssnaussnscongen 
Zelto, 


antifeptiihes Scheuerpul- 
ber (4 die Grenze) Rüchfe 

NRoggenmehl, böhmiihe Art, 

| _% Gaß au 

Salz, großer Sad (? die 
Grenze) der Cat zu 


x Leſet die ” Sonntagpoft« 


Cha. F. Blei, Michael Mayer. | 
| Detoration: Walter Jen⸗ 
ſen, Adam Kreuter, Alex. Pich. 
Einladung: Chas. F. Pich, 
Chas. A. Kuhn, Ad. Gill. 
Programm: George Landau, 
Vorſitzender; Chas. F. Pich, Alex. 
Pich, Ad. Gill, P. Stamm, Chas. F. 
Bleich, F. Luſchnat, F. Heinrich, F. 
Muelhan, Adam Kreuter, E. Schwe— 
ricke, C. Roeſchlein, C. A. Kuhn. 
Beamte und Empfangs— 
Chas. F. Pich, Präſi- 
Schultz, Vizepräſident; 
Adolph Gill, Schatzmeiſter; Arthur 
Hente, Finanzſekretär; Chas. A. 
Kuhn, Protokollſekretär; E. Schwe-⸗ 
ricke, Archivar; F. Dotzel, Hilfs-Ar-⸗ 
ſchivar; A. H. Rehberg, Dirigent; 
Fred N. Miller, Vizedirigent; Wm. 
Biſchoff, Henry Hoefer, Dr. F. 
Kleene, Frank Noethling, Ferdinand 
IM. Heinrich, Lewis Stopper, Chas. 
Ries. 
— — — —— | 


Künſtler⸗Konzert. | 


Komite: 
dent; Wm. 


| * — — 
Es findet am kommenden Sonntag in 


| der Mordieite Turnhalle ftatt, | 


nen. 

Sowohl von Kuberbien (Coivpea?) 
ivie bon Sojabohnen (Soy Bean) ift 
in diefem Nahre erfreulichermeije ein 
ziemlicher Vorrat an Samen bor- 
handen. Der Preis fteht aber den» 
nod) ichon jet auf etwa 3 bi 4.50 
Dollars für den VYufhel. Werden die 
Erbien oder Bohnen zur Heugemwin- 
nımg entweder fehr dick eingedrillt 
oder breitmwürfig ausgefät, To be- 
nötigt man vier bi3 jechs Ped Saat- 
gut pro Acre. Demnach ſtellen ſich 
die Saatgutkoſten pro Acre ſowohl 
für Sojahohnen wie für Kuherbſen 
doch noch immer ſo hoch, daß eine 
allgemeinere Verwendung ausge— 
ſchloſſen erſcheint. Will man trotz— 
dem Kuherbſen oder Sojabohnen 
auspflanzen, ſo ſollte man den Sa— 
men in Reihen mit drei Fuß Abſtand 
ausdrillen und den verhältnismäßig 
dünnen Beſtand ſorgfältig, wie 
Maiskorn, kultivieren. Das indeſ— 
ſen erfordert ſchon wieder einen 
ganz bedeutenden Arbeitsaufwand, 


wodurch die Koſten für die Gewin— 


nung ſolchen Heues wieder ſtark in 
die Höhe getrieben werden. Dabei 


Nachdem die Ballmann srongerte |ift der Ertrag im allgemeinen nicht 
‚in der Norbfeite Turnhalle ihr’ Ende | viel mehr als eine Tonne guten, 
lerreicht haben, wird e3 den ftändigen | trodenen Heues vom Ncre, Die Er- 
Beſuchern angenehm fein, zu hören, | zeugungsfoften für diejes Heu könn— 
daß zmei der tüchtigiten Mitglieder | ten, wie fi) nad) den vorjtehenden 
|der Kapelle, der Konzertmeifter | Andeutungen leicht berechnen Täht, 
‚George Lipfhulg und der Pianift ohne Schwierigkeit auf 15 bis 20 
Sohn Wiederhirn, im Verein mit dem | Dollars zu jtehen fommen. Damit 
|Ienoriften Jacques Roeßler, am wäre dieſes Heu wohl zu teuer, jo- 
fommenden Sonntag, 314 Uhr, ein!dah der Anbau von Kuherbjen und 
lerfttlaffiges Konzert in der Norde | Sojabohnen al Erfaß für ausge- 
'feite Turnhalle veranftalten. | gangene Klee» und Quzernefelder im 
| Herr Roeßler, der vielen Bejuchern | allgemeinen nicht inBetracht Fonımt, 
\ber Konzerte duch fein einmaliges | ganz abgejehen davon, daß ihn ja 
Auftreten bereits befannt ift, und | cud Schon ganz beitimmte, Elimati- 
über eine bortrefflich gefchulte, flang- ſche Grenzen gezogen find. 
SR = — Leider ift auch bie Ernte an Mil- 
| Gehör bringen s d Tetjamen im borigen Jahre ſehr 
en . fnapp ausgefallen, und infolge- 
Das Programm, das einen außer: | peifen für Mil- 
‚gewöhnlichen Kunftgenuf b e 





N 
berfpricht | ift ber v. | 
a. — letſamen jetzt hoch. Er ſtellt ſich zur 
und mit Recht große Anziehungstraft| ,.., _.;; hva 4 Dollars für die 100 
ausüben bürfte, lautet wie folgt; | Per auf Alina & wollars fie Die UV | 
E30 A ai 4 cc Bund. Und ohne Frage wird ge-| 
Recitatid „And God created man“...Hahdn | om: j er 
Arie „In native worth“ aus „Creation“ "rade der W illetiamen, genau wie 
—— der Sorghumſamen, mit dem Fort— 
| ERS Karate | ſchreiten der Jahreszeit raſch wei⸗ 
|3. a) An die alte MUBRT 22. Dborak | ter IM Breife iteigen, weil gerade für 

b) Danlfagım n den Vadh........Schubert | : na Sir (X F 
d Sehn' deine Nanıı an we Bang "| Millet, wie nur Sorghum, zum Er-| 
ren | jag der bernichteten StIee- und Lu— 
*zernepflanzen die verhältnismäßig | 

Saprice Viennolß „.ussussnunssut ial ve 5 e : 

BAUS der gemat. ..... Smelähastreisier | GLÖBtE Nachfrage beiteht, Millet bet 
ütrie „Abe voiril remember mer | @ber bor dein Juderrohr den Vor- 
aus „dobemian Girl” urn. Balfe| Zug, daß weniger Samen pro Flä-⸗ 

(„Believe me if all thoſe endearine— FE : : s | 
ar ebenfon | hemeinheit benötigt wird; mit einem | 
„The ſweeteſt itorh ever told“... .Stults | MNu+f Milletſor Mroiſo | 
Harn Vertapı tapı co, artangın | Dufdel Wälletfomen zum Breife bon 
von Wim, Arme-Kifber. ı3 xvolic o tr ım allgemel- 
Herr Noeßler. . 9 RR 
nen einen NVcre Land gut beftellen 
wegen Beainase | Tönnen. 
errie gets Bieberbien. ie | MU die genannten Wyutterpflanzen | 
Arie „Atıne it nicht i * se. . 

then Düfte“ aus Lobengein. „Wagnes | Fönnen, unter Berüdjichtigung der 

Mi Brahms n ® 
a —— beſonderen Iofalen Verhältniſſe und 
”telttudent“ Milloeder | der borherrfenden Witterung, zur 
PERSON | Seugewinnung nod) in der Zeit bon 
|8. a) Legend Bobm! Inf Mat hia 9 er a. 
5) Evaniib J Rebfeid Anfang Mai bis Anfang Juli aus— 
—RA—— om | geTät werden. Sorghum (Zuder- 

4 ae „See Möshler. rohr, Cane) follte bis in der zweiten | 
Piolin Hligato, Herr Lipſchultz. 10 8 4 
— Noebler. Violtnobilgato Sr, eipf | Juniwoche ausgejät werden, . ‚nicht 

| ipäter, aber im allgemeinen aud) 
, * Der jein Grundeigentum ver⸗ nicht viel früher. Andere Zuder- 
|faufen mil, erreicht johnell feinen tohrjorten, die ftärfer ins Kraut 

Zwed burch eine kleine Unzeige. in | Ibießen, wie 3. B.„Sumac Gane“, 

der „Ubenbpoft”, . .}ollten unter feinen, Umftänden. jpä- 

. . “ # 


I 
ir 


| Herr Roeßler, 
J aan 


' 


d) Wo die wilde Rofe blübt....T 


Herr Roehler. 


a) 
b) Shepberd’3 Geh 
c) Achte Nbapfodie 
>») 
b 
( 


d) 


| Tamte 


Pfund breitwürfig in das borzüglid | 
hergerichtete Saatbett gefät werden. 
Man Fann weiterhin noch dadurd) 
etwas an Samen fparen, da man 
den Samen in Reihen drillt, cha | 
in derjelben Weife wie Safer, einen 
Zoll tief. Die Ernte diefes Zuder- 
rohres beginnt etwa m die Deit des 
ersten Hrühfroftes im Herbit, wenn | 
die Samenföpfe nahezu reif find | 
und die unteren Blätter an den 
Pflanzen gelb zu werden beginnen, | 
Die Ernte ift Ieiht. Man läht die| 
geihnittenen Bilanzen in Schmwaden 
liegen, bi8 fie gut abgemelft find; ba= 
rauf bringt man fie in Heine Sau 
fen, in denen ſie nachtrocknen fün- 
nen, einen oder zwei Monate hin- 
durch. Siernad) fan verfüttert wer- 
den, 

Millet wird fait in derjelben 
Beife wie Sorghum gezogen. Man 
gebraucht aber mur drei oder höd)- 
tens vier Bee Samen zum Iere. 
Die Ernte erfolgt am beiten, fobald 
die Milletpflangen in voller Ylüte 
itehen, aber bevor fih noch die Sa- 
men bilden fonnten. 

Natürlich können wir nidht er- 
warten, daß irgendeine der genann-» 
ten Erfaßpflanzen den Sllee oder die 
Luzerne vollwertig erſetze. Des— 
halb müſſen wir auch ſchon jetzt 
einen feſten Plan für die Neube— 
ſchaffung der vernichteten Klee- und 
Luzernefelder entwerfen. Es geht 
nicht, daß eine Farm längere Zeit 
ohne eigene Klee- oder Luzernefelder 
it. Schon im Laufe des Yrithjah-| 
res, Sommers und Serbite! muß| 
olio aud an die Neufaat von Klee! 
oder Yuzerne gedacht werden. Mar | 
wird auch in dieſemJahre, wie ſchon 
innmmer, unter manche® Sommerge: | 
treide Klee oder Lurzerne einjäen. 
Tod) genügt das heuer nidt. Wir 


jollten daher Ihon jegt daran den- | 
fen, im fommenden Muguit, wenn | 
die Getreidefelder abgeerntet ud 
die Getreideftoppeln gut gepflügt| 
und pulberiliert jind, bor allem Zus 
zerne anzufäen. Denn die Ninapp- | 
heit an Klee und Luzerne bejteht | 
nicht nur für diejes, Tondern zum 
mindelten aud) noch für das fom- | 
mende Jahr. 
Luzerneſaat vor allem in diejen | 
Herbſt die allergrößte Sorgfalt 








und Aufmerkſamkeit geſchenkt wer— 


den. Wir müſſen dafür ſorgen, daß 
möglichit bald wieder unfere ge | 
Yandwirtichaftlibe PBroduf- 
tion inS Gleihgewicht 
twird, und dabei können wir aud)| 
die fehlenden Alec- und Zuzernefel: | 
der natürlich nicht übergehen. | 
Nochmals aber die Warnung zum | 
Schluß: wer Sorahnm (Zuderrohr, | 
Gane), Millet, Sudangras, Spja- | 
bohnen oder Anherbien zum Erſatz 


der ansgegangenen Nlee- oder Lu-| 
zernefelder anbanen muß, der be- 


jtelle das notwendige Saatant jeit | bat für den Sommer größere Rläne int | 


ohne allen weiteren Verzug. 

Auch wer Mais anitelle des Klees 
»der der Luzerne zieht, ſorge da⸗ 
für, daß er ſich ſofort das nötige 
Saatgut der beſten und paſſendſten 
Sorten beſchafft. 


yefet die „Bonnlagpof“ 


* 


| die Fliehenden, konnte ihrer aber nicht | 


befledt, fpeziell für morgen | len arben, für Nleider etc., | 
| Werte bi3 zu 9c, die 
| Yard zu 


die Yard fpeziell 


Er 123c 
Gardinen 


Nottingham» und jchottiiched Weihe 
Neb-Gardinen, 245 und 3 
Yard3 ang, meihe und ecrut 
— hübjhe Mufter — Werte 
bi3 zu $2.00, 

da3 Paar 


Nottinghan » Garbdi-» 
nen, 218 Vard3 lang, 
doppelfadiges Netz, in 
Weiß oder Ecru, wert 


60c d. Paar 1 
Stüd zu.. "172€ 


22 
83 


Yard 


Schottiihe und Nottingham JGebleichter Tiſchdamaſt, aus— 
einzelne f gezeichnete Qualität, 
menmuſter, 
Yard ſpeziell offe— 


Spitzen-Gardinen, 
Gardinen und kleine Paar— 


Partien, wert $1.75 430 


da3 Paar, Std... rirt zu 


Slleinfeuer. 


Sm 5. Stodwerf des an Dan 


Buren und Clart Straße gelegenen | 
Victoria Hotels, entitand heute früh | 
ein Brand, der aber gelöjcht werden | 
fonnte, ehe nennendmwerter Schaben | IE 
200 Gäfte IE 
gleichzeitig | 


 Hausreinigungs- und Ü 
Ausstattungs -Woche # 


angerichtet war. Die 
wurben gewarnt, aber 
au benakkrichtigt, daß feine Gefahr 
für fie beitehe. 

Die Mitglieder von acht Familien 
wurden heute früh, nur jpärlich be= 
fleidet, aus ihren Wohnungen getrie= 
ben, al3 im Erdgeſchoß des dreiſtöcki— 
gen Gebäudes 552 


004 


Bettdecken, 
Franſen, Doppelbettgröße— 


.00 W 


Schweres 


Datmood Boule: | 
vard auf noch nicht ermittelte Weife | 


Leinen 


Marſeilles Muſter— 
tnotige) 


lange 


erte, 


an 


zu 


| 


gebleichtes 
Craſhe-Handtuchzeug, 
18 3. breit, echtfarbi— 
ger roter Rand (nur 
10 bs. 
Kunden), 


einen 


ivert 49c, 


35c Werte, die Yard 
zu 


18c 
Seide 


JMehr Vartien von Pitisburgs 
aroßem Mail Order Houſe. 


Seidegemiſchte Tuſſahs, Crepe de 
Chines, bedruckte Foularos, be— 


merzeriſirtem Garn gemacht, ziell für den morgigen Ver⸗ 
kauf die Dard 
ziell zu 


— 
Kleiderſtoffe 


36· zöllige reinwoll. Storm- 
Serge, die rihiige Shit 


druckte Ratines, Seco und Tub für Suits und Kleider, in 


einfache Farben, ſchöne 


Seide, 
Zireifen und figurirte Eifette, 
für Wauiltings, Kleider n. Män- 
— belle u. duntle Far 
ven, 26536 3. breit, wert 
bi3 50c, Dard 27 und.... 19e 
36-3Öll. Sport Seide Tufiabs 
find fehr dopuiär diele Sai- 
fon; twir nfferiren viele Hlih- 
ide Mujter und Farben⸗Ef⸗ 
jette auf Weiß, Yard 
69, 57€ und 
36-3811. feidegemifdte Grepe be 
i Shine3 und feine brofadirte Iuf- 
fabfeide, feine fehwere Qualität, 
Ihöner Glang, prüdtig für Früp- 
jedr- u. Commertradten, belle 
und dunfle Schattirungen, 35 
wert BÜc, die Yard...... e c 


Blu= 


Die 


Nabyblau, regulär zu 79e — 
morgen fpeatell die 
Yard dl...0ccacuH 


48c 


36-zöllige rahmweiße Deb⸗ 
ford Cord Suitings — für 
Stleider und Vaby » Mäntel 
etc., regulärer Wert 39c — 
25 Etüde für Donnerdtag, 


| eu LRLBRIII 3 3 


ein Feuer ausbrach. Der Schaden iſt 


unbedeutend. 
en — 


Bange machen gilt nicht. 


Zwei jugendliche mit Revolbern 
bewaffneten Banditen verſuchten ge— 
ſtern Abend Zephere Tatro in ſeiner 
Apotheke Nr. 400 55. Straße auszu— 
plündern, kamen aber an die unrechte 
Adreſſe. Tatro ſchlug dem einen der 


Burſchen das Schießeiſen aus der 


Hand, worauf beide es vorzogen, ſich 
zu drücken. Der Apotheker verfolgte 
die 


habhaft werden. Frau Tatro, 


Deshalb ſollte der fich zur Zeit in der Apotheke befand, 


wurde vor Schreck ohnmächtig. 
— — — —— 


Edelweißgarten. 


Der Weitanz im Edeliveißgarten um 
den von Frl. Walton und Herrn Brian 


gebracht | geftifteten Siegesprei3 geht morgen — 


Abend zu Ende. Die Veterligung iit fo 
groß gewejen, dab; da3 Tänzerpaar eine 
Wiederholung der Veranitaltung im 
naber Zufunft vorhat. Der Bejuch an 
den Abenden der Wertänze var jo qros, 
daß ein Teil des Gartens mit Glas 


überdedt werden murie, um fire Alle! 


Raum zu ſchaffen. Emily Fitzgerald, 
die Karaltertänzerin, und Maurine 
Murrie, die Sängerin, erfreuen ſich der 
ſelben Beliebtheit, wie das Tänzerpaar 
Brian und Walton.“ Die Verwaltung 


Auge, als im vorigen Jahre, u. A. ſoll 
ein 50 Mann ſtarkes Orcheſter konzer— 


tiren. 
— — — — 


Kinder schrelen 


‚NACH FLETCHERS _ 
CASTORIA 


'E Belvet Laundry Seife, ! 
3 von 50 Stüde, $2 


| Berfect 


| Sur, 
Mi 


\ 


Büchſen, 


Grandma's 


ARSHALL FI ELD& 


—ıBasement Salesro 


Spezielle Werte, welde eine Spezialität find in biejem 
Geld eriparenden Greignif, das im ganzen Bafe- 


ment diefe Mode im Gange ift. 


Gleanjer, Dutend Ar 


50e 
in Flocken, 


reine Seife 


Padet 100; 12 Badete $1. 


ar 


Salvanic Seife, Kite mit 100 Stüd: 
' Ktohthonie Yaundry Scife, Kiite mit 66 Stüd...... —— $2.75 


IS 


——— FEED ———— 
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Die häufig vortommenden Verhaf— 
von Poſtangeſtellten 
angeblicher Diebſtähle wurden geſtern 
um einen vermehrt. 
toren Jackſon und Bradſhaw verhaf— 
teten den Poftclert George Welled, 
2611 Eortland Straße. Welled war 
Humboldt 
‚angeftellt und feit zehn Jahren 


tungen 


im 


| Poftdienft. 


Bürgschaft. 


| Doppelte Randidaturen, 


Zu der am 19. Juni ftattfindenden 
jährlichen Beamtenwahl in der Chi- 
cago Medical Society find zwei 


Opi, zum Waſchen von Geſchirr ete., 


Palmer Houſe Bade Seiſfe; 

| 12 Stüd für 

Phyficians’ and Surgeons’ | 
Seife; 1? Std für....70e 


Auf AUbwegen. 


fon ftellte ihn vorläufig unter 83000 | 


9 


t 


iſte 


Waſchpulver (extra Größe); Vacket .... 


$4.00 


Badete für. uns 


Zoilet- und Bade-Seife 


Jap Roſe 


wegen 


Die Poſtinſpek— Nofeph 2. 


Moore, Dt 


r wis 


Bart Zmeigpoftamt 
im 
YBundestommiffär Ma- 


K. Eteele, 


Abiatiker!“ 


— Stoßſeufzer. — 
umſonſt gelebt“, ſagte ein is un 
betrachtete wehmütig ſeine geſamm 
ten Steuerquittungen. 


Seife; 12 Stäck 766 


Falmolive Seife; 12 Städ 75e 
Reine Olive Oil Eaftile, £ 
Kir. Stüde für 
Witte, 


State, Balement. 


— 


— 


Kandidatenliſten aufgeſtellt. Die — 
sen einander „Laufenden“ Kanbibaz 
ten find: William Allen Zufey um 
P. I. Farrell, 
Yoroler und U. €. Iinney, Sefreiän 


Präfident; J. 


Miller und Charles 


to SFreer und Martin 


Verwaltungsrat. 


* 


* —— — 


— ng 


5 
Ei 


* 


En 


ter, Samuel E. Plummer und 
'Caldiell, John J. Nagel und DE 


u. 


 — Neues Wort. — „Der Karl 
ſchon wieder aus der Luft 
'gefauft!” — „Sa, ber iö ber 


| 
e 
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Gutes und Dummes. 


Die heutigen Morgenblätter enthielten viel 
8 antes. Neben Nachrichten, die auf baldige 
tobe Meberrafcdhumgen ımd meltbetvegende Entwide- 
ungen jhliegen lajjen, viel bedeutjame Eingeftänd- 
niſſe und Bekenntniſſe, und — ungeduldigen Tadel 
Tür die Regierung, unverjtändlice und ımverftändige 
Morderungen und hiterifche Ergüffe, die den Ber- 
Bat, der Schreiber jei allzu voll fühen Weines ge- 
u —* 3 nahelegen. 
s wird gemeldet, daß in Petrograd ſchwere Un⸗ 
E ruhen, Deordtaten und Yombenwürfe jtattfanden, und 
+ in bielen Städten Dfterreih-Ungarns die den Maitag 
b den Arbeiter IImziüge und Sriedensverjamm- 
Aumgen abbielten und den Srieden forderten. Daß 
der deutjche Neichskanzler den Ententerrächten wahr- 
E Igeinlih morgen fchon Sriedensvorfhläge machen 
Soird, ber britifhe Wremierminiiter David Lloyd 
George geitern hend nach Paris abfuhr und das Fri- 
tiſche und das franzöſiſche Varlament zu geheimen 
Sungen zuſammentraten: ATS Peeldungen, die 
den Fsriedens- und Menfchenfreumden in hohem Grade 
willkommen ſein müſſen und denen nichts weiter hinzu⸗ 
zufügen it als etwa eine Warnung vor allzu zuder- 
} ſichtlichem Hoffen auf ſchnellen Friedensſchluß, denn 
wiſchen Lipp' und Kelchesrand ſchwebt der finſteren 
t Hand“. 
Die Eingeſtändniſſe und Bekenntniſſe werden 
Fun: aus BWafhington übermittelt. Den betreffenden 
- Mitteilungen zufolge wird dort von miffender Seite 
zugegeben, dab die Entente-Mädhte in harter Vedräng- 
nib- find, Frankreich ſchwer leidet an „Erſchöbfung 
ſeiner Menſchenkraft“, England Dank den Verluſten 
an Schiffen und dem Mangel an Nahrungsmitteln 
‚ und Munition; das Rußland desorganifirt ift umd 
allerbeſtenfalls nur mehr Stand halten kann, ſo- 
lange die Deutſchen anderswo zu ſehr beſchäftigt find, 
als daß fie die Ruſſen kräftig angreifen könnten. Daß 
England aller Wahrſcheinlichkeit nach als ein Macht⸗ 
faltor im Kriege ausſcheiden wird, wenn nicht binnen 
drei Monaten dem Mangel an Schiffen weſentlich ab⸗ 
geholfen werden Tann.“ E$ wird weiter gejagt, „daß 
die Briten da3 Schlimmfte befürditen wird dargetam 
durch die Offenbarung, daß von den 5,000,000 Käm- 
> bfern, die England ausbildete, nicht weniger als 
- 3,000,000 in England zurücdgebalten werden, einen 
& möglichen deutfhen Einfall zurüdzumeifen, während 
nur 2,000,000 davon an der Kampffront in Frank. 
reich Stehen.“ Und dab, troß dem von Frankreich ge- 
ns Berter „verzweifelten Berlangen nad) mehr Trup- 
pen Großbritannien fi weigert, weitere 1,000,000 
E Domn na Srankreicy zu fenden, weil die Seritörung 
bon Schiffen dur‘ die bdeutichen Tauchboote die 
Zurückſendung von Truppen nach England, im Falle 
eines deutſchen Einfalls, unmöglich machen könnte.“ 
Auch dazu iſt nichts weiter zu ſagen. Wir glau⸗ 
ben's und glauben's gern — es beſtärkt ja die Frie— 
denshoffnung; die Hoffnung, daß die Ententemächte 
das in Ausſicht geſtellte Friedensangebot annehmen 
> werben. Nichts dazu zu fagen, wäre vielleicht aud) 
das Beſte hinſichtlich der Forderungen und Ergüſſe, 
die von den hier weilenden Vertretern der Entente und 
ihren biefigen Freunden geſtellt, bezw. „verbrochen“ 
werden. ‚ Die Mitglieder der britiihen und frangöfi- 
— ſchen Kriegsgeſandtſchaften geben zu, daß ihre Natio— 
nen in verzweifelter Lage ſind, ihre große Offenſive in 
en letzten Zügen liegt, und das Aeußerfte, was fie al- 
falls dieſes Jahr in militäriſcher Hinſicht noch er— 
ffen könnten, das Hinausdrängen der Deutſchen aus 
ankreich wäre, und für nächſtes Jahr, mit der Bei— 
lfe einer großen amerifaniichen Armee, das BZurüd- 
drängen der deutichen Armeen bi an den Rhein. Sie 
# fordern von Amerifa Schiffe, Schiffe fo viel wie nur | 
= möglid) und mehr, und — dies befonders Franfreih— 
Truppen ſo viel wie nur irgend möglich, „fofort oder 
no ihhneller!" Und die quten Freunde hierzulande 
"in und außerhalb der Prejie Klagen darüber, dah die 
SMegierung drei lange ahre hödhft faumielig war 
und jegt nod) zögert: „Alle die Verbündeten brauchen 
SHofort Truppen, ranfreidy ganz befonders, aber die 
Wer. Staaten find nahezu drei Jahre nad) Kıkegsbe- 
"ginn no) ohne eine Armee, und die Administration 
E Heigt ji unmwillens, vor nädjitem Nahr irgend melde 
Truppen nach Europa zu ſchicken.“ 
Amerikaniſche Truppen nach Europa? Es iſt un— 
verſtändlich, wie davon überhaupt noch die Rede ſein 
kann angeſichts der Sachlage und jener Bekenntniſſe. 
Es iſt unverſtändig, ſolches Anſinnen noch laut wer— 
den zu laſſen, angeſichts des Eingeſtändniſſes, daß 
FEngland 83,000,000 Mann im Lande behält zum 
Su gegen einen möglichen Einfall, und ſich ange— 
es der flehentlichen Bitten und der großen Not der 
nzoſen ſtandhaft weigert, eine weitere Million oder 
ach Frankreich zu ſchicken, weil es unmöglich fein 
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niffen herangiehen. Denn von ihr trennt uns nur 
wenig mehr. denn ein Kabrhundert und die damaligen 
Zuftände in Europa ähneln den heutigen in vielfadher 
Yinficht. Während der eriten at Jahre der napoleo- 
niichen Kriege ftiegen die Preife für die Lebensbedürf- 
niffe im Durdfchnitte um 50 Prozent. Nad dem 
Frieden vom Jahre 1802 gingen fie ftarf: zurück, ohne 
jedoch den alten Tiefitand je wieder zu erreichen. Uns 
mittelbar nad) der Wiederaufnahme der Feindſeligkei⸗ 
ten ſchnellten ſie aufs Neue in die Höhe und erreichten 
im Jahre 1809 den Höchſtſtand für das ganze neun— 
zehnte Jahrhundert. Nach der Abſetzung Napoleons 
fielen die Preiſe raſch und vier Jahre darauf waren ſie 
normal zu nennen, 2 

Während der Iegten drei Jahre find die Preije 
in faft allen Ländern der Welt gleihmäßig geitiegen, 
wenn die Teuerung fi) aud in den europäiſchen Län— 
dern und in Amerifa miehr ald anderswo bemerkbar 
madt. Mie werden fich die Preife nun nad) der Been- 
digung des Krieges verhalten? Man hört vielfach, 
daß die Preife von der jährlihen Goldproduftion ab- 
hängig find, oder au) von dem gefammten Goldvorrat 
der Welt. Das ilt unridhtig. Die Preife werden fo- 
wohl vom Goldvorrat ald vom Waarenumfaß beein- 
flußt; fie werden beitimmt von dem Verhältniß des 
Raarenumfages zum Vorrat des vorhandenen Goldes 
und zur Menge der durd) legteres gededten Wechſel. 
Das Verhalten der Preife nad) dem Kriege wird alfo 
bor allen Dingen davon abhängen, ob ihr gegenmwärti- 
ge3 Steigen durch Waarenfnappheit, dur Vermeh— 
rung de3 Goldvorrat3 oder dur anormale Anhäu- 
fung von Wechfeln auf Gold hervorgerufen worden tit, 
fowie davon, ob nad) dem Siriege der Waarenumfak 
raſcher anwachſen wird ala der Goldvorrat. 


. | Bom Grundeigentumsmartt. 


Wie von den anglo-amerifaniichen 
Zeitungen borausgefagt, waren ge- 
ftern, am 1. Mai, große Kramalle 
und Blutvergießen zu verzeichnen, 
nur betreff3 der Ortsbezeichnung 
hatten fich die allwiffenden Jour— 
naliften und ihre Londoner Freunde 
geirrt; anftatt Berlin hätten fie St. 
Peteröburg Ichreiben jollen! 


— 

„Kink Schordſch“ hat im Hinterhof 
des Windſorpalaſtes einen Kartoffel— 
ader angelegt, den er täglich bearbeitet. 
E8 darf alö fiher angenommen ter- 
den, daß er von allen Bauern in Eng: 
land die größten Sartoffeln ernten J 


„Chicagos Loyale und Vereinigte 
Söhne“ haben die von Chicago an 
Marſchall Joffre gerichtete Ein- 
ladung indoſſirt, und eine Abſchrift 
des bezüglichen Beſchluſſes nach 
Waſhington geſandt.“ Wenn wir 
jetzt nur wüßten, ob ſich hinter die— 


Die Ausgaben für den Krieg haben ein ganz rie- |fem Hochtrabenden Titel ein Golf: 


jige3 Defizit an Gold zur Folge gehabt. Finanziad- 
beritändige berechnen es jet fchon auf über elf Mil. 
(tarden Dollars. Hält das gegenwärtige Maß der 
Soldproduftion auch für die Nahre nad) dem Fsriedens- 
Ihluffe gut, fo würde es ihrer Schägung nad minde- 
tch3 zehn bis fünfzehn Nahre dauern, bis dieles De- 
fizit aus der Welt geichafft fein wird. Diejer Zuitand 
im Geldmarfte würde ein beträdhtliches Sinfen aller 
Breife, nicht zum menigiten aud) aller Wertpapiere be- 
dingen, Ne länger der Strieg mährt, um. fo höher wer— 
den vermutlich noch die Vreije iteigen, um fo jchneller 
iollten fie jedocdh nad) feiner Beendigung fallen. Bis 
zu welhem Grade dies der Fall fein wird, hängt teil- 
meife von der Gefchtwindigfeit ab, mit der der Welt- 
handel fi) erholen wird, und zum anderen Teile von 
der dann zur Verfügung jtehenden Goldmenge. 


Der Wert der Anzeige 


Sm „Sporting ®00d3 Dealer“, einer den Nnterej- 
fen der Sportartifel-Induftrie gewidmeten Zeitichrift, 
finden wir einen intereffanten Artikel über den Wert 
der verichiedenen Anzeigemethoden, dem die Erfah. 
rungen zahlreicher größerer Inferenten zu Grunde 
liegen. Cine Anzeigefirma hatte kürzlich vielen Händ- 


lern in Lleinen Städten empfohlen, fich der Wandelbil- | 


dertheater anitatt Iofaler Zeitungen für ihre Anfündt- 
gungen zu bedienen, da dies jich Iohnender und billiger 
für fie erweifen würde. Eine bezüglicdye Umfrage bei, 
Sabrifanten ergibt jedoch, daß diefe fich entichieden zu 
Guniten von Zeitungsannonzen ausfipreden. „Die in 
Mandelbildertheatern auf die Bildflähe geworfenen 
Anzeigen haben fiherlich einen gewijien Wert,“ fchreibt 
ein befannter Gejhäftsmann, „bejonders, wenn fie 
laut Kontraft häufig und lang genug dem Publifum 
zu Geficht gebracht werden, allein nur Unerfahrenheit 
wird fie mit Zeitungsannonzen auf eing Stufe zu jtel- 
Ien fuchen. Die Anzeigen auf der Bildfläche muß jic) 
der Lejer rafch abjchreiben oder einprägen, belonders 
Name, Ndreife und Telephonnummer des Anzeigenden, 
der Tert der Anzeige iit jtereotyp und ichließt Eingel- 
heiten faft ganz aus. Die einzigen wirflidy wertvollen 
Annonzen diefer Art find „bewegliche“ Bilder, allein 
diefe Zoften mindejtens $1 für den Zub, und 60 Fuß 
„Silm“ erzählen nur eine fehr furze Geihichte. Mu- 
Berdem verlangen die Theater hohe Beträge für deren 
Vorführung, da diefe ihr regelmäßiges Programm 
itören, und durd; Verlängerung der Voritellung deren | 
Einnahmen verringern. Und felbit die trengiten Stone | 
traftbedingungen werden nicht verhindern, dab die | 
Vorführung des Anzeigefilms an Sonntagen, oder 
wenn fonft mit einer großen Beiuhermenge gerechnet | 
wird, „überfehen” wird. Das anfangs Gejagte trifft | 
zum großen Teil aud auf die Furzaefahten Anzeige: | 
plafate zu, die über den Siken der Strakenbahnpaila- | 
giere angebradt find. Nadydem der Fahrgait einen 

Blick auf die befonders auffälligen Schilder geworfen 

bat, wird er zufünftig ihnen nur jelten noch irgend- 

weldhe Beahtung fchenfen. Den größten Wert haben 

Anktündigungen, die den Reiz der Neuheit bejigen, und 

fein Anzeigemittel bietet in diejer Hinficht befiere Mög- 

lichkeiten al3 eine Zeitungsannonze, die täglich gean- | 
dert werden kann.“ 

Der Snhaber einer großen Fabrif von Sport- 
waaren fchreibt: „Raufieute, die fich geichicft der Zei- 
tungsipalten für Anpreifung ihrer Waaren bedienen, 
werden fait ausnahmslos auf ihre Rehnung fommen, 
E3 erfcheint hödhjit fraglich, ob Wandelbilderannonzen, 
Dollar für Dollar, je ähnlidy günitige Refultate brin- 
aen fönnen wie Beitungsannonzen. irmen, die jähr- 
Yich viele Sunderttaufende Dollars für Anzeigen aus: 
geben und die herborragenditen Yahmänner anitellen, 
wie Wanamfer in Vhiladelphta, Scruggsd, Bandervoort 
& Barney in St. Louis, Marfhall Field & Co. in Chi- 
cago ufto., zeigen weder in Wandelbildertheatern nod) 
in Straßendahnwagen an. Einige Gejhäftsleute er- 
hoffen befonders gute Ergebniife von Anzeigen in Pro- 
grammen, auf Speifefarten ufm. Derartige Anzeigen 
werden meiſtens aus rein perjönlichen Gründen gege- 
ben, Sollten nicht al3 Anfündigungsmittel im wahren 
Sinne des Wortes betradhtet, und einfach dent Konto 
„Wohltätigfeit“ belajtet werden. Viele GejchäftsIeute | 
berblempern jährlich einen Saufen Geld firr alle müg- 
lichen Nebenfachen, während Dasfelbe Geld im! 
Heinen, auffälligen, abwecjelnden Annonzen an- 
gelegt, ihnen eine anfehnlihe SKıumdenfchaar zu- 
führen Würde. ° E83 it pollftändtg unrichtig zu) 


| 
| 





|Wr fennt ihre Pläne?“ Iefen wir in 


Hub oder eine Chauffeurbereinigung 
verbirgt! 


Der Ratriotismus Wall Streets jteht 
glänzend ee da: „Qunius 
Spencer Morgan, ein Sobn 3. P. 
Morgans, und Adrian Ielin IL, (der 
Sprößling einer anderen Wall Street 
Dynastie), haben fih als Refruten für 
die Ver. Staaten Flotten-Stüftendertei- 
digug3-Nejerve gemeldet. Bring Mor: 
gan wurde lofort zum „Enfign“ er- 
nannt, und bat ji an Bord eines der 
Bahraeuge begeben, die mit der Sfüften- 
etvachung betraut find.“ Das Vater: 
land ijt wieder 'mal gerettet, md auch 
yuntus Spencer ımd Adrian, die fonjt 
bielleiht mie Cöhne „gewöhnlicher“ 
Vürger hätten in der Armee oder 
Kriegsmarine dienen miütffen, find nıms 
mehr zu ihrem Glüd „weit vom 
Echup.” „Enzsfigns of the times,“ 


„an mutmaßt ein deutiches „plot”. 
Diele Worte bilden feit Längerem fo 
regelmäßig den Schluß bon Zeitungs: 
berichten über Unfälle, Feuersbrünite, 
Verbrechen ufm., da e3 fait Etaunen 
bei den Lejern hervorrufen würde, falls 
fie bei foldher Gelegenheit einmal nicht 
verwendet tmürden. Wie borauszu- 
fehen, gilt auch der Bäderitreif in Chi: 
cago der anglosamerifanifchen Prefſe 
als „ein mutmaßlich deutjches Wlot“, 
weil zufälligerweiie eine größere An— 
zahl der Bäder deutfcher Abftammung 
ft. Wenn fie uns nur auch erflären 
möchte, welchen Einfluß eine Lohner- 
höhung von $2.00 der Bäder in Chicago 
auf den ug der Weltgejchichte in Gus 
ropa haben fönnte, oder inwiefern der 
preußiiche Militarismus durch die Ver- 
ringerung der Arbeit2zeit bon 9 auf 8 
Stunden in den hiefigen Bädereien wi— 
deritandsfähiger gemacht tird. Die 
vielen aus der Luft gegriffenen, halts 
lojen Befchuldigungen umd Perdächtis 
gungen ber bezeichneten PWreife beftäti- 
en nur die alte Erfahrung, dak Hh- 
terte und Logik fich nur felten in Eins» 
Fang bringen laffen. 


Veridhiedene Zeitrechnung. 
Sagt einer: „Einen Yugenblid 
Geduld, ich bin fofort zurüdl” — 
Verla dich drauf: Der faule Hunde 
Deibt ficher eine Halbe Stunde. 
Doc) wird e3 umgekehrt geichehen, 
Dat er einmal ein wenig jtehen 
Und deiner Wwartend barren muß, 
sch weite, daß er voll Verdruf 
Nach wenigen Sekunden fchreit: 
„Das Dauert ja 'ne Emigfeit!” 


Ein Eutihuldigungszettel, 

Eine Lehrerin einer fleinen Stadt 
des oberſchleſiſchen Induftriebezirtes er: 
hielt diejer Tage, vie die „Preslauer 
Zeitung“ berichtet, einen Entfchuldi= 
gımgözettel, der in einigermaßen gerei= 
nıgter und lesbarer Form lautet: „„Ge- 
ehrtes Cchulfräulein, meine Tochter 
Anna fann nicht in die Schule fommen, 
denn fie tit Frank, da wird ihr wohl 
ein Obrimum ins Obr gefroden fein 
und bat fich erfältet. Sie liegt im Bett 
und jchoigt mit Hochadhtung. Mutter.“ 

gür die Entente it Onfel Sam jekt 
mehr denn je der Goldonfel aus Ame- 
rifa getvorden. 


„Wer vermag alles zu übermwägen, 
was bie beutfche Heeredleitung will? 


einer Schweizer Zeitung. Sonder: 
bare Frage! Jeder amerikaniſche 
Zeitungsſchreiber kennt ſie. 


| 


| 


Verfügung geſtellt 


ausgeſetzt. 
werbungen im 





Wenn Dich Stürme wild umtoſen 
Denke: ewig währt kein Leid, 


Denk: die Zukunft bringt die Roſen 


Einer beſſern, ſchönern Zeit. 

Doch wenn Freuden Dich umgarnen, 
Und man neidet Dein Geſchick, 
Mög' Dich der Gedanke warnen: 


Stehe höher als Dein Glück. | 
| 


Wer ein Spielball feines Glüds, 
Wird zum Spiel des Augenblids, 


nn nenn nn mer nen 


Wieder ein Laden: und KGotelgebäube 
an der Sheriban Road, 

Eliza X. Holmes hat von David 
9. Wherrit zu angeblich $25,000 das 
Wohnhaus, 4105 Sheridan Road, 
und Grundftüd, 50 bei 143 Fuß ge= 
!auft und plant, das Haus abzubre= 
dien und ein fiebenjtödiges Labden- 
und Hotelgebäude zum !PBreife von 
$150,000 zu errichten. Wherrit hat 
das Gechösfamilienhaus 4016 bis 
20 Sherivan Road zu $36,000 ers 
morben. 

Zu nit genanntem Preife ijt das 
mit $58,000 belaftete vierftödige La- 
den- und Wohngebäude „Dafland“ 
auf der Weftfeite der Cottage Grove 
Une, 31 Fuß füblih von der 37. 
Straße, Grund 100 bei 198 Fuß, 
bon Eugene E. Howe an John E. 
Burdardt von St. Ball verlauft 
torben, ferner das Zmölffamilien- 
haus an der Nordoitede der Ingleſide 
ne. und 53. Straße, mit $25,000 
belaftet, zu $40,000 von Alice Steg: 
fried an W. E. Maffey von Louis: 
pille, Ky., in Taufh für eine Yarm 
von 120 Acres bei Elkhart, Ind., das 
Zinshaus auf der Weſtſeite der 
Chappell Ave. hundert Fuß ſüdlich 
von der 70. Straße, Grund 50 bei 


125 Fuß, mit $14,500 belaftet, von |freuende und erheiternde Wirkung | 


David Nobertfon an Michael N. 
Keenan, der feine Liegenfchaft an der 
Michigan Strake, 198 Fub nörblid 
bon der 60. Straße, 37:5 bei 179 
Fuß, zu nicht genanntem Preife in 
Zahlung gab, und dad Sechsfami- 
lienhaus auf der Dftfette des Drerel 
Boulevard, 167 Fuß nördlich von der 
48. Straße, Grund 51 bei 122 Fuß, 
mit $27,000 belaftet, zu nicht ges 
nannten Preife don Sherman 3. 
Eooper an William %. Sutherland. 

Die Liegenichaft an der Norboft- 
ede der Brairie Ave. und 28. Str, 
Grund 87 bei 224 Fuß, ift von Wil- 
liam M. Derby an William 9. 
Barry verfauft morben; lebterer 
nahm darauf bei der People's Truft 
and Saving Bank ein jechäprozen- 
tiged Hhpothelendarlehen von $77,- 
500 auf zehn Jahre auf. 

Zu angeblich $40,000 hat ber 
frühere Bolizeigericht3anmalt George 
H. White von Richard Eurran das 
große Wohnhaus und Grundftüd, 
1°) bei 173 Fuß, auf der Meitfeite 
der Univerfity pe, 87 Fuß nörb- 
lih von der 53. Straße gefauft. 

Die Henneberry Co. hat von ber 
Chicago Title and Truft Co. $400,- 
000 auf fünfzehn Jahre zu jechs Pro- 
zent Zinfen auf ihre neue Anlage und 


den langjährigen Bodenpacdhtvertrag | 


an der Süboftede der Grobe und 22, 
Straße, 290 bei 35 Fuß, geliehen. 

Zu jährlich $12,000 hat auf fünf 
Jahre Ben Roth den Laden 210 Süd 
State Straße und zu $3000 jährlich 
auf fünf Jahre Harrh) Rofen den La- 
den 78 Welt Ban Buren Straße ges 
hachtet, 


Gartenbüro wird verlegt. 


Aſſociation of Commerce übernimmt 


J Saftfpiel Mitwaufeer. 


Heute abend führen im Bufh 
Temple die Gäfte aus Milmaufee 
unter Zeitung bon Conrad Geibe- 
mann dba3 Stüd auf, deffen Erfolg 
an allen Orten ihm auch hier tteu 
bleiben follte, Lubmwig Ganghofers 
„Der Heilige Rat“. E83 ift eine 
Bauerntomödpdie, in der alle Geftalten 
aus dem Milieu des bayrifchen Berg- 
bolfes genommen find, dag Gang=- 
bofer fo durch} und durch fennt und 
Thon jo oft im Roman und auf ber 
Bühne fo alänzend dargejtellt hat. 
Was er diesmal bringt, ift im gemif- 
fen Sinne eine Satire auf ihre 
Sitten und been, aber‘ aufgebaut 
auf einer Fülle rein menfchlicher Be- 
meggründe und in einer jtarf bra= 
matifchen bewegten Handlung. Ernit 
und Frohfinn paaren fi in dem 
Werk. 
ſchaft werden in ſeiner Darſiellung 
in der Sprache reden, die ſo vielen 
von drüben her vertraut iſt und liebe 
Erinnerungen weckt. 

Morgen Abend kommt dann wie— 
der ein neuer Schwank, in deſſen 
Aufführung die flotte Darſtellungs— 
weiſe der Milwaukeer ſich wieder 
wirkungsvoll bewähren kann: „Der 


ungetreue Eckehardt“, deffen er⸗ 


erprobt iſt. Freitag iſt der erſte 
Kiaſſikerabend: Schillers „Maria 
Stuart“ wird ihre Anziehung auf 
die Alten wieder üben, die das Werk 
drüben geſehen, auf die Jungen, die 
zum erſten Mal Gelegenheit bekom— 
men, es anders als in Buchform ken— 
nen zu lernen. 


— — 


een 
Das Wetter im April. 


Ungewöhnlich Tühl und wenig Sonnen: 
tage, aber faft normaler Niederichlag. 
Auf den ziemlich warmen Monat 


März folgte diefes ahr ein ım-| 


gewöhnlich Fühler April, der fühlite 
jeit acht Jahren, wie die Bundes- 
wetterwarte in ihrem heute der 
„Abendpoſt“ zugeſtellten Monats— 
bericht ausführt. Nur vom 17. bis 
zum 22. April war es warm; die 
höchſte Luftwärme, 82 Grad, wurde 
am 18. verzeichnet, die niedrigſte, 
30 Grad, am 13. die Durchſchnlitts⸗ 
temperatur von 44.8 Grad war um 
1.1 Grad unter der normalen. Seit 
Neujahr iſt die Luftwärme ins— 
geſammt um 46 Grad hinter der 
normalen zurückgeblieben. Der ge— 
ſammte Niederſchlag war 2.88 Zoll, 
0.30 unter dem normalen. Seit 
Neujahr it der Niederihlag um 
2.68 Zoll hinter dem Durdhichnitt 
zurüdgeblieben. Bmiihen dem 1. 
und 5. fiel etivad Schnee, doch nicht 
in meßbarer Menge; der jtärfite 
Regenfall, 0.79 Zoll, wurde am 30, 
verzeihnet. Der durchichnittliche 
Zuftdrud, auf die Meereshöhe um- 
gerechnet, war 30.01 Boll, der 
hödjite, 30.33, am 3., der niedrigite, 
29.42, anı 30. Die vorherricende 
Windridtung war Nordoſt, die 
Höchſtgeſchwindigkeit, 46 Meilen 


| 


Leitung des nen gegründeten Büros. | die Stunde, von Sitdiweiten, am 20. 


Das von Mayor Thompfon ins | Statt daß normaler Weife drei | amauiin Haid, -B. 


Leben gerufene Gartenbüro, das der 
Bevölferung bei der Anlage von 
| Semüfegärten zur Hand geben joll, 
wird? aus dem Mmtslofal des 
Mayor, in dem es bisher unter» 
gebradjt war, nad) einem eigenen 
Lofal im Erdgeihoß de3 County- 
gebäudes verlegt und auf eine ge- 
funde finanzielle Grundlage geitellt 
werden. Bisher wurde e8 durch 
freiwillige Beiträge erhalten, zu 
denen aud) der Manor reidylic) bei- 
aejteuert hat. Die „Chicago Ailocia- 
tion of Commerce“ will die Leitung 
übernehmen und beabfichtigt, einen 
Fonds von 60,000 aufzubringen, 
mit deilen Sammlung Fred W. 
Upham betraut ijt. 

Der Andrang zu dem Gartenbitro 


im Geichäftslofal des Mayors ift | 


riefig geweien. Nicht weniger al3 
56,000 Berfonen haben fih um 
Zuteilung vonZand bemüht, 10,000 
Acres ſind vnn ihren Befigern aur 
worden, und 
4272 Berfonen haben Sämereien 
angefauft. 
Sest Lichesbeher ans, 

Geſundheitskommiſſär Dr. Robert— 

ſon hat in Verbindung mit der 


Baby-Woche einen ſilbernen Liebes- fen der Feuerwehr zu verdanken, daß 


becher für das beſt entwickelte Baby 
Mütter können ihre Be— 

Strandtheater ein— 
reichen. 


— — — — — 
Kind ſtarb an Gift? 


Im Oak Park Hoſpital ſtarb ge— 
ſtern die 6jährige Ledia Hometh, 
deren Eltern Nr. 824 Beloit Str., 
Foreſt Part, wohnhaft ſind, angeb— 


Fünftel aller Tage im April ſonnig 
geweſen wären, waren nur ſieben 
ganz und ebenſo viele teilweiſe klar, 
ſechzehn bewölkt, und an achtzehn 
fiel Regen in meßbarer Menge, über 
0.01 Zoll. Am 15. und 16. war 
itarfer Froft, anı 19., 20. und 30. 
famen Gewitter zur Entladung. 


— 


Wafferbehälter erplodirt. 


| 


D 


ru 


ie Anlage der B. A. Eckhart Milling 
Co. ſchwebte in großer Gefahr. 
In der Anlage der B. A. Eckhart 
Milling Co., Nr. 1300 Carroll Ave., 
zerſtörte heute früh eine Exploſion, 
deren Urſache noch nicht aufgeklärt 
iſt, einen großen, 160 Fuß über dem 
| Erdboden befindlichen Behälter, der 
| mit 50,000 Gallonen Waffer gefüllt 
mar, Durch das Gemicht der fallen: 
ben Eifenteile des Behälter murbe 
eines der Gebäude der Anlage zer: 
ftört, und 8 brach Teuer aus. Eine 
Gropfeuer-Meldung brachte 
gend Spriken zur Stelle, um ba3 
Teuer auf feinen Herd befchränten zu 
fünnen. In anderen Gebäuden der 
Anlage find riefige Vorräte von Ge- 
treide und Mehl aufgefpeichert, und 
es ift nur dem rechtzeitigen Eingrei- 


fein größerer Schaden entftand. Xm- 
merhin ift der Betrieb in der Anlage 
vorübergehend lahmaeleat. 

EEE 

Bom Bafeballfelde. 
Geitrige Spiele: 

| „Rational League”— Chicago 
19, &t. out? 0. Das Uebrige ver- 
Pe 


Die Dialektkräfte der Gefell- | 


genü⸗ 


3, Mai 
„American League— Wafhington | Autos na 


— Immer SKünftler. — Bon 
Schmierinsfi (Nachts einen Einbre- 
cher ertappend): „Vleiben Sie einen 
Augerklid fo ftehen — der Beleuch: 
tungseffett iſt famos!“ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte und unfer lieber Bruder 
Joſeph J. Hantzman 
im Alter von 54 Jahren ſelig imHerrn 
entſchlafen iſt. De Beerdigüng findet 
ſtlatt am Donnerstag, den 3. Mai, um 
d Uhr Morgend, dom Trauerhaufe, 
2926 Wallace tr, nad ter Ct. Ans 
tonius⸗Kirche, mo ein feierliches lebi- 
tivies Reguien Hohamt ftattfinden 
wird, bon da mit Autos nad dem Ct. 
Marien-Gottedader. Um jtille3 Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Barbara Hanutzman, geb. Schrepfer— 
mann, Gattin. KAndbrew, Henry u. 
John Hanusman, Brüder . 


Hl. Namen Jefu Vereins, wie auch“des 
Et. Antonius Hof Nr. 92, ED. 
Freunde, die Eige mwünfchen, bitte auf- 


| aurufen: Calumet 4257. dimi 


Todesanzeige 
Fremden und Belannten die traurige 
Nachricht, dat mein geliebter Gatte und 

unfer lieber Cohn und Bruder 

Frank Bof ir, 
Sohn der verſtorb, Margaret Voß, am 
Countag, ben 23. April, im Alter bon 
28 Jahren in Los ingeles, Cal., ent 
fhlafen ift, Peerdigung an Donners- 
tun, ven 3. Mai, 9 Uhr Borm,, bon der 
Stapelle 4717 VBrondway nad dem St. 
| Bonifazius-Sottesader. Um Itille Teil 
nabme bitten die trauernden Sinter: 
bliebeneit: 

Charlotte Voß, 
Valter. 


| 
| 


1 


7 


Gattin. rauf Roi, 
Arthur SH. Bo, Bruder, 


Todesahzeige. 


* 
Dem Verein zur Nachricht, 
daß unſer langjähriges Mit— 
TRY lied 
| a Adam Holzwarth 
8 geſtorben ift, Tie Beerdigung 
. n erfolgt am Donnerstag, den 
3, Mai, auf dem NRofebill-$rieobof Begleitung 
in Automobilen dom Zrauerbauie, 1257 Cor: 
nelia de, Nahbm. un 2 Ubr. Anmeldungen 
für, Sie nimmt der Selretär enigegen. Wb- 
fabft vom PVereinslofale um 1:30 Uhr. 
Emanuel Gall, Bräfident. 
Heinrich Hieber, GSelretär, 
Tel.: Wellington 2999. 


Todedanzeige 


Freunden und Velannten die traurige Nas» | 


richt, daß unfer geliebter Gatte, Vater und 
Großvater 
Auguſt Wilm 
{m Alter von 77 Sabren und 8 
nach kurzen ſchweren 
entſchlaäfen ift. Die Beerdiaung findet ſtatt 
am Donnerstag, den 3, Mai, 1:330 Nachm. 
bom ZTrauerbaufe, 2519 Walton Etr., 
nah der Betbaniasfirge, Ede Rodwelt und 

Eortes Str., \ 

&Sottefader, Um ftille Teilnahme Bitten Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Emilte Wilm, Gattin. Alvina Cosmen und 
HYranz Wilm, Kinder, German Gosmen, 
Schwlegerſohn. Neitta Wilm, Schwieger— 
tochter, nebſt Groklindern. 


Monaten 


| 


Weinend legen wir dich nieder, 

Geliebter Vater, in das ſtille Schlafgemach, 
Niemals kehrſt du zu uns wieder, 
Ach, drum weinen wir dir nad. 

Roh einft Schlägt die fKöne Etunde, 

Wo ir froh uns wiederſehen, 

Und vereint im fchönlten Bunde 

Bor dem Throne Gottes jtehen, 


| Nacdm., 
Mitglied dead Ct, Vincent de Paul und ! 


1 
| 


| Geitorben: Am 1. 
airem Heim 
u | Mutter Johanne Druchtl. 


Leiden fanft im Herrn | 


aus | 


und dann mach dem Concordia» | 


— — — — — * 
— — — —— 


En 2 


Todedanzeige 


‚Sreunden unb Belannten die trau⸗ 
Ei Nachricht, daß mein geliebter 
a 


Charles Jeöfe 

am 30. Aprii 1917 im Alter bon 69 
Sabren und 11 Monaten fanft im 
Herrn entichlafen ift, Beerdigung fin» 
det itaft am. Donnerstag, den 3. Mai, 
1 Uhr Nahdm, dom Trauerbaufe, 
3560  Foreit Mbe., nad der evang.» 
luth. St. Vetri⸗Kirche (Paſtor F. B. 
Merbitz), von da met Autos nach dem 
Bethania Friedhofſ. Zief betrauert von 
Wilhelmine Jeste, geb. Neuenfelda, 

Gattin. Nebft Verwandten. dimi 


„ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die fraurige Nach— 
iht, da meine geliebte Gattin und uniere 
tebe Mutter 

Anrolina Alevitih, ach. Schmalzer, 


r 
I 


im Alter von 26 Jahren 6 Monaten felig im 
| Herrn entfchlafen tit. 


Die Beerdigung findet 
IH ftatt am Donnerstag, den 3, Mat, um 2 Ubr 
| vom Trauerhaufe, 1941 Carpenter 
Str., nah dem Et. Nofevb3:&ottedader. Um 


| ftille Zeilnahme bitten die trauernden Hin- 
I terbliebenen: 


Johann Klevitſch, Gatte. 


| 
| 
r 
| 
| 
| 


Sohn und Helen, 

Louis, Frank Alepitich, John Eber- 

Schwäger. Hoiephine Klepitih, Anna 
Eberhart, Schwägerinnen. John Schmalzer, 
Vater, nebit Geſchwiſtern Schmalzer. 


Kinder. 
bart, 


Todedanzeige. 


Freunden und PBelannten die traurige Nadhs 
richt, daß unfere neliebte Mutter 
Katherine Dienfoch, geb. Tlociter, 
Reliebte Gattin des verftorb, PBhiliv Dfenloh, 
‚am 29. April, 45 Jahre alt, berichieden ift. 
| Beerdigung am Donnerstag, den 3, Mai, 8:30 
n3, dom Trauerdaute, 3831 N. Leavitt 
Sir. nad der €t. PVenedictä-stirhe, don da 
nit Autos nah dem ©t. PBonifazius-Gotted-» 
ıader. Umt jtilleS Beileid bitten die trauern» 
den Kinder: 
Bernard, Bhilip, Jacob, Elizabeth, Benediet, 
Clara und Hildegard. modimi 
Mai entſchlief ſanft in ib— 
1445 Farwell Ave, unſere liebe 
Tief betrauert don 
‚‚sren Kindern Ella ©. Lairz, Louis A. Druebl, 
| !inna Bremer und Zobanna C. Druehl. 


Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit unſeren Vexwandten 
umd Freunden unferen tieigefüblten Dant aus 
für die ım3 ermiefene Teilnahme und Die 
fhönen Wlumenfpenden bei dem Begräbnis 
unferes Jicben Gatten Vaters 
Sojeph Kveiter. 
\efonder3 danfen wir dem Herren Paftor Kobl⸗ 
mann für die troftreihen Norte im Hauſe und 
am Grabe, fowie den Mitgliedern deB Flei— 
fweraefelien Unteritügungövereind. Allen 
Inohmal5 unferen beiten Dant, 


| Auguſta Koeſter und Tochter. 


Wir 


und 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlider Tellnahme 
anläßlich des Hinſcheidens umferer geliebten 
| Sattin und Mutter 
PBanline Kern 
fangen _ teir umferen allerherzlihitien Tant 
allen Freunden und Belannten fomwie bejon- 
|der3 2 folgenden Vereinen: Northiwelternt 
Frauen-Verein, Bocabontas Fraucn-Berein,Re- 
ı beeca Loge und LaSa.e Frauenberein und den 
Altenheim Vereinsihweitern, 
Henry Kern, 
Billtam und Alına Klodow. 
| Danffjagung. 
Allen Freunden und Belannten unferen in« 
I nigiten Danl für die rege Beteiligung und die 
reihen Blumenipenden zum Begräbnis meiner 
} Iieben Gattin md ımferer Mı 
Dorothea Ziemß. 
Im Beſonderen den Frauenvereinen LaSalle, 
Vordweſt und Fortſchritt für ihre troſtreichen 
Anſprachen. Und herzlichſten Danl auch der 
Geſangſettion des Frauenvereins Fortſchritt 
für die ergreifenden Lieder, welche ſie, 
Wunſche der Verſtorbenen ſolgend, 


haben. 


Ae⸗⸗— 
Nter 


dem 
| gefungen 
| Heury Ziemß nebſt Familie. 
seh. 
Dankſagung. 

Hiermit ſpreche ich allen Verwandten und 
Belannten meinen herzlichen Dank aus für die 


dimi mir erwieſene Teilnahme und die ſchönen Blu 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt. daß mein geliebter Gatte und unſer 


guter Vater und Bruder 
Daniel Kalb 

am 1. Mai im Alter von 50 Jahren geſtor⸗ 
| ben it, Beerdigung Tinbet fiatt am greitag, 
den d. Mai, Nahmittags 2 Uhr, bom Trauer» 
baufe, 2933 Montrofe Uve., mit Autos nad 
dem Montrofe Briedhof. Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


ar 


Oltman, Gattin, Tantel 
| djum, Matter und Geurge Kalb, Sinder. 
| Iamatius, Willem, Diar und Mihaei Aaid 
| 2ena Walih und Thereiegrand, Geſchwiſter. 
der Gilde Hanfa Nr. 33 PB. 8. 

dimido 
| 


| Todesanzeige. 
Germania⸗Loge Nr. 182, A. F. E A. M. 


— 


Den Veamten und Brüdern biermit die tratt 


rige Nachricht, daß unſer Bruder 
Adam Holzwarth 


am Montag, ben 30. April, in den ewigen | 
Oiren abberufen wurde, Die Beerdigung findet | 
9 


| itatt am Donnerätag, den 3. Mat, Nahm. 
| Ubr, vom Trauerbaufe 


!'®ie Brüder find biermit erjuht, um 1:50 
| Nah. in unferer Logenhalie zu exicheinent, 
um tnferem berit. Bruder die legten mauteris 
{hen Ehren zu ermweifen. 

%. Geo, jrichler, Ebriv. Mite, 
| Sohn ©. Hartte, Cefretär. 
I 


— — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 
guter Vater und Großvater 
Adam Holzwarth 
nach langem Leiden im Alter von 62 Jabrer 
am 30. ÄApril ſanft im Herrn entſchlafen iſt 
Die Beerdigung findet ftatt am Donnerstag, 
Iden 3, Mai, Vahmittans um 2 br, bem 
| Zranerbaufe, 1257 Corneiia Ube., nach dem 
Nofebill Friedhef. m ftille Teilnahme bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen: 
| Suianna Holywartn, Gatttır. 
warth, Cohn. ti s 
tochter, nebit 2 Entelfindern. 


1 
\ 


Man Hrely- 


Todesanzeisge. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 


Vater 
| Tr, 3. 9. Thomas 
lam 1. Mat felig entichlafen ift, 
| findet ftatt am Donnerstag, den 3. Mai 
1:30 Uhr Nachm., vom Treuerbaufe, 3318 
Welt Legington Str, mit Mırtod nah dem 
Dat Nidge Friedhof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Glara Thomas, geb. Korum, Gatfin. Margaret, 
Tochter. Edwin und Ermeit Prieftnp, Neifen, 
Nebit Verwandten. 


Beerdigung 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſer lieber Vater 
Ehriſt Wudtke 

am N ( 

geftorben ift, Beerdigung dom Irauerbaufe, 

| 2126 No, Kedbale Abe, am Tonnerdtag, 

1917, um 2 Uhr Nacmittags, 


‚m 
mit 


1257 Cornelia Abe., | 
mit Nutomobilen nah dem Rofebill:Sriedhof. | 


Stella Holzwarth, Schwieger⸗ 
bimt | 


30. April 1917 im Alter von 64 Nahren | 


h dem Eden Friedhof. Die irauerm: | 
| deit Kinder: 


menſpenden bei dem Begräbniß meines lieben 
Gatten Alfons Sadner. 


Bur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen gn« 


ten Vater 5 
Fritz Pakieſer, 


den wir beute vor einem Jahre, am 2. Mat 
1016, zur ewigen Ruhe gebettet haben. 


Durch ſchweres Unglück ward ſo früh das Band 
zerrifſen, 
Das uns ſo innig einſt verband — 
Du biſt es — lieber Gatte, guter Vater, den 
| wir milfen 
Du rub’it ein Sabr min fchon in Gottes Hand, 
| Bittere Tränen, tiefen Schmers — 
| Empfinden wir, wenn wir am Grabe ftebeır. 
!SD05 nad Bollendung umnferer Zeit — ment 
bricht das Herz— 
Hoffen wir ein frohes Wiederſehen. 


| 


Gemwidmet bon der tieitrauernder Wititve 
| Barbara Palicier n 


— — — — — — — 


| Bur Erinnerung 
an meinen lieben, guten Bruder 
Dsfar Geiiert, 
geitorben am 2. Mai 


1916, 


Sr früh Tchlun Diele bittere Stunde, 
Die dich aus umferer Mitte nahm, 





nde: 


Doch tröffend tönt’3 
Tas Gott tut, das ilt wohlge 
ort ftillt unfer banges Fleh'n. 

rube fanft, auf Micderich'! 


aus unferem Mu 
J dam 1" 

Di 
Ad, 


| Gemwidmet don deinem treuen Bruder: 

| GHriitian Geffert und ſeine Familie. 
| 

| = 


E. Muelhofer & Son 


| Leichenbeitetter 


— —— — — — — 
Reelle Bedienung. 
11458 Belmont Ave. el. Late Birw 68. 


1325 Clvbourn Ave, el. Diverieh 2900 
6febmonfasms 


| Western Casket & 
| Undertaking Co., 


Midigen Ave, m. Randoing Str. Gentras 36H 


| weigseſchafte in ber ganzen Stebt. 
PR — die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präl a 


| GSajtiptel dentiher Bühnenfünftler vom 
| Bapit:Thenter, Milwanfee, 


Im Bush Temple Theater 


Tel, Rellington 8283, 
Mittwoch, den ?. Mai, 8:15 Abends: 
Mopderner Novitäten-Nbend — Freie Bühnc— 


Der heilige Rat. 


Dunnerdtag, den 3, Mat, 8:15 Wbends: 


lich it den En einer De A New York 3. Das Uebrige ver- 
* m” re vergiftung. Die Eltern des Kindes | reanet 

N Deutichland fcheint ir no | . — . regnet. 
reihlihd Humor zu Bertfchen. —* sim hatten e3 nad) dem Hofpital gebracht, | 


könnte, fie zurüdzubringen, wenn England jelbit in 


| Srau Emma Schafer, Frau Tilfie Arappınan, 
Bbefahr fommen follte. Denn die Gefahren, auf die 


. “ : . . i e F Elſi 
behaupten, „wir können nicht mit den großen Billiam und Auguft Wudtte, Frau Eifie 


vollfeitigen Anzeigen Fonfurriren.“ Der fleine 


‚Der ungetrene Cechart 


Mmaland zur Begründung feiner „Zurüdhaltung“ hin- 
eilt, beitehen auch für ıms, nur im viel höherent 
rode. Für uns wäre e8 heller Wahnfinn, zu tun, 

503 für England Bundespflicht it. England foll drei 

Kllionen Mann zu Haufe behalten zum Schuße gegen 
1 ufw., und Amerifa foll feine Sugend nad Eu- 
Ina Ihicen, für England zu verbluten, und jich jelbit 
Een böfen Sreunden und guten einden preisgeben ?— 

& Gedanke ift gar zu dumm! E8 jcheint fhade um 
 MWort, das dariiber verloren wird. Er fann nur 
Ent genommen werden von Leuten, die jich begeiftern 
dem Rufe „"Atta boy!“ — — — 


en 


h 


* 


0 * 


ever die Dauer der Teuerung. 
Mgeſichts der hohen Preiſe für alle Lebensbe— 
e hat wohl ſchon mancher die Frage aufgewor— 
er, 06 bie gegenwärtige Teuerung bloß eine vorüber- 
SBende Ericheinung fein wird, oder ob die Menichheit 
© mit dem Gedanfen an die Dauer der teureren Le» 
end ng auch nad; Beendigung des Frieges ver- 
At machen muß. Seit der Völfermanderung hat die 
eine fo allgemeine Erjhütterung der menjd- 
Mebensverhältnijfe erlebt wie in der jekigen 
it, felbit nicht während der napoleonifdyen Kriege. 
1b body läßt fich die Zeit des großen Korfen am eriten 
inem Vergleich mit den augenblidlihen Verhält- 


nn 


4. 


Seihäaftsmann hat bei Weitem nicht joviele Artifel 
und jo große Auswahl anzubieten wte 3. B. ein De- 
bartment-Laden. Das ilt aber aud garnicht notiwen- 
dig, um ein lohnendes Gejchäft aufzubauen. Wenn er | 
feine eigenen Waaren gebührend, auffällig und unab- | 
(äffig berausftreicht, werden fih Käufer jagen, „an- | 
ſehen kann man ſich ja mal die Sachen, vielleicht find | 
fie wirklich beifer wie andefstwo,” und wenn fie erit | 
im Zaden des Anzeigenden find, follte e8 diefem nicht | 
allzu fchwer werden, Verkäufe zıı machen. Sch Fanıt | 
nur jedem Geihäftsmann, den: großen wie dem Flei- 
nen, auf Grund eigener Erfahrung entpfehlen, fid für 
feine Ankündigungen der Iofalen Zeitungen zu bedie- 
nen, gleichviel, ob diefe in einem Orte nur einige Hun- 
dert oder in einer Großitadt viele Tauiende Leier ha- 
ben.“ Den fih aus Vorftehendem ergebenden Lehren 
braucht fchwerlich noch etwas Hinzugefügt zu werden. 


— —— — 


Der Kunſtrat von Warſchau nahm nach Anhörung 
eines Gutachtens des Direktors des dortigen National— 
muſeums, Kunſtmalers Gemberzewaky, einſtimmig eine 
Reſolution über das polniſche Staatswappen an. Da— 
nach ſoll das heutige Wappen dem von 1831 gleichen. 
Gs zeigt auf der linken Hälfte des Feldes des zweitei— 
ligen Schildes einen weißen Adler, die rechte Hälfte 
einen gewappneten Reiter. Die große Stanislaus- 
krone krönt das ganze Wappen. 


-. —— 


| 


wmurde ein Falichmünzer verhaftet, als 


er einen aus ſeiner Werkſtatt hervorge— 
gangenen Zweimarkſchein verausgaben 
wollte. Als man ſich den Schein —*59 
näher anſah, las man an der Stelle, | 
wo die übliche Warnung ſteht, folgen⸗ 
des: „Wer Darlehenskaſſenſcheine nach-⸗ 
macht oder verfälſcht oder nachgemachte, 
wie diefen, annimmt, ‚it ein Eſel und 
twird mit lebenslänglichem Buchthaus ! 
beitraft.“ | 


A' hoiße Wurſcht. | 
(Oberſchwäbiſch.) 
's Bärble möcht' ſchier verzwagle heut', 
D' Frau ſchreit ſcho' em... liabe 
eit! 

Se will ihr VBefchber und hot Durfcht 
Und wartet auf ihr! hoife Wurfcht. 
Hoih’s Waller hat Foin’s Bärble g’hett. 
Tod) jo epp's ſcheucht des Mädle net. 
Ja, wenn me fih nor 3’ helfa mwoih: 
D' Bettfläſch iſcht ja no' fiadig hoiß! 
Im Leaba muaß me praktiſch ſei': | 
Schnell keit fe d’ Wurſcht in d' Bettfläſch 


net’, 
Wenn oins fidh Hilft auf fo a Art — 
Was me bloi Zeit und Feuer fchhaart. 
.... Gar 3’ praftiich fei' tuat au' 'it guat. 
’8 arm’ Bärble verliert de’ Muat! 
*8 Mi v ui 34 Graus! 
D a er Be wieder 
rer HH ln 


! 0 Bisheriger Stand diejer Ligen: 
als fih Zudungen einftellten, deren | 


Meike, Edward und Harry Wubtle — 
. dimi 


Natur ſie nicht erkannten. Es hat 
bisher nicht feſtgeſtellt werden kön— 


nen, wie die Kleine zu dem Gift kam. St 


——+1  ——— 


w— 
Perſonal⸗Nachrichten. 


rare rer 
— Unter zahlreicher Beteiligung der | 
Mitglieder de3 Badischen Unterjtiigungss |; 


vereins der Eiidjeite, wurde deren Brä- 


jident Karl Stola, 7115 Green Straße, | 


gejtern Nachmittag auf dem Mt. Green- 
wood Fsriedhof zur eivigen Nuhe beitat- 


tet. Der Veritorbene, eine befannte uno! 


beliebte Berjönlichkeit der Sitdfeite und 
jeit 15 Jahren Bräfident de3 obigen 
Vereins, tpvar aus Allmansmweier in Ba— 
den gebürtig und fa 1893 nach Chi- 
cago, wo er ald tüchtiger Schmied und 
MWagenmacder bald Darauf fein eigenes 
Seichäft gründete, dem er bi3 zu feinem 
Tode mit Erfolg voritand.‘ Er Binter- 
laft die trauernde Mittiwe, Mina Ctolz, 
geb. Stolmar, und eine eriwachjene Tocd)- 
ter. Tie Leichenrede hielt PBaitor Bin- 
er. Vizepräfident Anton Eble hielt am 
Geis eine ergreifende Ansprache. 


Befst Die „Eountagpon 


National League. 
Gew, 
DE ass esinscnene 8 
Chicaao 


| Verl. 


4 


Bros, 
.667 
“BB | 

9 T 

Ö 5 | 

6 „590 | 

10 474 | 

—11 3380 
7 300 


Vbiladelphia 

Cinciunati 
| Pittöburg Klee ee 
DORGUEENIE zunsssusunara nee D 
American League, 

Gew. 

N . 


Berl. 
4 
6 
6 


Bros. 
.692 | 





Glebeland ....... 
Poiladelpbia ......... 
D 
Mafhington ........- 


Heutige Spiele: 
„Rationcd League” —Lincinnati in 
Chicago; Gt. Louid in Pitte- 
burg; Brooklyn inNem ort; Bofton 
in Philadelphia. 

„American Reaque”— Chicago 
in Eleveland; Detroit in St. Louis; 
New York in Wafhiigton; Phila- 
belphia in Bojton. 

* Mer fein Grundeigentum ver» 
faufen mil, erreicht. fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Unzeige in 
ber „Abendpofl”, 





| 


— 


& 


| George Mioticl 


| Theodore und GFmilie Miottel, 


| freeitag, den 4, Dai, 8:15 Abends: 


Maria Stuart. 


| Penny Social 


beranitaltet bom 


Nortäweit Frauenverein 


am Sonntag, den 6. Mai 1917, in der einen 
Schoenpofens Halle, Milmautee und Nibland 
Ade. Tiefets 1öc, Anfang 3 Ur Nadmiitaas. 


Todesanzeige 


‚Sreunden ımb Belannten die traurige Nad- 
riet, dab unfer lieber Eohn ımid Bruder 


im Alter bon 20 Jahren und 6 Tagen geitore 
ben ift, Veerbigung finder ftatt am freitag, | 
den 4. Mat, vom Tranerbaufe, 2653 Welt 22. 
Place, mit Autos nah dem Koncordia Fried— 
bof, m ftille Xeilnabme bitten die trauern: | 
den Hinterbliebenen: | 
Eltern, nebit | 
Pruder, Ehweltern, Schwager und Schwäne: | 
ri, mido | 


| 
| 


Großes Maickränzhen 


Plattdeutihe Hide Sania Nr, 38, | beranitalter bom 
Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, | s 
dab Bender nur aan ne rn Walhington 
anief An | f Eau s 
eitorben iit. Beerdigima findet ftatt am fyrets | Deu Icherfrauenverein 
aa den 4, Mat, Nadhm, 2 Ubr, vom Iraiter- | reitag, den 4. Mai 1917, in leinerd Halle, 
aufe, 2933 Montrofe ve., nah dem Mont; | 1638 No, Halfted Sir. Anfang 3 Uhr Nacır. 
rofe Friedbof, Die Veamten deriammeln fi | Eintritt 10€ die Perſon. 
—* ‘ ur 2 Re um, Dem | u — — ———— 
berft, ruder te echte Ebre zu erwei en. Erstes Bunco und 
Auguſta Brandt, Meilter, | rstes unco un 
Wilhelm Berndt, Schreiber. | Card Party 
Todedanzeige. | N a b 
Freunden und Velonnten die traurige Nach | 9 N % 8 
richt, daß unſere liebe Mutter Dt eu⸗ l auer Qamen: erein 
Gatherine Stiever, neh, Runen, am DTonnerötag Nahmittan, den 10, Mei, in 
Gattin des derit. Fred Ctidver, wiutter der | Witer BastHail, 2014 Norid Up. Erteitt frei, 
pen Dofepb a gen 5 2 vor Wil | —— ——— 
am, am |. Ma n 15 ornell Sir, 
im Alter vo 81 Jahren und 3 Monaten gc« MM. MARIE YUNG : 
ftorben ift, Die trauternden Sitnder: ehenipigen,, Hafii . 
John, George M., Beier Gtiever, | 19° ab Naratter Tänze 
| MR — muzsmie 


— 


‚Beerdigungs-Ungeige Tbäter, z 





a 2 E —  Verleidigungsral. : 


— Re Een EEE 


nn Er KETTE RE LT TE EEE EEE RER RETTET ET EEE ENT EA TEEN BEREIT AETERTTÄRT 


H 4% NR RR Lowden hat die Mit- 


OFFER FOR YOUR SELECTION THE GREATEST ELLE 
HIGH-GRADE: HOMEEURNISHING STOCK -- AT| 
PRICES: BEYOND ANY AND ALL COMRETITION--Investigation Invited 
—*1 
pt 
arm: PTR 5 


( Bequeme monatliche AUbzahlungen tverden gerne vereinbart. 
x 
——— — — 
RB 26 
3 ER 
we 


— — — — — —— — — —— —ü — 


Zweinndzwanzigfter 


dahrestag⸗Verlauf OTHSCHILD (OMPANY an diefen Werten, 


Verteilung von 3500 feinen Suits, Mänteln und i 
Kleidern zu Des Fabrikanten Verluſt I 
S00 modern geihmeiderte Suits gchen zu 522,50 


1500 Damen: Mäntel, wert bis 835, zu 519,50 
1200 elegante jeidene Kleider, wert bi3$35, 516.75 


Fzabrifanten von Damen-Hleidungsitüden find in Bezug auf die Fähigleit von 
Roihicild's, eine große Anzahl Waaren in fırrzer Zeit abzufegen, gut unterrichtek, 
und jeıt den verflofienen paar Wochen Gaben wir zahlreiche Ungebote erbalten, um 
UeberfehußsLager_zu bemerkenswert niedrigen Breiten zu übernehmen. Wir haben 
die beiten diejer Cfferten angenommen, und häuften dadurch 3,500 prächtige Mäntel, 
Suits und Kleider an, welche unfere Stunden jeßt zu tatfächlich weniger als den Whole: 
jalepreifen faufen können. Lefet die folgenden Vefchreibungen: 


Eine wundervolle Austungl 
von Damen-Mänteln zu nur 5 
Faſſon. — Ihr findet die hochtailligen Mother —— — 


— 


Zr Stamps geben 
eine Ertraeriparmiß 


7 


Geihäftsräume in Chicago. | 


Die franzöfiiche und die britiihe Nom- 
miſſion eingeladen, Die Ctasiühaupt- 
ftabt zu beiuchen. — Die „große: 
Schladht“ am nördlicher Seeufer. 


aut ge ausgne x onen 
werden. F 
nolle 

Sin Stüble, mi 
bober Lebne, 
mit edtem ſpa— 
niſchem Leder 
gepolſtert. Ein 
bazu vaſſender 
Armitubl. Sve⸗ 
siell marfirt 
während die fer 
Mode. RVollftäns 
dia, 7 Etlickq 


nur 


Riliamy un >» 
Mary Veriod 
Ehsimmer -Mırs 
ſtattuna. Echtet 
bierte larfän 
tes Fidheutbols, 
init N 
Maffiver 
aterriich, 
rt 
ſchwere Octagon 
Peine und lunn 
bole Dein 
Stüpen; faın 
bis zu G Fuf 


Nadydem der Staatsienat bereits 
vor einer Wodhe den Beihlu; ge- 
faßt hatte, da ein jtaatliher Zan- 
deöverteidigungsrat ernannt werde, 
tt das Nepräfentantenhaus nmun- 
mehr diefem Beripiel gefolgt, und 
Gouverneur Xomden bat darauf 
nit nur die Vorlage fjofort mit 
jeiner Unterfchrift verjehen, fondern 
aud) gleich die nötigen Ernennungen 
vorgenommen. Zum VBorfigenden 

ernannte er Samuel Infull, den 
‚Bräfidenten der „Commonmealth 
Ediſon Co.“, der befanntlid; den 
Staat Illinois im nationalen 2er- 
'teidigungsrat vertritt, und zu Mit- 
| gliedern die folgenden Herren: 

Chas. H. Wader, Chicago, Vor: 
‚figender der Chicago Plan Nom- 
miſſion. 

J. Ogden Armour, Chicago, 
Präſident der Schlachthausfirma 
Armour & Co. 


— — 
In 


IR 


N 
48:81 


@rtra f 
xlk ale 
N 7a 
— 
— 
ed nF 


Rolle Größe 
Neverſible 
Gear 
Sleeper 


BETT ER, 
—— 


Br 


Jeder gewünſchte Stoff. Jede popul. Farbe. 

fekte, einfache und ſhirred Rückſeite ebenſo wie pleated und 

loſe belted Modelle, die jetzt ſo ſtark in Nachfrage ſind. Eine 

Auswahl von eleganten Taſchen, neue Kragen-Effekte, manche durchweg reich gefüt⸗ 
tert. andere teilweiſe gefüttert; Alles könnt Ihr finden, wenn Ihr morgen hierher 
kommt. Für Damen jeden Alters, Statur und individuellen Geſchmacks. 


Unſer großer jährlicher 3 
Verkauf für Damen und Mäd— 
— none 

chen, Wert aufwärts bis 835, zu 

Für Nadmittag, Strafe, Neception, Tee, Party, Tanz — tatjächlich leider für 
jede Gelegenheit. Diejer Berfauf beweift wiederum überzeugend unfere Fähigkeit, 
die größten Merte in der Stadt zu offeriren, aber wir jagen Euch im Vertrauen, daß 
dieje Stleider die wundervolliten Merte jind, die Ahr je gejeben habt. Jedes iſt ein 


neues Frühjahrs- Modell, gezeigt in der reichiten Qualität von jedem populären und 
erlufiven Setdeitoff und Farben; pofitiv bis $35.00 wert, au $16.75. 


Aukerordentlihe Offerte von 00 ) ) 


| 
| 


Hubiches 2z0ll, tortlaufen 
Dett. Anziehende 
Areusftangen 

oder al 
Größeit. 


Wendderer Gear, volle Bräke Weiden Tchlat- Tr. yrant Billings, Chicago, alö 
manen. Gevolſtert mit Bedford Cord. In 


(sen rau, Baronigi und Sheilad ui, | Vertreter der Merzte des Staates. 
bodteine Eprungfedern. * J sohn U. Spoor, Bräjident der 
Besinte ste: * Feen Stodyards Co. 
blieferungen RER NER a | 3 Xeby Maver, als Vertreter der 
in Ghieago | Rechtsanwälte des Staates. 
und DEE, J. Sohn PR. Hopkins, früherer Bür- 
Vorftäbten N ? |germeifter Chicagos, 


— | | B. F. Harris, Champaign, Bänker 
BA RG EN N VA LU = No und armer. 
INÜHIGHZGRADE.RUGS 


Sohn &. Oglesby, Elkhart, Vize- 
—— 
2*12 Fuß Velbet 22 
_NRuas.... Rund fpeaiell 22.78 
“12 Fuß nabhtloſe Nelprt x12 Fuß WUrminiter Rune 


?e often Mefftina- 
13öll. Fillers und 
dornamentirt; heller 


Ein 35 PiundCio-Napasität Gisfhrani. 
Aus getrocknetem Eſchenholz gemacht; 
gerundete Eden; Dat Nidel-Drabt Shelf, 
batentirten Drip Eup umb 

“bfluhröbre u 


Weiß 


Haupt Laden 
offen Montag, 
Mittwoch 
und Zamstag 
Abends. 


0 —B * 
— ——— | 
Na | 
|_ David E. Shanahan, Chicago, 
ı Spreder des Mbgeordnetenhanfes. 
ı Sohn 9. Walker, Springfield, 
4 itellvertretender Präfident der 
„State Federation of Rabor,“ 
Vietor A. Dlander, Chicago, 
|Sefretär der „State Federation of 
J Labor.“ 

Fred W. Upham, Chicago, Präſi— 
J dent der „Conſumers' Co.“ 

J John H. Harriſon, Damville, 
J Zeitungsherausgeber. 

Die Geſchäftsräume des ſtagat— 
J lichen Verteidigungsrats werden 
J ſich in Chicago befinden, und es ſind 
4 bereits Verhandlungen im Gange, 
a um fich die nötigen Räumlichkeiten 

dafür zu ſichern. Wohrſcheinlich 
Sarı W|twird ein ganzes Gebäude dazu 


J gouverneur. 
are 19,65 
....24.65 nut .. 


Schr bequemer siber Reed Schaurfelituhl | 
Xoller Sprungiever » Zip, abnehmbares | 
Kiffen; Overftiffen nepolfterte Lehrte, über: J 
zogen mit bodfeiner Tapeltru. Iſt ſehr | 
zz und fanıı in Sım Parlor, auf der 

Qeranda ober auf Nalen benugt on 
werden, Speziell dieſe Woche 86 


Stjneidergemahten Suits; Webeit, 
Material und sallons wie 139 Suits 


Eine fehr umfangreiche Ausivahl dom neiten und dinjtinktiven Modellen, viele elegante Vorzüge zeigend, bergeitellt von den allerneuejten Stoffen, 
toiret Tivills, Serges, Trieotines, Gabardines und Ched3. Strift gejcdhmeiderte Modelle find dagmwifchen. Jugendliche, Heidfame und Sporis Falfons mit 
raid md Nnöpfen, fehr großen Aragen aus fontraittrender Seide. Linfad) oder mit fancy Seide gefüttert — eine umfangreiche YTuswahl von neuen 
Farben, navpblau und Ichiwarz. Vierter Floor. 


Schr beanemer tv 
eibanfelftuhl x 
Natural Finiſh; für Die 
aimmer Zun Warlo 
wadt unp anzichender 
) Eu 


24x30 
Zeil 
franz. 

Spiegel 


r 
sftalider Paraatır au ım 


tom une 
ecmwöhnlih niedriaen I *, mr 


Eu‘ 


26x42 Zoll 
weiße 
Borzellan 
Platte 


} ! s 
Abteilung von Anfanterieften und, 'zur Mehr fegen fonnte, um jeine 
i i indern * — Ba f i Dienſtrevolber 
Kanonieren dieſes zu verhinde Geiſtesgeſtörter verurſachte ſie heute im Vaarſchaft und feinen Dienft: 


verfuchte, eine Landung. E3 wurde — — erleichtert wurde. The Kimball 37 
ſowohl mit Feldgefhüten mie mit unbesgebäube. Am Kreugverhör gaben die Häftlinge | trinmphirt 
* 


Maſchinengewehren auf die Lan- Ein lautes und minutenlang an⸗ eine Anzahl weiterer Raubüberfälle | 
bungsmannſchaften geſchoſſen, ſie haltendes Wehegeſchrei brachte heute zu und belaſteten zwei andere junge 
Höchſte Auszeichnung 
Banama:Pacıfle Erpofitien 


Große Aufregung. 


— Küchentiſch. 
weißer Emaille-Finiſh: 2642 Zoll: all. RT 
! ——— nötig ſein. 


bierfantige Deine; geräumige eingetetlte | 
te ma are 0; 6,7 Der Pin geht dahin, daß ſich 
|die Zegislatur während der Dauer 

o des Krieges nidht endgiltig vertagt, 
Ifondern nur von Zeit zu Zeit eine 
'RBanfe m ihren Sigungen eintreten 

= läßt, damit fie, wenn es ji) als 

a nötig ermweifen foilte, jederzeit wie— 
‚der zufammentreten fann, 

J Von der Legislatur eingeladen. 

I Somohl der Staatsſenat wie das 

* Repräfentantenhaus haben einftim- 
mig befchloffen, die zurzeit in Wafb- 


nial Bibliothek 
ruhend; 


ßes Sbelt 


Ein maſſiver, ungewöhnlich aut gemachter 
Colonial Dreffer Rorbanden in echtem 
biertelgeläntem Gichen, imitirtem Mabagond 
oder Gircaffian Walmı Fintib: 24x 303811: 


franaöfifcher Zpiegel. Speziell 19 75 
........... + 


BE Error RR 


Hübicher A301. X G 
fh. auf meit_ actormt 
Colonial Lyra⸗Fo 

urfen File che 
feſtaemachte Schublade 


fieß fich daburch aber durchaus nicht Morgen kurz nach 10 Uhr das ganze Burſchen, die ſich nach Cleveland, 
ſtören, ſondern ging, nachdem ſie das Bundesgebãude in Auftegung. Auf Ohio, begeben haben follen. Die Ser: 
euer nach Kräften ermibert hatte, | allen guren liefen Bejucher und! geanten Selly und Allen find bereits 
rüftig vorwärts, umb e& iwurde ihr | Angeftellte zufammen, um zu erfahs | nach Cleveland abgeteift, um menn 
programmgemäß auch ber Sieg gu» | en, mas geſchehen. fei. — möglich die Beiden zu verhaften und 
geſprochen. Ein Mann, der ſich Joſeph Wüller zurüchzubringen. 
War, wie es geheißen hatte, dieſes nennt und angeblich ein franzofifcher FEN 
Landungsmandver veranftaltet mor= | Schweizer ilt, batte in ber Abteilung | Dem Ende nahe? 
den, um anregend auf bie Refruti= |Milt Einfchreibfendungen Ti nad) | en 
rung einzuiirten, jo ift deren Zweck Poſtpacketen erkundigt, die für ihn | Büderjtreif wird vielleiht mod heute 
vollftändig verfehit worden, denn alle |eingelaufen jein follten. Als man 
Verjuche, unter den Tauſenden u gi a En geriet 
q aumerben, in große Aufregu id bega 
Zuſchauern Rekruten anzuwe iii in8 Yeiite Eisdierk, mer er] 
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226-28-30-32 
$. Wabash Av, 


Gerade nördlich von 
Jackſon Boutevard. 


Offen Montag, Mittwoch 
u. Samſtag Abends bis 9 


F 


—— 
1347-1349 
Milwaukee Ave. 


Begenüder Mood Str. i | 
Liten Dienſt. Donnerit. Ä | 
w Samitan Nbds. bi5 D, Ken ec | 
| .- - Es iſt Aussicht vorhanden, daß der ; 


Streit der Bädergehilfen nody im 


i 1 


— — 


aäs Wenn Sie ſich ein Kimball 
Aus Vereinskreifen. 


Deutſches Altenheim. 


Regelmäßige Verſammlung des rauen: | 
vereins. Sonderfikung am 7. Mai. 

Im Germania Klubhauſe wurde 
geſtern Nachmittag eine ſehr gut be 
ſuchte Verſammlung des Frauenver— 
eins des deutſchen Altenheims unter 
dem Vorſitz der Präſidentin, Frau 
Klara Rehtmeyer, abgehalten. Es 
wurde berichtet, daß Geldſpenden 
für das Altenheim von Frau Louiſe 
Claß, Herrn C. und Herrn Val. 
Boehm eingelaufen waren, ſowie auch 
eine ſolche unter „Ungenannt“. Am 
Mittwoch, dem 16. Mai, findet die 
jährliche Generalverſammlung des! 
Frauenvereins ſtatt, und am 17. 
Juni wird das Stiftungsfeſt im 
Anſtaltsgebäude und ſeiner Umge— 
bung abgehalten werden. Um 1 Uhr 
wird dort ein Gabelfrühftüd einge- 
nommen erben, dem Tyeitreden und 
das fonftiae Programm folgen wer. 
den. 

Der Verein mühlte dann 
Unterhaltunastomite, an veifen i⸗ 
ge Frau Chriſtian Meier ſteht, und 
deſſen Mitglieder die folgenden D 
men ſind: Frl. M. Kiesling, Frau 
H. Eiſermann, Frau D. Heiß, Frau 
P. Mueller, Frau D. Kreoſchell, 
Frau F. Koehn, Frau A. Wiener, 
Frau A. Schmutz, Frau A. Graff, 
Frau Chr. Erikſon. Frau H. von 
Wyſow, Frau H. Martin, Frau L. 
Günther, Frau W. Boeppler, Frau 
H Heine, Frl. L. Gindele, Frau M. 
E. Winzer, Frau Aug. Bontaux, 
sscau R. Buehler, Frau A. Harniſch, 
eh. E. ©. Hopp, Frau E. Lackner, 
Frl. W. Kath, Frau Ih. Schulte, 
Frau Aug. Koehn, Frau Fr. Ebel, 
Frau H. Nidel, Frau}. U. Engle, 
Frau Kohn Hepel, Frl. Ja Luebtert 
und Frau Sig. Krauß. 


Eine Sonderligung, um die erjten 
Vorkehrungen für die Stiftungäfeit- 
feier zu treffen, wird am Montag, 
dem 7. Mai, Nachmittags 1,3 Uhr, 
im Hotel Atlantic abgehalten werden. 
Alle Mitglieder find mwilllommen, 


Dem geſchäftlichen Teil folgte ber 
gejellige, in defien Verlauf die Da 
men Gelegenheit hatten, Fräulein 
Dobe für Gefanas- und Herrn Carl 
Golman für Klapiervorträge ihren 
anerfennenden Dant audzufprecen. 
(Fine AUnreauna, das beutiche Theater 
während des Gaftfpield der Gäfte 


or 
Der 


in 


ſe 
Sp 


1 
\ 
1. 
ul 


'feit, in der oberen Xineoln 


|terfchönern helfen. 


‚trittsfarten 


'$2000. 


burg 


‚tag, ein großes Maifeft in Serd- 


' Der 


I 

Um Samstag, dem 12. Mai, 8Uhr 
Abends, feiert die Columbia, 
Xone Nr. 48, „Order of Dhutral 
Protection“, ihr dreißigjähriges 
Stiftungsfeſt, verbunden mit Mai— 
Turn 
halle, Diverſey Parkway und Shef— 
field Avenue. Den Mitgliedern und 
Freunden und, deren Familien ſteht 
ein gediegenes Vergnügen in Aus— 
ſicht. Für gute Unterhaltung iſt 
durd; Verlojung einer Maifrone ge: | 
iorgt, ferner werden die Damen: | 
flaife und die Aktiven vom Turn 
verein „Selvetta“ mit turneriicdhen 
Auffiihrungen unter Zeitung ihres 
Oberturners Kugen Yeifa das seit 
Das aus den 
Mitgliedern A. von Plachecki, Präſi— 
dent, Eugene Stiller, Vizepräſident, 
Erich Neeſe, Sekretär, Fanny Raff, 
Finanzſekretärin, Ida  Nacdell, 
Schatmeiſterin, beſtehende Komite 
nebſt einem Hilfskomite hat alle er— 
forderlichen Vorkehrungen getroffen 
und beſonders für gute Tanzmuſik 
und Erfriſchungen geſorgt. Ein— 
koſten 25 Cents im 
Vorberkauf und 50 Cents an der 
Kaſſe die Perſon. 

Dieſem Verein können Perſonen 
beiderlei Geſchlechts im Alter von 
16 bis 55 Jahren beitreten. An— 
meldungen werden an dieſem Abend 
entgegengenommen, $5 Stranfengeld 
die Woche wird bezahlt und Sterbe- , 
geld je nah Wunjc, $250 bis 


Der deutihamerifaniiche lnter- 
ftügungsverein don Sinden-! 
veranftaltet am Mittwoch, 
dem 30. Mai, am Gräber[hmüdungss | 


rihs Halle, 3400 Lincoln Avenue, 
Ge Noscoe Str., verbunden mit 
Belwitigungen und Berjteigerung 
einer Schönen Maifrone. Es wird 
ein ihöner Dainenpreis ausgejegt | 


für die Dame, welche jid) amı meiften 
bemühen wird, das Yelt in jeder 
Beziehung zu verichönern. Daß der 
Berein veriteht, feine Bälte auf das 
|Befte zu unterhalten und in jeder | 


Werje zu befriedigen, hat cr durd) | 


eine vorherigen FFefte jtets beiwwiefen. | 


Verein zahlt Siranfen- und | 


'Sterbegeld, und nimmt Damen und | 


Herren im Alter von 18 bis 55: 


Perſon. 


ſtützunggsverein Tue Recht und 
ſcheue 
Irving Nr. 1, ladet 
18—55 Jahren freundlichlt ein, fich | 
ihm anzuſchließen. 
ſem Zweck eine Agitationsverſamm— 
lung mit Ball am Samstag, dem 12. 
Mai, 
3756 N. Cicero Ave., 
Str. veranſtaltet. 
Halle 
und gute Muſit iſt auf Beſte geſorgt. Seeſoldaten „aa | 
Der Arzt ift anmwefend, und die Ein: in Great Lales fam in fünf Kraft: | Thompfons Weigerung, die Tean- | 
führung in den Verein erfolgt fofort | booten angefahren und bemwerfftellig- | zöftiche und die britiihe Kommiiiton 


ı Telephone Calumet 730. 


‚Schießerei, bei der dem Gitteninfpef- | 


Lebenslicht 
wäre. Wie dieſer behauptet, 


er vorher gezecht hatte. Deren Lieb— 


die Kugel verletzte Crippen leicht am 
Kopf. Bovo und das Frauenzimmer, 


Sie werden ſogleich eingeführt, da ington weilenden franzöſiſchen und 


der Vereinsarzt anweſend ſein wird, britiſchen Kommiſſionen zum Beſu— 
um die Kandidaten zu unterjuchen, che der illinoiſer Staatshauptſtadt 
Anfang des Feites A Uhr Nam einzuladen. Yu Mitgliedern des 
mittags, Eintritt 25 Cents die Empfangsausſchuſſes wurden bie 
Senatoren Balfour, Swift, Wenb: 
'ling, Shaw und Atiwood fomwie die 
Abgeordneten Hamlin, Perlins, 
Zahiſtell⸗ Dudgeon, Boyer, Snell, Gareſche und 
deniſchen Devine ernannt. | 


Die „große Schlacht“. 


Ein nach Tauſenden zählendes 
Publikum hatte ſich geſtern Nachmit- 
tag am Seeufer, zwiſchen Belmont 
Ave. und Addiſon Str., eingefunden, | 
um Zeuge der „großen Schlacht“ zu 
fein, welche zur Feier ded Demwen Ta: | 
‚ges dort ausgefochten wurde. Eine 
‚etwa 200 Mann ftarfe Abteilung | 
von der FFlottenfchule | 


Der Deutfchamerifanifche Unter: 

Niemand, 
alle 
Männer und Frauen im Alter von 


&5 wird zu bie: 


in Conrad Stoeger’3 Halle, 
Ede Grace 
Der Eintritt zur 


Yür Unterhaltung 





iit frei. 


Krankenunterſtütz— | 


—— — — 


| 


Seid Ihr krank?]| 
Falls Ihr es feid, fommt | 


zu mir. | 


und befannteften linter-. 
Bor: 
Anmeldungen | 
3050 


Schriftliche 


| —— 7 7 | 
* Holländer, Ertra Pale und |! ‚fe 12 A j 
„Bairtfch“ der Conrad Geipp Brems | a 2 


ing Co., in Flaſchen und Fäſſern. £ A 


Anzeige 
F 


| 
| 


| 
Um Saaresbreite. 


J 


J 


Der Sitteninſpektor Phil. Crippen leicht 
am Kopf verwundet. 


Im Schiller Cafe, 320 Oſt 31. 
in * N } 
Str., fam e8 heute früh zu einer: | 

rivate Lelden der Harnröbre ımd alles 

rennen und Stockung im Abfluß des 
Urins, wie auch Entzündung der Blaſe und 
IR Brüfen werden vom nıir gebeiit. 


worden Schwahe Männer: Fehlt es Euch an Kraft, 
ſchlug | Energie und Nervenftärler Die von der Yia- 


en (6 n Ar tur fir jeden Mann beitimmmt find, verftert || 

ein Baft, der ber ‚Polizei unter dem ! Ahr Eure vitale Stärfe, ferd Ihr niederge; 
Namen „Doc“ Williams befunnt ift, | ſchlagen, mit verſagendem Gebächtniß und | 
einzrauenzimmer zu Boden, mit dem | 


tor Philpp AR. Erippen beinahe das! 
ausgeblafen | 


feid Ihr merbös, Falls ja, befuht mich fo; |! 
fort. 1 
Blaien, und Nierensfirankheiten, bänfiges | 
Uriniren, da3 Eure Nachtrude ftärt, <hmer- | 
zen im * und den Lenben, Sag im 
Urin, alles wird burdh meine Bebandlungs« | 
Metbode Turirt, j 
Ahter-Aranfheiten, Miffe, iiteln oder ir || 
gend welche andere Miterleiben iverben 
ohne Schneiden behandelt. 

Bruh bei Männern bebandelt obne Anwen» 
dung ded Mellers oder Zeitberinft. 
Geihwäirre, von Anfreckung berrübrend oder 
als Folge von, Fieber oder erfſchiafſten J 
Adern werden ſofort zum Vertrocknen ge- 
bracht. | 


haber Joſeph Bopo, der fich ebenfalls | 
in dem Lofal befand, z0g hierauf ei- 
nen Revolver und mwollte ihn gerade | 
cuf „Doc“ Williams abdrüden, als | 
tim Crippen die Waffe zu entmwinben | 
berfuchte. Die Waffe entlud fich, und, 


Chicago jelbit ijt dabet 


blieb ohne Erfola. zuR: = ö 
RER durchaus Poſtmeiſter Carlile ſehen 


x i 
Nahırrichten aus Wafhington —W san 
folge find im ganzen Xande wäh: | WE ö * 
rend des Monats April 68,524 deraufhin feſtnahm, warf er ſich zu 
Rekruten angeworben worden, en * * — 
—— in das Seer, wurde vorläufig im 
in die Klote und 4607 in das |Tie Räume bes Bunbesmarjhalid ge- 
? 4 9 
er ige 160,000 |pefbttat übertwiefen iwerben,. denn er 
ä jetzt alſo u 160,0003 * 2 a 
Da, etiva 20,000 mehr als rie- | H Bew — — 
densſtärke, und die Flotte 87,076 * 
Mann. — und führt un 
Im Chicagoer Bezirk, welcher 
auch Wisconſin und das nördliche 
Michigan umfaßt, traten etwa 5000 
Mann in das Heer ein. Die Stadt — a 
nit 3300 | Ned nnbefannter Dann von Siraftıwa- 
gen überfahren und getötet. 


zuſammenhängende Re— 


Nicht Tchuld des Lenkers. 


Mann vertreten. 


* 
Die Aufregung über Mayor be 
de heute ein ungefähr 40jähriger 
Mann don einem von Martin Swan, 


‚in der Halle. Der Verein zahlt ante, obgleich eine etwa gleich ſiarie zum Beſuche Chicagos einzuladen, |Rr. 317 S. Springfield Uvenue, ge 
feine Mitglieder 
ung, jomie $200 Sterbegeld an bie! 
Hinterbliebenen, und ift einer der be 
ltebteiten 
ftügungspereine von Xllinois. 
horige 
nimmt entgegen Guſtav Wendt, 
Greenview Ave. 


hat ſich noch immer nicht gelegt. Bei lendten Kraftlaſtwagen überfahren 
dem geſtern vom „Rotary Club“ im und auf der Sielle getötet. Die Leiche 
Hotel Sherman abgehaltenen Gabel- des Verunglückten wurde nach dem 
frühſtück ſtellte Kenneth M. Bradley Beſtattungsgeſchäft Nr. 838 Wobaſh 
den Antrag, den Bürgermeifter | Avenue überführt, wo ſie ihrer Iden— 
„wegen feiner unpatriotifchen Aeu- Kflgirung barrt. Swan wurde micht 
herungen” von der Mitglieberlifte in Haft genommen, da nach Ungabe 
zu Ätreichet,. Wan verwics die An- he Angenzeugen ber Mann unmit- 
gelegenheit an das Direftorium, |telbar in den Pfad bes Laftwagens 
welches, wie c8 heißt, eine Inter: |trat. 
juhung vornehmen wird. 
See 


Ausgeriſſen. 


— — —— — 


Poliziſt beraubi. 


Sein Dienſtrevolver an einem der ſpäter 


| 
| 

Acht Schutbefohlene des Jugendhortes verhafteten Gauner gefunden. 
nehmen franzöſiſchen Abſchied. In der Bezirkswache an der Sum— 
Acht jugendliche Sünder, die im merdale Avbe. befinden ſich ſeit heute 
Heim des Jugendgerichtes 
bracht waren, entwichen im Laufe der Campbell Avenue, und Joſeph Jef— 
Naht. Sie hatten mehrere Stäbe fere, 2429 N. Campbell Avenue, in 


eines enfterd des im erften Stod- Haft. Sie ivaren an Kenmore und nicht vom Streik betroffenen kleinen 


werte gelegenen Schlaffaales ge- |drunmamr Ave. von den Sergeanten 


f{amen auch unentdedt im Dunkel der 5032 Sheridan Road mwohnhaften 
die Ausreißer twieder feftzubefommen. |um feine Barfchaft im Betrage von 
— 17 Dollar erleichtert hatten. Wis bie 

* X ber Herberge 30 ©. Halfted Häftlinge in der Mache einer Leibed- 
Straße murbe aeftern ber 30 Jahre viſitation unterzogen wurden, wurde 
George Meſter an Gas erſtickt aufge— bei Mudra ein Polizeirevolver vorge⸗ 
funden; der Leichenbeſghuer vird funden. Er erklärte den Beſit ber 
feftzuftellen haben, ob Gelbftmord | Waffe damit, daß er heute Morgen 
er u 

: us in 

—— —* kan ent überfallen und ibm die Waffe 


bracht und wird dem Beobachtungs- 


| Eindrud eine® befferen Hanbmerters | 


Un der 9. und State Straße wur: | 


unterge= früh Wiltem Muoru, 2435 1. | 


Laufe de3 Keuiigen Tages beigelegt | 
werden wird. Ymar find, fo viel 
‚man weiß, bisher noch feine Kon= | 
'ferenzen anberaumt morbden, in mel- | 
chen bie friebensbebingungen aufges | 
ſiellt werden könnten, in eingeweih⸗ 
ten Kreiſen heißt es aber trotzdem, 
daß man wahrſcheinlich ſchon wäh— 
rend der nächſten Stunden die abge: | 
brochenen Unterhandlungen wieder 
aufnehmen und vorausſichtlich erfolg⸗ 
reich zu Ende führen wird. | 
ı Die Gemwerffchaft der ebenfalls am 
Ausftand befindlichen Brotfahrer hat 
‚ihre Mitglieder Robert Fitchie, Ge: | 
|orge Kidd und X. Safftrom zu einem | 
'Ausfhuh ernannt, der mit dem Ver= | 
|band der Bädermeifter unterhandeln | 
ſoll. |” 
Die Arbeitgeber jind angeblich 
‚bereit, die verlangte Zohnerhöhung 
zu Bezahlen, wollen auch auf die mei- 
‚fen übrigen Arbeitsbedingungen 
‚eingehen, an einer von diefen nehmen | 
|fie aber noch entfehieden Anftoß, und 
zwar an derjenigen, welche fich auf 
'die Anftellung von nicht zur Gemerf- | 
\Tcjaft gehörigen Vorarbeitern bezieht. 
Sobald e3 hierüber zu einer Eint- | 2. Durch den ungewöhnlichen Cha⸗ 
gung gekommen iſt, wird der Streik rakter ſeines Direltoren Raie 
als beigelegt bezeichnet werden kön⸗ ihre wohlbekannte konſer 
nen. | bative Geitäftsführung. 

' John D. Farrell, der Anwalt der if 4. Such Methoden, die die W 
Gewertfchaft, und fein Gefchäftsteil- | feit mehr al3 einem halben Jahr⸗ 
baber Hope TIhompion hielten aeftern E _ — — — 
Abend im Bundesgebäude eine etwa || Ye rareinlagen, die Bei Diejer 
eine Stunde währende onferenz mit || Pant am oder vor Samstag, dem 5. 
ı Vertretern des Bundesjuftizamtes ab, ;f Mat gemacht werden, ziehen Binfen 
Ueber das Ergebniß iſt nichts in Er- || vom 1. Mat. 
Ifahrung zu bringen. | 
Der Brotmangel machte jich heute | 
noch empfindlicher fühlbar als an den | 
\beiden vorhergehenden Tagen. Die| 


auswählen, finden Sie ‚Ihr Ur: 
ieil bejtätigt von fachmäns 
niichen Breisrichtern der größten 
internationalen NAusitellungen. 


Kimball Pianos 
w Spieler-Pianos| 
Reed Drgel und Mufikroffen | 


W.W.KimballCo. | : 


Ftatlirt 1857, 
Mabaih Ave. ımd Jadfon 
Boulevard. 
Geo. Schleiffarth, 
Zeutiher Berfänfer, 


J— 


—— 


©. RR, Ode 


2 x 
Sicherheit — 
wird denjenigen getwährleiitet, Die 
ihre Erfparnifie bei der Merchanis 
Lan and Tritt Companı Bank of 

bicago hinterlegen: 
1. Turdh) ihr Kapital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 


3. Durd 


ER [7 3 
MtRcHA 
TE 


:Bädereien verfuchen zwar alles in! 


|fodert und ließen fich dann an einem |Wm. Kelly und George Allen nah ihren Kräften Stehende, ihm abzu- | 
Strick, den fie fich ebenfalls zu ver- lebhaften Rugelmechfel feitgenommen | helfen, find den Anforderungen aber 
'fchaffen mußten, hinunter. Sie ent- |worben, nac;dem fie furz zuvor den|bei Meitem nicht gemachfen. 


bei Weitem L Zabl« | 
jteiche Hausfrauen fehen jich deshalb | 


Nacht. Die Polizei ift jet bemüht, J. U. Courboilier angefallen und genötigt, fih das Brot jelbft zu) 


baden. 


Gin neuer Streif. | 
In der Fabrit der Albaugd Dover | 112 
Company, 2100 Marſhall Boul. wo 
landwirtſchaftliche Maſchinen herge⸗ 
ſtellt werden, ſtreilen 500 Angeſtellte. 
Die Geſellſchaft behauptet, die Leute 
hätten plöhlich und unvermittelt eine 


Lohnerhöhung verlangt und Con Zahnarztliche — — 


nach kaum einer halben Stunde, als 


Gtablirt 1857 


W.Adams Street 


Norbweitede Glart Straße. 


} 


Rheumstidnne im allen feinen Formen, 
wie mid bergröherte iteife Gelenfe weichen 
ſchnell meiner Vebandlung. 

Konſultatlon frei. 


————— an Dielen Mbend frei * | . 9230 s ‚abgenommen habe. Eine Anfrage in pie Sache noch unter Beratung geive- 
here re ver Eu Be rang Fe 8er |ber Bezirfamake an der Warren fen fei, die Arbeit niedergelent. Die. 
i | Iben ein Ende. Urbeitö- und Mittel | Jvenue ergab, baß bie Ungaben des | Senfatienzpreffe erblidt darin einen 
Spreältunden: N, Norm. hie 9 ITofigteit werben al bie Urfade der Däftlings auf Wahrheit beruhen, ba |Merfuch „veuticher Agenten“, durch 

Dr. WHITNEY |Xat angegeben. » der Polizift James D’Taughlin, Nr. | Unzettelung don Streits die Nah: 


1 U ‚ heut ü⸗ ittel 
505 Deren En Gde Gongrek Str. Leſet die Sonmagpoſ 3301 Warren Avenue, heute au fr tungsmitte erzeugung zu erſchweren. 
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Hübjce Suits niedrig marfirt zu 24.75 


ne acaaet So Sons Süß, ia: | DRB 8005 NM Elbe min Sopm 200 aon |mittelte, Daß ihre Ehe ungiltig fel,| Unna gegen ercn Xenninger 
inch von Kimball, posbabıltatin, — Die Haferernte ſcheint ſich zu einer | du. vorzugsaften. 10 80 79 78 'unb verließ Ihader. | Frau Eleanor |1899 in St. Joe geheirutet, 1902 
er 2 en “ganz außerordentlich guten gejtaiten |" "*" ae * 4 mar von ihrem erſten Gatten, verlaſſen; keine Kinder. 
Sohn Heim, 3148 N. Aſhland Me op DU mollen. | 81.000 Booth Br ı a Bloom, in San Franzisko, wo ſie John H. gegen Emma A. Miller; 
— —— Das Pflanzen des Maifes moicb | Yo ke Mn Are be u d6 | bei ihren Eltern, Namens Freia, ges | 1830 = Moline gr Ann u 
taufen ein „Bucieli”. 6,gimmer Zirid Bungas | durch den Mangel an warmem, trotz | 1,000 Sole, MDB. 1iE B8... D8\ ‚= ‚©s, mohnt hatte, gefchieben worden. Die- Juni 1912 getrennt, nach — | 
Berheltung, _citiiläes Lidı, _ Siailonusg | wer a o „| 1.000 Wilfon Co. 1ft 3..101% 101% 101% | fer Bun = u —* —— a ee en een 
„$S% Ynsaplung, 843 mönatlid, einiäl Bin | verht, ba es ben Wüllern, des) Die nachftehenden Notirungen der | Deltatet und nad) acht Monaten — imnie ammeh Galle. ur! 
en, fauten ein „Bueieli“, 2:3iat Beidgedäude, | Krieges ivegen, geitattet werden hird, | Heutigen New Norker Börfe in den laffen. Ihader hatte feine erfte Abficht anhängig gemacht hatte, um 
einen. ect; DaB andere TeEig cus Mehlmifchungen hetzuſtellen. |wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, | Gattin, geb. Anna Köhler, in Wal- ihn loszuwerden. Die Urzte im ‘r= 
Bwerell, 4101 Zullerton be. | Der Regierungsbericht über den | nad New Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 Tenburg, Kol., geheiratet. Nid;ter vengericht befreiten ihm aber, Der | 
— a Stand der Saaten wird am 8. Mai | Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den | Staugh hie die Che. AIhader figt Mann gab der Frau dann alles, ma | 
4 ic $400 aufiv, —— % Ncre 3750 auſw. 


gügiet Sübner, plant Kartoffein, Semurs | veröffentlicht werden  biefigen Aftienmatlern befannt gege> ‚wegen Fälſchung und Unterſchleifs jet befaß, und jante fi von ihr los. | 
a = 


N tieiten u ) vo | ce .113 s —B Ip. . 9 a 
Bıoct ee — Falls, wie angekündigt wird, den worden: ſeit letztem Dezember im Zuchthauſe wigen Sonagſperre. 
1 — Yan VE —* * * 2 Op u, 2 Unf 3 ıfı Aorta . +9+ sch . 5 0 
za. Eiddiiihes ol und — Deutſchland morgen kein Friedens— Geſtr. Schluß Heute zu Joliet. Richter Gridley löſte | 
leine Baaranzahlung, leihicite Bedingungen, | ; Be *_. | Mıneri 5 So :. 458 u |c - 2 4643 
SEID zum Bauen aelreben Cftıce orten sein. ANeTbieten machen follte, Wird det |timercan Acomerve W...oe on. heute Frau Eleanots unglückliches Vie Großgeſchworenen des April- 
Bun er en een. — Markt ſich jedenfalls wieder als ein | zn. Smeltine........ 1003 er Verhältniß und geſtattete ihr, ihren terinifis Akreonıı IM Sue des | 

Br u ‚ \ ‚ I . 5 . I RMIONDR „...0un0nu0Hn urn. Bb Vu | “ * — a 2% 5 
2198 Pilwaulce Avenue s3ıma*$ | ſehr ſtarker zeigen. Baldwin Locomotive. ........ 3 553 Mädchennaämen, Frera, wieder anzus | Oldolulengruoſches — es ſoulen Jiuj 
49— — ı Betblebem Eteel. ...usuuree u. Teinneßert, | nn ano | | 
. Berfaufe bdoppelte3 dreiftödiges Yridhaus, +. | Gentral Beatber 66. nn. 669 " so, nehmen. Auch Agnes Bonhagen ineytere Diubolbeaitet und auch ſoget 
vn Siem Produkten⸗Börſe.. urd durch ihn gefähieden, bom Als len wutguieo Des sanıneiis ven Vit, 
und Sodbabnftation. Bringt $80 monatlid; — do., VBorzugsaftien........ 82 82 | fred Bonhagen, und ihr wurde eben- | geiifict,nen ouech bie Vtſurtung der 
reis $6600. Nebme $2500 bis 3000 vBaar. Woe | 


Näheres: © Aalndt, 2600 Ar Gbiengo Sie | ber einem das gefügt hätte, daß | Yıcaan Kern er | Falls geftattet, ihren Mädchennamen, 
Kein Taufhbandel. ap15,18,22,25,29mat2 | man Jich noch einmal darüber freuen |Meeding ..... u. #5 v3% | Magalsfe, wieder anzunehmen. 


Auftin und Oaf Bart mürde, dab Startoffeln bis auf $2.5U | Ssunern Matinan oe. 9738 >|, Frau Bonhagen, Nr. 433 Well: 

a ee nn „herunter“ gegangen find; umd auch) | on reise 1305 | Ington Ade., mar bon ihrem Mann, 
‚Grvaut von wcid, Eiuilo und Galtsonta |DIE neuen, friichen aus Florida werz U. 2 Ruboer. 57% feineßert. |einem Yabrilarbeiter, am 13. Auaufi | ver Elsunpapsswec  wnltjymlee| 
Yuftin. "84000 Dis 80000 Aautebedinamen Den billiger. Gonit ift e8 bei dem; vo. orzunsaitien....11s 11814 11908 berlaffen worden, Cr war mit |jyerden aus. urgegen veriautet | 


Wenn wir von unjeren Snits zn 24.75 fpredfen, fühlen wir, dak wir ihre Schönheit 
nicht übertreiben fünnen—nod können wir zu fuperlativ jein in Beichreibung der Weife, 
in welcher dieje Kleidungsitüde erzeugt werden. Unfere Suits zu 24.75 find das 
Erzeugniß der beiten Schneider Amerifas. Sie find nah den Modellen gemadt, die amı 
populäriten, jowie nad) jolden, die ar Dritter Floor. 
a. “ a . HUT Kr 
Wir wählen nnjere eigenen HS N 3 Die meiiten diefer Snits find ex- 
Moden. Wir jpezifiziren unjeren 4— En trem geichneidert, viele haben 
eigenen Bejag und die Arbeit. Aa EN £& Knopf- und Seide BraidBeſatz. 
Wir glauben, daß als Reſulta ) 44 I Die Coats haben große Kragen 
unsere Stleidungsitüde einen ge * I FE und die Sfirts find gewöhnlich 
mifien Starafter befiten, welcher FM einfad) ınit Patch oder Slit Ta 
in Nleidungsitücden zu diejem £3 4 Di ichen. irgend eine Dame, welche 
Preiſe ſelten ſeinesgleichen fin a A nn einen Suit winfcht, den fie mit 
det. Da ipir nicht viele von je > —E ſicherer Befriedigung und Stolz 
der Mode kaufen, ſondern eine 4 * tragen kann, wird gut tun, dieje— 
aroge Auswahl von Modellen, 8, 9 nigen zu beſichtigen, welche in The 
werden Damen eine ungewöhn- 1% N Ei » Fair zum Breife von 24.75 offe- 
lih reihbaltige Auswahl jehen. ° ee A ur rirt werden. 


Durudugabe enltabgener Schantgerect⸗ 
ſoauie wrrch,ehl yuutll - guleu ASeTe | 
Iteyialen huiy Leise Antlagen erheben, 
‚du wie Kldesjuyufg iu wur Ouy)llp 
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und { wi 'er past. > Yoamition * 4⸗ 3z Utah Copper... ea > 11542 Ihr Jırflr r , \ 35 tar | 5 £ I 
Hit Er Ei ————— Semujen um meiſten bei Spargel, 0———— 48, ‚ihrer Zuſtimmung nach Kalifornien mit Seſtimmrhell, bag ein SDondbecr⸗ 
rühlabre-Einaug, Gurten und Bohnen zu fehen, dab fie| aus nme ur u gerei ftund hatte fein Wort, fie nahe | betie 
genfon & Co., 5332 W. Chicago Ave. f - m ur » Die einmütige Geſchloſſenheit des * 'UUSIWYyug, befieyslio dus4 deel Augtie 
0 mehr auf den Markt kommen, und, dcr ren er 205 ıfommen zu laffen, nicht gehalten. | yes ver AptusWLANdjUrH, einen es 
26febmodimido® |) im Vreiſ herabgehe a deutſchen Volkes, daß ſich ſogar in 554 Ehe er mohnte d le Nr. | s ' 
7 darum im Preile herabgeben. DIE]; inan iozialiitiichen Weitardteilen T4=n Q paar wohnte Damals FT. | puup gefujt Hat, Der uwıgen vet vet 
@übfeite ‚Südfrüdte halten ihren “Preis. J Mai nicht. n *— ae ‚1150 Larrabe © tape, die Frau ars Iaseciugung wet WEOBgerymorenen 
Zu verfaufen: 2-ftöf, ‚Sans und_Yor, Fur. | Butter und Fleifch, Torwie Mehl find) nn DT beitet feither für andere Leute. Die), yeruauneı iO) Löteeuyı Werben 
wace, 2 ‚slats, Miete KIS und $17.50, 7042 1 nich o kam monnsätmert har. |Stundgebungen verleiten lich, hat Ehe mar finderla: MWern ih!” SE J 
Warnell &ibe, gelegen, fir $3200 zu heifaufen, |n 0, ODER Kaum, mennesivert BEE auf die Saufltit der Börfe entichie-| (erh nahe hate tk mich then fefpf, JO N Diejetit Werguune Merben 
Aupotbet, $1700. Zar, Mbanblung, oder Muth ändert. Vielleicht intereſſirt es, ſich ar lu en 9 Geld hätte, hätte ich mich jchon Felbtt nn Brogyeyivorenen ıyre Anſicht 
nis Q Bhone: Normaelt HIV, ) q , irn 777 772 san orrrieo a a 4 ER . . 1 8 J \ ⁊ — si.) hr 
— daran zu erinnein, daß am 1. Mai denen Trap ausgeubt. Wenn ſcheiden laſſen,“ ſcheieb in einem | ider Die ucchſuhrung des Sonn— 
ut verfaufen: 3 Lotten, Cottage, Ztalt ımd legten Jahres Kartoffein mit 3000 auch die Kurſe der Werte ſich faſt Brief aus Milwaukee, w B — — | 
„ie beriauten; 3 Sotien. Gott leiten Jahres Kartoffeln mit $0.90|\° 7. 7” : et aus Artimautee, MO Er auf DE: |, dtupgelepes zum uusbrua prin 
Nacine Ave, mise bis $1.00 auf der Lifte verzeichnet, durchſchnittlich auf der geſtrigen ſuch weilte, der traurige Patron an, © 7 PaT zu joll beragen, Da 
— —— — ſtanden, and Mehl mit 85.20. 540. Höhe hielten, ſo war die Kauflwt den Anmait feiner Frau; diefe hatte SH re Or Wii | tagen, YaB 
Berftädte tanden, and Zieht mil 29.209.280, dennoch eine jebr geringe und man! ihn 40 fau r u Bir Geld nad) vie Durchfugrung ves Weitges das 
su berfaufen oder vertaund  Taxrı25 © . 2 . KERLE 4* yarr * krasb| un) x er e8s | —* = n 
"ehlano Yerabis: mab verkaufen, Asenden Breije gelten füs des defleißigie ſich allgemein arößter | nn j er \ EFT gerne Bojjenypies Jet uno nur Dazu 
%, Temiter & Go.. 0406 R, Elarf Sir. Grontandel. Beim Girfanf fleinerer —S gemein großter Kalifornien nachgeſandt. te a en 2 a 
Bi v&ü | re A Zurückhaltun a i diene, gelohungeigen Poutitern bdie 
imido Quantitäten ſind die Vreiſe etwas böher. Zuruckhaltung. Die Abmachung über den Fernſprecher. — | 
— sur Bäder uad Zugerbücker | nn ee Maler u Michter Thomf wagen zu fuuen. Auch veriautete, 
su be use: Darts uno Xo © . ı * nn . p Di er N ] 5 i 
ir, Toreft Baıt 2Zap2mk | Rourunugen und VBericht von a. N. Suda da, * * a * — * del bu — ich ce R yom}on | daß Nic) vie Großgeſchworenen gegen 
180 Nord Ftauflin Straße.) a ein ünſtie er Bonirak heute gqemahrten Sceidungsgefuchen | „,. ſernere Durchſahrung des Sonn— 
Farmländereien Ztarle Wad Bo ae At | > * waren die folgenden: ——— 
in ; i ‚tagsgefeßes offen aus)predyen wer— 


12.95 Tanfen einen Uuzug vder Topeont 


Der Ench Diejelben Dienite tut als 
wie ein viel teneres Kleidungsftür 
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KSaufı ne 9 u n WBisconfin.| 20% gut lösbar, wie oben geringere $ R as 
Die Sechen Subeif-Wittelpuntte bieten — — — Öuizerfeiigchelt, ——— —— | den. 
dere Belwältigung. Nresbalb nit auf eine | Freile ſteigend wegen geringet Bortäte 7 564 IK * a | ’ 
Sarın gegen we ade aeminiat und gebrauch: | _ an Nübinaare und feifhem waierial, Geſundheitskommiſſär ſchließt ihn 2 3 . % | Unter den heute vernommenen 
erde; wo Jor ei gutes Ausfommen finder, | Gelatine „une... 3 0.65 —1.00 * 2 : " ‚Hatten in Nafhbille, Tenn., am 14. | Qeu en befanden jich auch bie Poli⸗ 
Su a, ehem are Sale | Mit der Ganal Melting Co. ab. |Muguft 1912 geheiratet umb_ ein | ln Mann een umo Model 
bei Könnt, Die Ver-Dla Sand Company, melde Fer Eeifon dicht Mangel an | Kind angenommen, mit dem diezrau een —— an 8 22. 
— * ſ ſiim letzten Juli zum Beſuch ihrer | - a i = 
73 | Mehreinnahme von 825,000. |; 1 ae u uch) 15 |&tr. aus ihren Dienft verjehen. Sie 
3 Mutter, rau Gertrude Pieifer, nach | follen Ausiagen gemacht haben über 
| - | Indian Springs, Ind., reifte. Kurz |! 3 A rg 


t | Mioh fo Ko fo; as Dffenhalten verjchiedener Wirt- 
hr leichten wedingungen, Unfer Diftrift 0.58 sertf w darau ieb fi in Chicago, |? “ | 
Ka aan, Berimoinoen, Ufer DEE SE Smart elle | Dr. Mobertfon erzwingt reis von | DATIUf Ihrieb fir, fie jei im Chicago, enaften in ihrem Wezirt. Much ver- 

ders hrirtihaft ump | Atancanıb, für Scecrent 625,125, während Stab Sar.ı er fam nach und fand fie ala Auf: | 1 er 

chwirtſchaft und —“ a »=9,129, während Stadt unter Sar= | ud a , . * | d IN t l d d En: l D 
ir weitchteireihaft, um BER sun snsnipnonennn: ER | 9 u: art Ihiedene Mitglieder der Englemoo 

t; alle Yirten Getrelde, Matt, Jeectcampowder 28. 0.28 rifon für dasielbe Net nur H125 | Wärterin in einer GSpeifewirtfchaft |.’ : * — 

db Gemüfe; Kice und Heu. As | "Maple”-Auder, (Lanadiih).. 0.190,21 | " * — — a 3 mit Kam and Order League waren für: 
ee ae a 3 ).. 0.194 —0.21 | . ei wieder. Da fie aber Nachts mit! 
bung bon moberner Malchine | a f2iE Ernte it austerfauft.) erhielt. — Radſteuer Einnahmen. | Charles $ der fi der Mae: | heute al3 Zeugen geladen, ihre Aus- 

El BE en Mele Export-Orderg, | | &harles Horn, Der Tre an der abe: | a a 

"Siborn: Ad Mangras Diteitt, NT N an (and Abe. und Halfted Straße traf, Tagen bezogen jih auf das Treiben 

i din Terner eine Anzäbhl teilweiſe ver— a N RER —* u. — * a we W ße = 
beiierter x men mit (Webäuden Shreidt Miichſtreuvpnlver | Einen vorteilhaften Kontrakt deſ— fidele Kraftwagenfahrten machte, Fe ge eg Een 
ac) großem Büchlein, Karte und andere - 3538 Ben a IC i üb 23 8 Ite, ham, 80014 Stc Sit, 

— —— anderet galb, 9..& E. 100 Bund... ſen Abſchluß übrigens ein eigentüm— Horn ihm über das Telephon fagte, | IA, DD bh ! 


- — a Banı Co mp . n b. an Bin t —— — a liches Licht auf die Geſchäftsführung ſie ſeien ineinander verliebt und| — ruhig rn zz 
— „% on, Wisce Granutirt, Biu ..... * == Er — | . ö . . 8 
—— 248 früherer Stadtverwaltungen, beſon- wollten heiraten, wenn er in eine * ni —* — en 2 
— — — — ders der Garter &. Sarriion’g wirft, Scheidung willige, fo ließ er Frau Kinziehung ſeiner Schankgerechtſame 

4 z ders der Carter 9. Harriton’3 wirft, | { — En 

ID Ader Farın in Bloomingdale, 2 fir Dr Kohn Dfeifer kom Als dieſe Aber ſchon vor Monaten empfohlen hatte. 
Michigan, nebſt 5 Zimmer Wohnhaus, hat Geſundheitstommiſſär Dr. John —TF Der — ee Hoyne hatte genügend Beweiſe über 
Stallung, Dübnerhaus, Futteripeicher, Dill NRobertfon für die Stadt apge- | AM Bahnhof abholte, 309g Margarete 19 ) f —* — — 
Ader-Gerätihaften und Maidhinerie, Butter. 'fchloffen. Er bat mit der Ganal mit dem Kinde davon. Lebteres den fraglichen Karakter von Gra— 


alles in beſter Verſaſſung, KKühe, 150 Mortrungen don Wahıte & Low, 109 Wet i ; en — 5 2 4 ö ams Mirtichaft der ſtädtiſchen Ver- 
Bässe, IR menen Eobeplali preiieshz- "South Water Sirahe.) "| Mekting Co. einen Kontrakt auf fünf |Murde „Meyers zugefproden, und |b \daf ſtädtiſch 


creamery“ cxira, das pfum 0 | cr z Frau Vfeifer erzi 2 ı 3 walt reitet. € igen | 
Big zu verfaufen. Seltene Gelegenzeis| "Sreamerd". cxira, as Klub 028 9, Jahre für die Abfuhr von Kadavern | yrau Pfeifer erzieht es. Margaretens pr a -- 4 
für Die richtigen Leute. ructsarer, „Kurs“, das und. ......... 0.36 —0.3745 aus den Straßen der Stadt abge: | Gegentlage iwurbe abgemiejen. Als Sonntag wurde — wieder 
Boden und vorzüglidies Waiier, I ac une das ku 0? fehloffen, für melcdhes Recht die Ge- ihr Mann einen Kuß von ihr ver-⸗ wegen ungefeglichen Verkaufs geiftis 
Ader Tbftbäume. Preis 35500. | Vapies“, dus Wandern. 0.22 --0.83 hart fi Derpflichtet ührlic | langte, hatte fie geantwortet: „Das |ger Getränte am Sonntag verhaftet. 
52500 baar nötig. Kein Tauſchhandel. — —— — — iel En. 4 Mit Beitimmtheit wurde heute ver- 
Nähere Auskunft erteilt: | Käſe. $5025 an die Stadt zu bezahlen oder | Macht zu bie Umſtände. 0. ges: eule 
GChas. Chriftmann, a '$25,125 für fünf Jahre. Der Kon: | Mabel Love, 2112 Sedgwid Str., |Tichert, daß außer ben bereit3 öfters 
. - 4 \ mi; Rotirungen do er Kaleborie, u ae — —F .. ur 5 a} 3 3 
Simmer 1207 130 North Fifth Ave, — Das MUND. .r... 0.2436-0.24% |traft tritt am 1. Yuguft in Kraft, |pen Edward, den jie am 21. Juli erwähnten brei ‘Mitgliedern des 
— N sedee”. has Wiens sel eis Bieten Gurk Hiekelte Geſellſchaft der 1914 geehelicht hatte. Die Liebe flog Stadrates auch ein Mitglied des Ka— 
GSrobbe deutſche Anſtedlung im GEntitchen bei | „xong vornge Mund... 0.24% >, Stadt für diefes Necht ganze 325 dag ‚aber zum ?yenjter hinaus, weil Eb- binetts des Mayors von den Unter⸗ 
ce m Weuianıen, ehe Tuakieh | DEE, Dad wi —— 331, | Xahr oder $125 für die fünfiährige | ward trank und im Rauſch ſeineßrau ſuchungen der Großgeſchworenen in 
nötig. N bla. Unter Stang, | Echn un cu), Pfund 0.355 —0.55 IM 7, a s RE euch 9 : ' g | it ı f 
dan? ee a ce harte an | Meriobe gezahlt. Der Iepte Kontrakt | prügelte. Wis er ihr aber am 19. jabjehbarer Zeit iwerbe betroffen | 


3 ar 


»orb Dsarborn Sir. Chicago ‚Say | Limburger, 2. -Ztäd, 2d. 0.222—0.23 | piefer Art, der jegt abläuft wurde ‚Sunt 1915 ein Dirnenleben zumu= | werden. 


* 8 J 9 a F Sie 
d1S vamd- Department der Meitb & SiS | Woare einzutreten, | 
Yımber Gompand ift, eigitet mehrere tale Sarauifte Selatine — — 


Aeres von Thon⸗Schlaämm-Lebm-Ländereien .42*2**...*.....* 0.1 ur‘ 
0 
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Morgen bieten wir eine wundervolle Gelegenheit, einen 


timerbald einer bis fchE Meilen bo Frou⸗ . 2.....*4*............. T Tr D ! 

don, serei£jiabt bon Sereft Gau, Yalscanı | gt, BESTE Iopcvat oder einen Irene Meberzieher zu einer ungewöhnlichen 

hr, amd ciferirt fie gu niedrigen Preilen und 9 Ein ir .. FIRE * “u i ae 
ft) mt Eriparnit im Preis zur erlangen. Ferner werden Frühjahrs- 


anzige in diejer Offerte fein, und die Eriparnijfe an den An- 
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zügen find ebenfo interejlant als Diejenigen an den Topcoats. 


Die Topevats und Trench Evats find von feinjten Tiveeds, 
ein Viertel jeidegefüttert; ferner Slanelle, Goverts, gejtriekte 
Coats und Muſter Topcoats kommen zu Verlauf. Bon den 
letzteren ſind es nur einer zwei von einer Sorte.. Ihr findet 
$15, 820 und 825 Frühjahr Topeoats ebenſo wie mittelſchwere 
Röcke für Automobilfahren — alle ſind in dieſe große Offerte 
zu $12.95 eingejchlofien. 


Die Anzüge jind in jenen 
eleganten, neuen Frühjahr: 
Moden für Nünglinge und 
junge Männer. Die Modelle 
iind einreibig und doppel— 
brisitig. Manche mit gegitr- 
teltem Niüden, andere in 
Pinch-Back, fowie eine grobe 
Anzahl, welde pailend für 
ältere Männer ſind. An 
züge, welche regulär zu $15 
und $17.50 verfauft wir 
den, werden in diejen Ver 
fauf morgen offerirt zu... en 


unter der Verwaltung Carter H.|tete, wies fie ihm entrüftet zurüd. | 
J Harriſons abgeſchlofſen. ” Darauf verhaute er fie und verlieh | v 
Zabt uns Euch Land zeigen entlang der’zos | (Notirungen_von abe & Low, 189 weit | i er ‚fie. Ueberdied war er Nachts haufig; x Bezirke u er 
Line; toniacr geomboden: gute — South warer Sirabe. —* Bei der Feſtſetzung des Kontrakt— —— dach h g In der Bezirkswache in Wood— 


Etüdten, Eulen, stirhen, stäfelabriien umd | .sreib Firits“, das Dukend, 0,32 0.323, |. — 5 von Hauſe fort; auf Fragen nach ſei⸗ 
Greamerien. Coo Cine Land Dept, Ylmmer — 22 0.30% ‚preifes turben, mie Dr. Roberijon nem Verbleib erhielt fie Prügel en Be — — 
518, 112 ich Moams Cm." Boma*E Öemtinn Nanrcn Alten cm 5 jerklärte, bie Durchichnittöpreife im Ten nen an Murdot age Weſt Idhn C. Smith ein Einbrecher in 
Berisiehenes [„Dirties“, das_Duyend...... 0.27 —023 !Unfah gebracht, melde Abdedereien mn. , cm , OD DE aNft, der zugefteht, in ben legten 18| 
2 * 7Eheds“, das Dutzend ....... 0.27 * F 2 Roscoe Str., von Beſſie; ſie hatten Monaten 127 Einbrüche begangen au 
Verlangt: Erſttlaffige ſchuldenfreie Stoa⸗ (Eier für rocers ungefähr Se höher.) aus der Verwertung von Kababern | TER 63 nz! Ar: i ES v 
Farm zu verlaufes od:r zum Zaufc für ıno« | a — erzielen. Daraus geht hervor, daß am o. „sum 1911 geheiratet. Aus | Haben, die ihm eine Beute im Werte | 
berned Tridnebäude. German Harmland Ev, Geflügel nnd Sleijd. An 795 2 or orerang Milmantee, mo das Paar damals - 8150.000 ei aben. | 
652 Mortb Abe. 10ap3mı2 die Stadt auch bereits bei Abichluß In 5 * ıbon * $150,000 eingebracht haben. 
Geflagel (1:bend) des leßten Kontrafts im Jahr 1912 —2 — am 25. —7 Smith iſt angeblich von Beruf Zivil— 
une. | (Netirungen bon Yepfen & Murmanı, 220 |, homh Küfe rosa Art tember 1914 nach Chicago, um thre'; f ine } 2 | 
Todesfälle. . u ae zicabe,) ‚einen bebeutend höheren reis hätte Schipefter zu ee 2 fan nicht | herfaufb * — —————— 
| sr —— derlaufbahn im Alter von 21 Jah- —AVV—— 
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cago, Schreibt umter Yidı 3 212 Wbendpoit. 


Einbrecher feſtgenommen. 


LR EN 
Govert Topevats und Bentlemac Coats kommen zum Verkauf zu 310 


Die Covert Nöde jind ein Viertel mit Seide und ganz gefüttert. Jr Gröfen bis 


zu 40 zu haben. Die Ventlemacs find in lobfarbigen und greuen Qwecds, die d 
Iweecds find regendicht und die Röcke find gemacht mit abnehmbarem Seide und Gum- 


mi Innenfutter. MWlle unjere $20 Bentlemacs jet in diejer Offerte zu | 
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e zer a | (Die Breifc gelten mur für fünf Yattenfiiten | erzielen können e 2... 5 a . 
Kadftchend veröffentiihen mir die Namen | der mehr, viizelme Yattenliften Is Gen 3 * ———— wied \ aat, mas 51€ at »4 or Ion 
der Deutten, fiber deren Iod dem Geinnds das «hund böber.) * Cent Das Angebot der Canal Melting | UTET- Geftag — los ſei —* ren. Er wurde bon ber fliegenden 
2 RE — Zühn r 0: Fund. samen 0.221, Co war das höchſte das der Stadt | ſie, ſie wolle allein ſein, ſie liebe ihn Kolonne, die Hilfspolizeichef Weſt⸗ 
Bee —— (geb, — ZOV a x— >. Be au non — nach — Das nächite Ange nicht, ſondern einen Andern. Sie iſt brookemit dem Einfangen von Ver— | (5 N & d — Ya vs. ” 
, , eg A »8 ** Er 2 — Pr ee .. gen } R ‚18 DIE Ange: Be Bu BC Urn. — * R— 
——— Abası, 62 2: 1257 Gornella Mpe. | Eniew. Dad BUND. 0.10 0 Ibetzhon dee Untieb Engineering Go. Zerkäuferin, er Geſchäftäreiſender. brechern betraut Hat, in einem Koft- | N elt ſen ungen Spezielle Ankündigung! 
— 0.8.5 3560 Sorelt Moe, |, Sudan Hmcr Enten, d. 8. 0.10 eingereicht belief Tich "auf —* 960 |, William €. Webb, 1416 W.Wafb- Haus an der La Galle nahe Cheftnut an Kriegdgefangene in Nu ( . 2 
uend, Nobi, 1030 3. Mberdecı 7 ng — J Moni "jington Boulevard, von \ennie. Nah! Strape feftgenommen. Smith „ar:! ſand Frankreich oder England rt. wogo, ber geohe Shezlalift, hat feine fAmmtliden wunderbaren Mafotnen zur Ss 
Muench, Jobn. Aber das Du — 3.50 für die fünfjährige Periode. — 3 >“ y . „ and, yranfreich oder England. der dies 


“ulb, 
* ar nr . a En be . er ET TREE 5 > Ber : wo andluna von franten Männern und Frauen nad Chicago nebradt. Er wird au 
en ge Su den, VEDERD, ZUBEN 2.00 fünfzebnjähriger Ehe mar das Paar ı beitete" nur in den Tagesſtunden Prompt ausgeführt. fiten erfolgretgen Methoden anmenden, al8 tote fie in den eriten Miniten von Gurade & 


PR ai: ae Der NEED SB, ENDE WAL a ‚ lebend, Zu Bin 2.50 Naditenereinnahmen. um Ne s Y J — hraucht werden und außerdem berechnet er nichis für Konfultation und bietet eder 
— dung 208 ©, 11. Abe, Maywood. a 5 ben en 2 0 —3.00 _ im März 1914 von Nem Yort nach ‚bon 11 Uhr Vormittags ‚an, trug E.. NV. Zzemp£f Dorfon eine aründiihe Röntgen Sirablen Yinterfuhung in fetner Office. Ganz ei, welde 
il, Anauit, 77 N; 27 1 Str. | (2ur Keiig für Geflitaelfender! — Mur gute „ tabteinnehmer Forsberg machte | Chicago gefommen, und im foigen- | feineMaste und bediente fich, wie er | 120 N. 2a Salle Str Setenslung be aehust DaBl aber tele lange ZU Aue 
Nudife, Corift, #4 5. 2120 3. Modbale oe, |” fleiitine Tiere find bier derfäufih.) | heute eine eberficht über die Einnah- den Januar war bie Frau nad New: |angab, nicht der üblichen Berbre- | — — — 

— — — ee \_ Kälber ——— „men aus ber Nadjteuer in dem amjart, N. %., gereift, zu Freunden, um |chermerkzeuge, Nachfchlüffel uſp. — — - — 

238 ee saptanıt, 22330, April zu Ende gegangenen Liz nicht zurüdzufehren, denn in Chica= |f; t eines VBreceilend, Gr — Si Pe : 
Borlennolirungen. | son lt Saunb Mater Tirahe) | pril zu Ende gegang nn. 3 3 ) ar Kat ſondern nur eines Breeifend. Er Bu” Geld zu verleihen Haben Sie? FAN Eure Helegenheil 
Ss | | 5090 Ei: Semidr. BR: 016 —uien zensjahr und im vorhergehenden go, mo der Gatte fein Geſchäf hatte, ſuchte nur die Häuſer reicher Leute PR ec Megenieiden, SNetertt, Er Dies ik Gare * 

— 70— 60 vid. Gewicht, Vid. 0.16 —0.17 Jahr bekannt, nach der die Einnah— könne ſie um keinen Preis ſeben. Die heim. | günftieften a, | Nieren. oder Blafen - Der - \ | eiuen aranen Spe 
Chicago, den 2. Mai 1917, | 9—120 Bid. Gewicht (aus- ; ten 3 3220,510,09 | Gt - finderlog * ͤn ſwerden,“ Rheumatisnuus. Ba | m teufultigen a, eime Eunze 
go, Ze fıcht 3 de... 0170 men im legten Jahr um $220,510,09 Ehe war finderlos. ee l werden,“ Rheumatismus. — ⸗ fültine Mocntgen en» 
* | ne ee u 2: 5 an: En — srzualigge eriie Hnpotheken : geserteiven? Roytwes, Ver- EEE Ei To Unterfubung zu tem. 
Die nadıitehenden Notirungen an der | Rindfleiſch (augerichtet) höher ſind als im vorhergehenden Rita J. Meyerovitz, 856 Leland |" ee AN EHEN ro u Fact uindung gu SEUEE 
Getreihehärie, por Beg.un der Börfen- innen, Sir. 1, das Blund....$ 021 ISahr. Sie beliefen ſich aufiXfpe, von dem jüngft viel genannten | H “ Ine.\ Eümesen und: Geiweäre? FIT E ien Männern md Zranen 
Kunden bis um 11 Uhr Vormittags, | do. Nr. 2, das Riund . 0.19 LIES 759,90 im lebten Jahr egen— Advokaten Harry Is Me— erovitz mit! o * olinger&Co.( ne.) es a. 9 J— = >| & er Di N * Stadt eine Ge 
werden der „Abendpoft“ täglid; von der | do., ir. 3, das Plund...... 0.14 | PIO9, 109 5 rt gegen= | ADbotc Harry Is Zieh | | Bumber Erhange Bidg., 11 9. La Calle am. "me, Neröfltät, Mifter- IF 45 enendeit geboten, Wir zaten 


Getreidemaffer-Kirma GE. WM, Waanes | - r BEE Era. = ‚iiber $768,249,90 im vorhergehenden ; dem fie am 12. Juni 1915 durd | Xelepbon Nandolpb 1101. oismiialone | Tran’Helien, Deu? Guften, iu Sp Fa ee 4 


& Co., Exite 706, Continental & Gom- or 015 !Xahr. Richter Petit aetraut worden mar, — — — * * vxx ung. Rögert nicht. Antihub 
: ı . Beimda“, Sr Funt io] . * eg 24 | De n u ı | PRO ONS U SOUEE ? A —“ u. k RE: 
merciel Banf —* gg mn 3 Bhın * —3 Eine Ueberſicht über die Einnah- und der, als er in „Trubel“ kam, ſei⸗ an Ing 9. rantheiten etc rt nefährlich 3 
ehem | Da. ir. 3, Das Mund. ..... 0.13% ‚men aus den einzelnen Rlaffen Fuhr- ne Mut an Rita auszulaffen, fie zu 'OSCAR F. MAYER & BROS. FTTITZITII 

pe a Fl do. ME 2 008 Mund... 015 |merten nebit den dafür berechneten |fchlagen pflegte, wie fie ausfagte, Die | 5-W.:EkeLasale u. Wujdinglon SL!  S- :Wurit liberalt bevorzunt? ‚51,000 x:Strahlzur Unterſuchung u. Behandlung angewandt: 2 


! 
0 | Weil dieſelbe ait ber peruuichſten Reiutich · OR 
en 45 4 1.4 0., Sir. 2, ba u 0.13 ‚liefert die folgende Tabelle: ter und hut zwei Dienttmäditen. Sie Chect⸗Kontos erwüuſcht | Bells wird, Weiragı De a ne walls Sie krauf ſind 
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Sept 1.845 1,798 u ae Eh 12 | 2izensgebühren in den beiden Jahren | rau betreibt ein Wanbelbilverthen: 
—* 0, } 
Spreät fofort dor und Takt Eu dom dichem Spezialiſten grundlich unterſuchen 


Juli . 1.40% — 1.3 , — Schweine {augerichter; 10916 917 deutete an, daß der Beklagte mit ans otaouuiraꝛ⸗⸗ 
+ * * — ala 2 Taf 200 Md.IS 7% on Sinipänniae Wanen, %........35,500 32,750 |deren Di Y ich: ſie —6 

— a a ee | Smweifpänitige "sanet, $10......187704 13,488 | —* Ergebnis habe; fie, 3% Hinjen bezahlt auf Nicht . u Yet aroher uf find die Folgen on feinen srelamen. Untertadumben uno wife jaft 
Mai . .67% ‚6% 661% .67-66 S — ee ee a En u — Baccınn. "442 wird ſich wieder ordon nennen. . 3 W t M Bebandlung in jedem Fall. Seine vielen wunderbaren Maſchinen, die er cun en 
Juli. 03% 268 ne 0184020 > ana, 8 Merbeit, $10. 32448 AD: — itt, 2328 Cli 2 b) Spareinlagen I ig It ANMET. I ner wen — dat, maden feine Office au einer der fhönften und baLiftdm f 
Sept ‚55° 548 ‚5 Sun —— rg Pfund... ng? | siraftwagen. über 35 Bferde | scene Schmit , LOOR ifton Ave., wWenn Mersie vd. Arzueren Euch nicht heilen in der Stadt. Hier feht Ihr viele munderkare Mafıhinen, die suten Er’olg erätelen, nadbei 

cc, un =. 48 en Br “ 3 Y % a | * os .nb J 3 * * J. n. F a 
eped— ’ ttel, Das Vfund .......... 10, 0.21 % | Trüfte, $20 . ‚977 bon Arthur, den lie anı 26, Februar verjſucht unſere exproblen Heilmitel, die ſeuen a ee — 


— 
Rai 5 : 38.8 38.75 i a me i | sraftabtieferungng 15... 4867 38 | 2 r . a ° UNE dah es helldar ift, fo Fönnt Zhr Eu darauf beriaffen, dab bald nad dem Beginn Ei 
ui 3025 3020. 30% * — ——— ET re ge 711913 geheiratet und der fie vor drei! Grundeigentumsdarlehen | febfilagen, vet [olgenden geheime Aramtuere | panstung Apr auf dem Wen gu naßbeltiger Gefundgeit fein werdet, und der Doktor aiamak 
Sdmalz— ——— EEE — 517 3502 Jahren verlaſſen hatte. In letzterer | nos {6 bartnädigen Sälle von webetnen wenn daß Nientand fein ſcber verdienies Geld wegqeten ſoite odne beftiesienr ⸗⸗ Dali 
Dat .,, . zen 2.15 S id f rü ch te — i — N PER DE - — In * et eret anf verbeilertes Chicago Grundeigen- | beiten und Urimleiden, tie aber Hutwute zu empfangen. Sprecht boe u. legt ihn Euren all vor ganz vertraulich und boller Zube be 
Juli „22.55 i 5 93.25 . | Mie Gtabteinnehmer Forsberg Zeit foll er itarf getrunfen, überdies zum zu den ntebrigften Maten geliehen, | und Say Im Urin, Reis $1.00 die Slafse.— | 
Ecpt 22.60 22,5 | ude 


. (Rotirungen don Al. Biron °, Co. 177 We Art ir ’ h n fei m imo Loltor r8 Wlut-Svecific_ für 9 
„ven — gen vom Al, Biran Ep, 177 wei | heute erklärte, wird die Zahl ber mehr. von feiner Mutter und feinen 
Mai .20.0 20,50 20.80 


' tung in allen Stadien. Preis 82,00 die a | Dffice-Stunden: 
Erangen, la gate Zalencias Schanflizenfen oegenüber dem NWor- | Gefchmwiftern gehalten häben, al3 von Allgemeines Pant Hält  Sfrof, Dr-dsts Erörtumas-Ratiiten für Düne | Täglich, 9 Born. | | 0 tor 0 
Juli „21.15 21.00 21.07 21.00 Nadels, die süite.. 25 : 2643658 lo u : w* — nerimmäche, fchlaflofe Nüchte, Nervofität, Mes | HEN — 
Se —* ER ne ale Ze jahr vorausfichtlich um 200 bis 300 |rene. Diefe nimmt ihren Mädchen: — landellg und nicht aurteledentieriendss Cheieden. 18 achm. Ss ialist 

— Grabe Fruit, Slotida. arotze.. zutückgehen. Das würde einen Ver- namen Richardſon wieder an und er— Kapital u. engen Seihritter {md mie bei und au beten Pezlalls 


— — * a I Sonntags nur 
Anferden liefern E. W. Wagner girrönen, California, Affe... luft von $200,000 bis .$300,000 für hält $215 Abfindung. Die Gegen: : 00 00 ehlkes Deutſche Apotheke :30 1. Süd Dearborn Strasse 
& Co. den folgenden See.) tie Stadt darftellen, ilage Schmitis wurde abgemiejen. Aeberſchuß $2, 0,000 775: Sr State Strafe, Gbicnye, —A 9:30. De 1. BIO SUED — 


fahrt Ihr Eure aenaue Aranfdeit und 05 Ihe aeheilt werden fünnt, dern fein Erf 
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gung durch) Chicago. 


un m Auditorium. — Stod | 


änbder,. — Mabler’s Achte. — In if 


n Club.“ — Erlefene Gefellfaft. | 
= Ehitfe. — In Philadelphia. — 
e, 

_ Chicago den 30. April 1917. | 
m Seite muß man , 
feiern, wie fie 
# fallen. Vefonders 


Mufitfefte. Und; W 


ganz befonters 
BE Mujitfefte in) 
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+ "Zür-Euren kleinen Gurten 
Im Milwaukee AveLaden. 
Gztra feine Ganna Wurzeln, gt 65€ 
mildte Barden, per Dugend 
Grohe gemischte Taylia Wurzeln, 15e 
in Alumpen, 3 
Benannta Glabiola gusiien.dO c 
per Butend 
Vearl Tuberoſen Knol⸗ 
len, per Duvend 
Weiher Klce-Samen, ver Rfd. DOC 
23011. galvan. Weiliigei Netting, in 
Rollen d. 150 5. lauf. Yünge, ce 
bei derfolle, 100 Quadratiub 


jenem gewaltigen J 


Stil wie das don | 2 


voriger Woche, 
2 das unzmeifelhaft | 


ber Kunftgejchichte | 


 Ehicagos ein neued, rubmoolles | 


Blatt Binzugefügt hat. „Symphonie |Ä 
Zaufend“ — „Mahler“, „Beet: | 


böpen“, „Iichaitomsty“, „Wagner“, 
Frieda Hempel“, „MargareteMate- 


3 euer“, Whithall, die anderen So⸗8 


Tiften, "die mitmwirfenden Chöre —* 
das Alles in künſtleriſcher Vollendung 
geleitet ven dem blonden Friedrich 


Sioch aus Jülich, einem echten Sohne ſ 


des muſikfreudigen Rheinlandes. Sc | 
war am Eröffnungzabend im Audiz | 


forium. Lüden, Lüden, wohin ib! 


fab. ch war frappirt. Wühte bei’ 


10 aubergewöhnlichen Darbietungen | 5 


Das Haus nicht üiberaugverfauft fein? | 
Lücken oben, Süden unten, Lüden in 


ben Logen, wie auf der oberiten | # 
. Gallerie. Beihämend für eine |# 
Millionenftadbt, die ji auf ihr J 
Kunftverftändniß jo viel zugute hält, |& 


beren berechtieter Stolz jonjt das | 


granbiofe Orchefter ift. Und bann 


Hriebrih Stod, das zarte Männlein, | 
beiien eiferner Wille fich aber dem | 
Ihtwachen Körper unterjocht, der mit 


feinem Zauberfiabe die Melt der | 
Zöne beberrfht. Yhm muß es ein’ 
härter Schlag geweien fein, daß jein # 


uteigenfte3 Wert, als ſolches darf 


man das ganze, riejenhafte Arrange: | k 


ment des Feſtes wohl anſprechen, fo | 


wenig die ganz großen Maffen zu e 


intereffiren jhien. Nur der Wagner: | 


Abend am freitag zeigte ein anderes | 
Gejicht, erfreulicherweife. Der „Bar: | 
bar au3 Bayreuth“ füllte das "Haus i 


bi8 auf ben legten Plah. In jehigen | 


Zeiten! Ein jhöner Beweis dafür, F 


daß die Kunſt unberührt von allen | 
politifhen und völtifhen Strömun: ! 
gen international if. Hut! 


ab vor den Wagnerverehrern Chi: | W 


cagos! Much mit dem Haß gegen | 


ben vielverfchrieenen Pruf fianismus ı 
ift e3 bei weitem nicht fo fhlimm, | J 
als uns gewiſſe — * glauben | 


mächtigen Chors in * „Symphonie | 


bet Zaufend“ mit jeiner charakterifti= | f 
ihen Mifhung von Schwarz und J 


Mei, den preukiichen Zandestarben, 
tief feine Oppojition hervor, fondern 
Da8 gerade Gegenteil. 

Mahler! Guftan Mahler! 
jebe ich ihn mieber Ieiblich vor mir. 
Ein kleines ausgemergeltes Männ— 
chen mit den herben Zügen eines 

ltelen. Dreimal war es mir ver⸗ 
gönnt, mit dieſem Ganzgroßen der 
Muſik zuſammenzutreffen. Das erſte 


Mal geſchah das gelegentlich eines || 


Empfanges, ben ber berühmte „Bohe⸗ 
mian Club“ in New York dem genia= 
len Dirigenten vor acht Jahren gab. 
Der Ort für dieſe hochintereſſante 
Veranſtaltung konnte garnicht glück— 
licher gewählt ſein: der Rieſen— 
weinlkeller im Aſtor Hotel in New 
Dert. Köſtlich originell hatte man 
die gewaltigen Kellerräume, in denen 
Weine im Werte von einer halben 


Million in eiſenvergitterten mE 


aufaeftapelt lagen, hergerichtet. Un- 
geführt 200 Herren hatten fich einge- | 
funden, darunter Alles, was in ber 


Empire-Eity fünftlerifhen Namen | 


beſaß. Da waren nächt dem Ehren: 


Äter Alfred Herb, Walter Damrofch), 
Zodcanini, bie Sänger Carufo, Go- 


| 
calte Guftan Mahler die Kapellmei- | N 

| 

| 


riz, Reiß, Soomer, Slezak, Anches, 


die Schaufpieldireftoren Baumfeld, | 


Burg, Weil, Gatti-Cafazza, Dippel || 
(Metropolitan Dpera), Yyrohmann, | 
Beladfo, die Schaufpieler Marlow, 
Conrad Dreher, Conradi, die anglo: | 
amerilanifchen Scaufpieler Mars 
field, Eotdern, Mann, die berborra= | 
genden Klanierkünftler Sofephi, Her: | 
309, Doenhoff, Gallico, Wintler, der | 
Eelift Schulz, die Geiger Kneifel, | 


Arnold, der Kariktaturift Mayer, der F 
Bildhauer Bittner, ferner Moler, 'R 


baruntr der auch hier beftens betann- 
te Meirne:, Schongeifter, Kritiker, 


Sournaliften ujm., furz die geiftige  B 
Schlagfahne auf dem New NYorker F 
Gejelihaftstaffe. Mufchheimer, der || 
befannte Befiter des Hotels Aftor, lieh | W 
es fich nicht nehmen, in höchiteigener | 


Berfon die Honneur? zu machen. | 
E Rah jap, an der Ehrentafel, in fich | 
> gefauert, als ob ihn das Alles nichts 

inge. Sein mit einer Brille be— 
- mffnete Antlih zudte ohne Unter- 
brechung, der Mann war rettungslos 
nervös. 


F 


ertwährend zappelte er dabei in 
—3 Weiſe mit Händen | 


den und Beinen. Neben ihm ſaß 
Kollege Alfred Hertz, ein Gegen- 
wie ſich die verwegenſte Phan-⸗ 

ei ‚ich e ihn nicht fühner ausmalen kann. 
Mahler, mager, tnochig, unruhig — 
—* einer Rieſenmähne von Haar⸗ 
wuchs auf dem Schädel, Herk Dages | 
* von bemerkenswerter Leibesfülle, 
> zudig, gemefjen i in allen Beivegungen, | 
u ein Kopf, kahl und glatt mie) 
“eine Biliorbtugel Somie man diefe | 
berporragenden Dirigenten | 


ai L n beiden 
Kleider - Zubehör Sr 
Brachtvolle Georgette Erepe Waiſts für —55 
elegant und tleidſam — in allen Far— 85.00 
ben und Größen — Wert $3.00, ält. 


Grepe de Ghince Wailis für Tamen, mit rohen 
Aragen, elegant ‚befegt mit Spigen umd Glufter von 


Tuds — in wei und PISTEN — 
regulärer 54.00 Wert — 82 .98 
Seideſaſern nahtloſe Damentirimpfe, hohe geipal- 
tene dopp. Soblen, Bereit und Zehen, Gar— 25 
ter Top, in ihwarz Imd weiß, das Naar. C 
Zrürfaiern nabtlvie Männeriträinpfe, habe ge· 
ſpaltene doppelte Sohlen, Ferſen und Zehen 
nur in ſchwarz — reguläre Fabrilwäaren, 15 
25c Werte — das Paar zu. C 
Ben nerippte Baummollene Liste Finifh naht- 
lofe Striimpfe für sinber, Dopvelte Ferſen und 
Zeben — ( rößen db. bis 94, in fchivarz, 15 
weiß, pint und Sin, das Naar zu. C 
Stranfentedern Bons, alle Farben, grohe 1. 98 
Gehe —— Stück.. 
BPique Kragen und Sets, groͤßze Sorte 50 
e 
2eder-Tamen-bandtaihen ı. Pat Era ürfen, 
nroße und Feine Eorten — reguläre $1.2 
Werte, dad Stüd zu 


Heteen Unterzenug 


Combed Balbriggan Unterhemden und weine Lisfe Damen Uni en-Zuitö, Tape 
Höfen für Männer, die 6öc Dun = 446 op und Bottoin, die T76c Eorte 


I RR Sie 


i ODochfelne —— hr Dänner — Damen⸗Leibchen, — — Hals 
langer, furzer oder Athletie Syhle — Jund obhne elermel, in rofa und weiß — 
große Werte, bei — Ver⸗ iR .00 die 5Pc Qualität 

fauf morgen zu. FEERER ER nn ame 


Möbeln efr. 


Im Milwaukee Ave.Laden 

10.95 für dieien Po⸗ 
far Sing Grand Ra- 
vdids Eisſchrant, von 
Eſchendelz, Golden 
Tai Finifh weiß 
eraitlirie, gefütt. ſa⸗ 
nilüre Speiſelammer, 
Sheldes, Eis Nu. 
Flues, Mbflußröbre ı. 
rap, alled zu Ab— 
neben um es reinat 
nahen, bält 50 fd, 


Eis, Don: 

neritan ... 10. 95 
Detroit Jewei Gas· 
Kower mut 3 großen 


etfen — * fir 


Donneritag 0 50 


ER ne 
Dadofen für Gas oder Lelofen — eingefne Bten- 


2 1 Sons ee ln Unjere ganzen Lagerräume dvoli neuer Waaren wurden Darh Waller beihadigat 1.“ 79e 


tequlärer $1.00 Wert -—— ınotyen 
berlauft zu ... — — 
Haar⸗ Dairaben — erh 


tra-Qual, fanch geftreiften 


lange d, 


af Sr | ’% | it, zu jchen dafı e3 überhaupt durch Waffer beihädigt wurde. 


— gebelſterte Viplischet- Schaukelſtuühle und 
dazu paſſende Stühle, aufgepolſtert mit ſpaniſchem, 
— .ED0e —— echtem Leder, einfach und 
tuſfted Rücken, 330 Werte — 

bet diefem ®erlauf morgen 18.95 

NAifartirte Bartie von 20 Zoll hohen Berrftals, 12- 
pi zor, Husmahl bon malfiven, gedredhfelten Tei— 
en, Birh Mabagony oder reiher Golden Finifb, 
Xerte bis au $3.50 — fpeziell morgen 1 A 
bei diefem Berlauf zu ® 

Extra felne 
Baar efiort. 3⸗Stücke 
ober F Parlor Suits, 
Kredit Eure Auswahl 
in maffiden 
Geftellen, bon 
braunem Mas 
bagonmy, vier— 
teigefägtem, Ei: 
Sen, Gold. 
y Sintib md 
& ircaffian 
Wolnuß — 
n e polftert 
mit Mul— 
berry De: 
lourd, ed: 
tem brau— 
nem ober 
* ſchwarzem 
PR — —— m ſpaniſchem 

!eder - 8110 und 25 Werte — 
am Proaneritag Alt........ —s— 89.75 

Uffertirte VWartie von 3-Stüfe Barlır Suit3, auf- 
gevolltert mit echtem ſpaniſchem braunem oder 
ſchwarzem Leder, andere mit Velours, viertelgefüg- 
tes Gien, Bird Mabanony nd anteritanifches 
Rualnuk Geftelle, Werte His zu 3835 — 
ipeziell au ... 5 

Conch, JFepoifteri "mie echten Leder, niaſſives eiche· 
ues Geſtell. Golden Flnifh, gebollltert mit edtem 
ſchwarzem oder braunem ſpaniſchem Leder, einfach 


oder tufted — Wert $25.00 - 

am Donnerſtag au. 22. 75 
Diefe Prugrek Nägmatine at Drop Head, Ge- 

bäufe gemagt tom feinem maffidem Ginen, ol: 

den Flniſh Tod Zenfion, vollftändiges Sct don ber: 


nideltem Zubehör, 10 Jahre garantirt, 
(Paar oder Ntrebit), Donrerfing au.... 12.50 


r Kinderwagen 
Im Milwaukee Ave.Laden 


$23 Need Baby Cartiage, hat runde Reed Rollen 
an der Front und Hood, groher geräumiger, Body. 
mit Reclinina Wad, aopolitert mit Amperial Cor 
dueob, — Id dazu vaſſend, volles Tubular 
Frame und fber ünd die beliebfen rewerfibie 
Gears, um das Baby von irgendeiner Seite anzu— 
ſeben, Auswabl von braunem oder weißem Schellae 
leichte Zahlungen, wenn Sie es wün 14 95 
fhen, Donmerftag, Freitag und Samitaa ° 
$7 sulammenimnberes Sulfo, mit pabdben Ein — 
Reclhinina Pad, letebt laufende Zprungiesern, Irtat- 
ler Mäder binten am Berftellen, 3:2orw Hood, mit 
einem Griff automatifh zufammenaulegen, lanß E : 
benuem auf die Car nenommen werben — Tom ine Siiraniee se. taden — 


REN EEE 


a 


—— 


dDigt, Werte bis $85 — 


der, To lange der Vorrat 


1... 910.00 


in beiden Näden — 


Suits, Mäntel und .Klei- | Mleiber — jo lange der Kleider — fo lange der | Suitd, Mäntel, Kleider und Kindermäniel 


neritan, Freitag und "Zauftag ap ou |* 
nn Fe . 3.95 Durch Wafier beicha- 


Milwaukee Avenue Lincoln — School 


at Paulina Str. 7 wei L äden and Ashland 


Kauften auf der Auktion das ganze Lager von 


3090 Bündeln reinwollenem 
STAND:&RD 


Strid: Garn 


w 6 DD 
zu 533c am Dollar 

Ohne Zweifel iſt Ihnen die Tatſache belaunt, 
daß wollene Garne ſehr fnavp find und bodh 
im Preiſe ſtehen. Nächſten Herbſt wird der Ein— 
tauf von Sri tdgarnen zu einem mäßigen Preis 
ganz auber Frage fein. Wir waren fo afüdlich, 
eine riefiae Duantitöt don aangbaren Farben 
zu fihern — in Schwars, Teib, Grau, Braun 
x. Cardinal, u. awar zu weniger als heutzutage 
bie Robmaterialten gelauft werden Tönen. 
Diele Setegenbeit bietet fih Ahnen nur einmal 
im Leben, weil der Preis, au dem mir biefe 
Sarıe oiferiren foum die Koſten des Spinnens, 
Särbens und Sertigmagens deren würde, Legen 

zie jegt einen Borrat diefer Garne filr nächſten 
Herbſt oder fpäter ein, teil eine äbnlie Offerte 
in der nächſten Zurunſt nicht wieder 
geboten werden wird, ſpeziell für Zac 
Donnerftag, der Strang au. 

yur Vreamtung — Bolt, Telenhon- oder G.c. 
D, Peltellungen fir diefen Prtiiel Tonnen nur 
fo lange prompt auapeführt werden als ber Vor» 
rat don 5000 Bündel reicht. 


In den ua Zeilen erzählen wir Jhnen die Gejchichte in einigen Worten. 


Weil da3 fenerverhütende Sprenfeliyiten platte. 


Zieina —— nur 4-0 Oröbe,. 35 — Die ganze Partie kommt am Donnerstag, den 3. Mai, um 8:30 Vormittags zum Verkauf, der fortgeſetzt wird bis alles geräumt iſt. © Sahnpuiver, 


nt ee | Zur Beahtung — Wo inmer e3 mdglid) war, lieen wir jedes Kleidungsftüd bügeln und auffrifchen, jo daß e8 in den meiften Fällen jehwierig | Sarttoı Sol sream, 


| 
EEE ge | Wir fanften das ganze Bergungs-Lager von der Beriicherungs Go. zu 2e am Si — * 3 
| 
| 
a 
| 


Diejer Unfall Hat unier reguläres Lager von einzelnen Größen vermindert 


And darım offeriren wir den —* — — zu 50 am Dollar. 


Im Miwasice Yoreiueeh —- Wilivun id eat | vos Miilienuiee RNve.Laden — I sm Diilwanice \iuc-Naden — 


Durch Waſſer beſchä— Dur) Waſfer bei | Durch Waſſer beicha- | Dur Waifer beichä- | 


digt — Werte bis zu 5350 digt — Werte bis zu digt — Werte bis zu 330; | digt — Werte bis zu $15; 
— Suitd, Mäntel und | 39.50; Suits, Mäntel u. | folange der Vorrat reicht; | Mäntel, Stleider, NMöde 


' Vorrat reicht — Fpeziell | Vorrat reicht — das Stüd | und Wöde, fowie Kinder | fpeziell berfauft — das 


— 85 00 nr 93. 98 | mäntel, 92.00 | Stüd 


Reanlare .‚Waaren zu | 


50c am Dollar — Au? 
wahl von irgend einem 
Suit, Mantel und Kleid 


2 925.00 


In beiden % Kiden — In Heiden Laden _ | In beiden Laden F | Fu beiden Lüden u 
Neguläre Waaren zu | Negnläre Waaren zn ; Megulüre Waaren zu Reenläre Waaren zu 
50c am Dollar — Aus- |, 50c am Dollar — Eure | 50c am Dollar — Eure |50c am Doifar — Aus— 


| wahl von irgend einem | Auswahl von irgend einem | Auswahl von irgend einem | wahl von irgend einem 
' Mantel, Suit und Kleid | Mantel, Suit und Kleid | Mantel, Suit und Kleid | Mantel, Suit oder Kleid 


im Haufe, — Werte bi3 |im Haufe, Werte bis $30; | im Haufe — Werte bis zu |im Haufe, Werte Bis zu 


"815.00 5°%..510.00 8... 8750 3%... 99.0 


Iler in Huimoriftiicher Form zu apo= richten heiht, „allen Teilnehmern un- |mal, ala er das übrigens ausgegeich- ‚Wien. Mahler war ein fogenannter | menalen Künnens, Gr verlangte von 
‚nete Schiffsorcheſter in Perſon diri- Eigenbrödler. Es ſchien faſt un- ſeinen Leuten das Alleräußerſte, die 
girte. Er freute ſich königlich über glaublich, was in dieſem ſchmächtigen Hingabe ihres Herzblutes für die: 
dieſe Hetz. Zuletzt ſah ich ihn ein Körper für eine eiſerne Energie ſteckte. Kunſt, ſchonte ſich aber auch ſelbſt 
ſpiel ein Stück von dem Aermel aus darauffolgenden Sommer traf ich Jahr ſpäter in Philadelphia wieder, Cein unbeugſamer Wille beherrſchte nicht. Darum mußte er auch fo früh 


ſtrophiren. Ich zog mich leidlich aus | vergehlichen Abend“, verlief tatjäch- 
ver Affaire, indem ich mit Requifis lich jo, daß er mir immer im Ge— 
ten arbeitete. So zeigte ich zum Bei- | dächtnifje haften bleiben wird. m 


dem Mahler feine Melodien fehüttelte, mit Mahler auf dem Dampfer, 


\oder das Haar, bad er in ber Direk- |„Kaiferin Augafta Viktoria“ zujam-engagirt war. Mahler fam mit den |unterftanden. Beliebt bei feinen) Al’ d - murbde wieder mach in mir, | 


tion der Wiener Hofoper gefunden, men. Er ertannte mich fofort wieder. 


to ich bei - der Direktion Hanifch | Ale und war Gefeß für alle, die ihm iin das Grab jinten. 


Nem Yorker Philharmonitern her=  Mufitern war der Kleine, unfchein- |als ich Mahlers „Achter“ im Aubi- 


r In beiden 
— 

9 große Bargains—353 
Gebleichte Bettlaken, Größe 81 bei * zu 
Gebleichter Winslin, 36 Zoll breit, 15c Wt. * Nard.10%c 
Hohlgeſäumte Kiſſenbezüge, Größe 45 bei 36, 2dc Wt.. .17e 
Kleider-Bercale, 36 Zoll breit, reg. 15c Wert, die Yard. .10e 
Franzöſiſcher Tiſſue Singham, beite 19c Sorte, Yard. ‚1216e 
Weißes Kongee, 27 Zoll br.. reg. 25c Wert, fpez., M. 1216c 
Chiffon Taffeta, 36 Zoll breit, bejte 1.85 Sorte, Yard 1.33 
Grepe:de- Meteor, 42 Zoll breit, reg. 2.25 Wert, die 9d..1.66 
NReinmwoll. Bruadeloth, 52311., 2.50 Wt., Milmw. MIpve. Lad. 1.44 


3000 Paar SI Domen- Schuhe 
zu $1.98 32" 


3900 Baar reine $4 Schuhe für Damen; 
e3 jind Soodyear welted Schube und find zu 
baben in 4 Moden, zum Schnüren ıumd zum 
Nnöpfen, in Patent Colt und Dull Calf. 
Mit Ichwarzem Serge Gloth Top. 

Ste find auf dem neuen Stage Leiiten ge= 
macht und haben militariſchen Abſatz. Alle 
ſind tadelloſe Schuhe. Zu dieſem Preiſe ſoll— 
ten Sie 2 Paar faufen, denn nie wieder wer— 

Sie dieſe or. 

feinen 

Schuhe 

zu Diejemfg 

Preiſe 

kaufen —J 

Paar zu 


\ 


Sinaben-Anzüge und Neejers 


Zu ungefähr dem halben Breife. 
Sn beiden Läden. 

Frühjahr-Neeferröde, in Größen für 2% bis 9: 
lährige, ım ven neuen Gürtelmoden, duchweg Hofe 
und inverted Pleats Pinch Bad, jowte viele andere 
Moden, einfhl. Mifbungen, Ched:, Cover und 
Bluu, wert bis au 84.50, zum Verkauf 
Es 2 ne aa he —— 51.98 

Korioit-Anzäge für Knaben, Großen für 3 bis 17« 
jöübriae, fait jede gewünſchte Furl viele Moden 
sur Auswahl von USB inzügen, alle wert bis au 


53.05, ein geteilt in zwei groge Bartien, 
re .51.98 

Kaihhdare NS wert bis zu ide, im 
allen Karben und Yhoden, Sröben für 2- bi3 


DEE nissan: 


| 830,000 Damen, Mädden- und ) Kinderfleider u 25t am S1 * — — 


ni⸗ E p 
ulne Tablets. 14 50c —— 290 
25€ Größe, zu.. c ERBEN. „„(tüffiges 
Scott Emuhrion — | Barreiin 
VPint, für 
Bd Tooth Waite, 
I zoC to 
———1660 


————— mit e 


‚Saiiternia — of 
Sins, | 


—* 28e 


boidn en nr 


neo Seife, per 

Turbend, 69€: eg: 
Johnfone⸗ —* Tal: 

cum Bol de 22 

Groß 


Sanitol Face Cream, 


Eure Aus —8 von t 


end einer _ "18 
25c Größe, ß c 


Geppiche und — 


Im Milwaukee Ave.-Laden 

Sortirte feine Bartie ı 6 bei d Größe Willow 
bon Nottingbam@pigen- Grab Rorh Rugs, fan 
nardinen, 3 Nards lang, beränbert, fortirte ar 
nur in weiß, große Wırd- ben, aang eingebunden 
mwmab!l bon Mu 89 zegulärer 5.50 
fiern, das Paar c Wert, zu. 3. 95 
Sortirte Partie von Kabilofe Velvet Rugs, 
baumw. Draverhy Fringe "bei 12 Sröbe fortie- 
Achlicht und gemifet e te geblümte Allober Me 
Farben, reg, 560 3 daillon Muſter, neue 
Zorte die Nard zu ⁊ © —— fe u. Farben, rer 
6 bei 12 Gröde erira | $25.1 
Onalität Prolino Rugs Wert, zu $19.65 
bat tleine Gerter Mus 27 Zoll breite mer 
Iter, basu haifenderPor- | cerised Tranerie Seide 
der, cin mwenia befchit- bolleStüce, fortirt, neue 


wert, fer D2ID | dar tür... 2OC 
Don 2 bis 5 Nadmittans 


Im Milwauker Ave.Laden. — Keine Boit-, Tele- 
shon- oder G. D. D.-Beiteliungen ausgeführt. 


Mehl Fanch Patent Meht, nur am 330 


Counter beriauft, 5 Pfund ade 


Gatinp ° Snibere teinerTomats Gatinp, 18e 


Klafhe an jeden, Pt. Flafche 


Feigen u franiſche Kochfrigen, ein 10e 


Pumd an jeden Kunden, Kid.. 


Saffee .. acröfteter Reaberrh Haf. 16e 


fee, 2 Pfund an jeden, Kfund.. 


—— — — 
GROTOHRIMS 


Im Miftwentee Ave. Laden. -— Woft- und 
Peftellungen in briden Läden angen —— 


Friſches loſes Leaf ri 
PR Qualer friſch tonfted 


23 Corn Flates 
Bıumd wi Badete für...... 270 
— 
zarter er Piltsbury Beit fer 
firter Dealt b FJ 
Bran, Packet. 150 
Vuntes zögtte donfe 
Frühſftücs Kafao 


Nonit ober 


ac |, 
Steat, 1 | 
ver Pfund. . .. gie c| 
Beſter Turzer Yorter | 
Houfe Zteat, 26 t a er 
ver Riund.... c u WERDE 18 
Friſcn geichnitt. Bent vuate 7 C 
od. — — 163 |  Yafeiide ficine faden- 
ner p c | fofe Lobnen, - 
—“ iari⸗ atune Büchſe zu...... 18e 
Queen Oliven, 33 % i 
Hol M 
Maſon Jar 4u c Fin a Mn u zu. 
Weihe Keinen — ——— 


Seife 10 Ztihe Schmalz Brd.... 28c 
3 450 Don neys Deltaht oder 
Jap RMoſe Toilet Silſe, ng Butte⸗ 32€ 


etüde fund. 
— ER „ie — —*— Elgin 
Holln Marfe auserie- | GEreamerh * 
fene ‚aerän; Gert e —— n zemadt, Bfı * 440 
Im MUwantee AusLaden — 4 ier, — "ai 3erteiene 
Durch Waſſer beihä- — Briéket Fruh— ——— 
Ba er S a tüd Sped, per Kartoffel b 
| digt ſo lange der Vor Stund.. 34c = en, 5* 
rat reicht, Gruppe v. Klei⸗ ee Toter Masta Kostartoffein, "85 
| u 3 Jade, per Amertila, Bed.. 
l dern und Röden, ſbegiell Bücie, at... 22c Yeptein, ander, hot. 
506; Gruppe vonKleidern Holland Witdiner 9c- | farbiae®inefapg, 33c 


* ringe, per Tid. se, 5 Bin. 
und Röcen, 25€ den zu Trodene Zwiebeln, — 
Nleboldrd beftes Ta- | neue jühe Ber 
| ſpeziell 9: milien Mehl, 83 78 mudas. Pfuid. Tec 
a 14 "aß, au.. . Lrannen, honigfüh — 
In beiven güpen — Fanch Salvador Tea» ooller Bart, - fernlofes 


Neguläre Woaren zu [ir Rai Se | Kits,  99e 


‚50 am Dollar -— Ausw. riköre 


ı von allen Mänteln, Seide Im Mihvaufce Ave. Laden. 
Im, Sergelleidern u. Röden „eo Kentute Bont- | Giover Leaf Wiley, 
ton, im Hollamt auf pe bolles 
u. Rindermänteln; Werte Sialaen Be: 


„se * sart, au.. 
Ba 12.98, 3 98 gen, volles 79€ Reiner GoncordTrau- 
® 


Enke Rue benfaft, Ot. Flaſche zu 


% Gattone DL. 10 en 81.00. 


Abend im Aftor Hotel Guftan Mab;: | 'e& fonft immer fo hübſch in Feſtbe⸗ tige Laune bei ihm dur. So eine "alt, in feinem über Alles geliebten lauteren Charakters, ſeines phäno- | Mahfer’fchen Kunft, muß aber doc 


jeingefteben, daß biefe „Spmpho- K 1 * TITT 
nie der Zaufend“ mich nur bedin- 
qungsweife befriedigt hat. Es iit nicht IR tee 


Jedermann's Muſik, für mein Laien: 
Unter Staats- and Clearing 


ohr find doch etliche Debitellen, man: 

Iche leere Baupläfe darin, aber der IE - — 
‚Schluß in feinem wahrhaft titanen- Houſe Anfſicht 
Schüsen Ele Ihre Erf Hie, 
haften Aufbau riß mich hin. Die Inden Zie bieliden ag 


ober im Feuer jah, das heikt am 'zulegt überreichte ich ihm den Stein, und freute fi findifh auf „fein“ über, einem Orchefterkörper von an | bare Mann nicht; im Gegenteil, e& | torium laufchend urfte. ch zähle zu Wiedergabe feitend bed wundervollen ME suweren und konfervativen 
Birnen, änderte fich das Bild | der ihm vom Herzen gefallen war, ald | Wien. An Bord erregte er allgemei= erfanntem Rufe, brachte auch no die |tam auf den Proben oft zu erregten den unentmegten Merehrern der ‚DOrghefters, der Chöre und Eoliften Stantöbant deponiren, 

einem Schlage. Der fonft fo!ihm die Neueinftubirung bon Wto- nes Auffehen, weil er, die Witterung berühmte Deftinn als Soliftin mit, ‚Auftritten. Sp war in Nem Hart | — — war einfach muſtergiltig. Am an— ugzengupher: Zud Born. die 4 

p Bi e Mahler, die Ruhe felbft, |zart’3 Frigaros Hochzeit, fo glänzend | mochte fein, mie jie wollte, baat= und das Haus war leer. Xeer? Das ein Waldhornbläfer in Raferei mit | ‚dern Abend mar Toihaitomstn’s [f Ze En u ae ne 


"berbtüffen?, nicht zum Wieder- | gelungen mar. 'häuptig umberlief. Ein unvergeß- |ift gar fein Ausdrud; e3 war einfach feinem Anftrument auf Mahler (08: | Symphonie „Bathetic" eine Offen- Uber Abends Bi& 9 Ihr Abende. 
nen, und der fonft fo gemeffene, Mahler, der mittlerweile auch Tiches Bild bot biefer feine große ein Standal. Als ih ifn nad dem feinen 3 und e3 —* de zu ei- CASTO R : A =. & babe ich fie feit FR mens man zaeo kin 
amatifche Alfred Herg? Ein warm geworben war, bie guten MWei- | Mann mit feinen fliegenden Haaren, Konzert begrüßte, war er leichen- ner Kataftrophe getommen, wären | Pür Säu und Kinder Nidiich’3 Zeiten nie mieber gehört. —558 eo, and — 
—* hypernervöſen Beweglichkeit, ne mochten auch ihr Teil daran ich taufte ihn auch zum „fliegenden blaß und gab mir zuckend die eis- Kollegen dem wahnſinnig erregten glinge Und nun erft ber MWagnerabend! wer. B nunu 
? Zattfiodiämingungen feurig, | haben, dankte mir. herzlich für meine | Holländer in der Weſtentaſche“ um. | falte. Hand. Geiprochen hat er fein |Mufiker nicht in die Arme gefallen. IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJANREN ch preife mein Gefehid, das e3 mir sur r. 558 
rſtü guten Einfälle, ‚wie er es nannte. Im Allgemeinen war er auch auf dem Wort. Seitdem habe ich Mahler nie Mahler blieb dabei in einer unheim— ze u vergönnte, hier derartige mitzuer- Incos n. BARMar — 
Mir —* bie eineswegs leichte Caruſo lachte Tränen, ein Zeichen, Schiff nicht ſehr zugänglich, nur hier dieder geſehen. Im darauffolgenden lichen Ruhe. Nein, geliebt wurde er m I leben... 
zuteil geworben, an jenem wie gut er beutfch verjteht, Der, wie und da brach) fo etwas mie übermü- see er‘ er, EN gang 51 8 ka * — we ob Rage eu RT Rent ch Loe we J 





